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Freitag , 17 . Oktober

Neue Ma
Bezugspreiſe : In Mannheim u. Umgebung wöchentlich
65 Gold⸗Pfg . Die monatl . Bezieher verpflichten ſich bei evtl.
Aenderung d. wirtſchaftl . Verhältniſſe notwendig werdende
Preiserhöhungen anzuerkennen . Poſtſcheckkonto Nr. 17590
Karlsruhe . — Hauptgeſchäftsſtelle E 6, 2. — Geſchäfts⸗
Nebenſtellen Waldhofſtr . 6, Schwetzingerſtr . 24, Gontard⸗
platz 4 — Fernſpr . Nr. 7941 —7945 , — Telegr . - Adreſſe
Generalanzeiger Mannheim . Erſcheint wöchentl zwölfmal .

rankreich und
Die diplomatiſche Behandlung

der FJeppelinfrage
ſpielt momentan in der öffentlichen Meinung Frankreichs eine große
Rolle . Sie ſtellt ſich nach einer Drahtung unſeres Pariſer
Vertreters folgendermaßen vor :

Die interalliierte Kontrollkommiſſion wird ohne
Zweifel mit Art . 204 des Verſailler Vertrages von der deutſchen
Regierung Ausführung des Art . 202 verlangen , der ſich auf die Luft⸗
ſchiffwerkſtätten von Friedrichshafen bezieht . Das wird für die
deutſche Regierung der Augenblick ſein , um die alliierten
Mächte zu erſuchen , auf die Ausführung der in dem Ver⸗
ſailler Vertrag enthaltenen Beſtimmungen zu verzichten . der
oberſte interalliierte Rat wird Deutſchlands Erſuchen prüfen und die
zu treffenden Maßnahmen ausſchließlich unter dem Geſichts⸗
punkteder Sicherheiten beurteilen . Frankreich wird in
dieſem Rat durch Marſchall Foch und General Deſticker vertreten
ſein . Die engliſchen Vertreter dürften nach franzöſiſcher Auffaſſung
in den Zeppelinflügen während des Krieges eine üble Erinnerung
haben und kaum zur Aufhebung des Artikels ihre Zuſtimmung geben .
Die franzöſiſche Regierung wird ſich damit einverſtanden erklären , daß
das Urteil des oberſten Rates Rechtskraft erhält .

Demgegenüber ſteht folgendes feſt : Eine franzöſiſche Ge⸗

ſellſchaft hat kürzlich zahlreiche Patente der Firma Zeppelin
erworben zu den Zwecken , Luftſchiffe für den Wirtſchaftsver⸗
kehr zu bauen . Sie machte ſogar den Vorſchlag , in Deutſchland
einen Zeppelin auf Reparationsrechnung zu bauen , wie wir ihn für
Amerika gebaut haben . Und dieſer Zeppelin ſollte die erſte Einheit
einer franzöſiſchen Luftflotte darſtellen . Die deutſche Regierung zeigte
ſich dieſem Plane nicht prinzipiell ablehnend gegenüber . Sollte die

Reparationskommiſſion den Vorſchlag annehmen , ſo würde die Zer⸗
ſtörung der Friedrichshafener Werft vorläufig auf zwei
Jahre nichtſtattfinden .

Des weiteren wird in maßgebenden franzöſiſchen Kreiſen erör⸗
tert , daß die Zeppeline infolge ihrer großen Dimenſionen als
Kriegswaffe nicht mehr in Betracht kommen . Die

Luftſchiffe dürften bei den heutigen artilleriſtiſchen Hilfsmitteln ohne
weiteres unſchädlich gemacht werden können . Auch im Oberſten Rate

ſind ſolche Stimmen laut geworden .

Aus alledem läßt ſich erſehen , daß die ganze Zeppelinfrage nicht
ohne gewiſſe Schwierigkeiten einer befriedgenden Löſung zugeführt
werden kann .

Die Hetze der Nationaliſten

Paris , 17. Okt . Obwohl es die nationaliſtiſche Preſſe nicht zu⸗
geben will , ſteht doch der Amerikaflug des Z. R. 3 als die Sen⸗

ſation des Tages im Mittelpunkt des Intereſſes . Die chauviniſti⸗
ſchen Blätter ſind weiter bemüht , die Zerſtörung der Friedrichshafener
Luftſchiffhalle durchzuſetzen . Die Blätter verbinden die Kampagne
gegen den Zeppelin mit einem erbitterten Feldzug gegen
Frankreichs Beteiligung an der Deutſchen Anleihe . Sie

ſind bemüht , das franzöſiſche Volk dahin zu verhetzen , daß Frank⸗
reich auf dieſe Weiſe ſelbſt die „ Vorbereitung eines künftigen deutſchen
Krieges gegen Frankreich “ finanziere . „ Temps “ und „ Journal “ be⸗

kämpfen dieſe Auffaſſung . Im allgemeinen bleibt aber in Paris und
der Provinz der Eindruck beſtehen , daß die Reiſe des Z. R. 3 der

Anfang eines neuen Abſchnittes in der Geſchichte des

Weltverkehrs bedeutet . Herbette ſchreibt in der „ Information “ ,
Deutſchland gewinne ſeine alte Kraft zurück und hätte in dem Bau

des Luftſchiffes eine neue Gelegenheit gefunden , dies aller Welt zu

zeigen . Wenn man dem deutſchen Volke von Seiten der Rechts⸗

kreiſe in Deutſchland erzählen könne , daß Frankreich allein den Bau

neuer Luftſchiffe verhindern wolle , dann hätten die Deutſchnationalen
ein glänzendes Sprungbrett für ihre Agitation . Der Zeppelin wäre

dann der Erſatz für das Ruhrgebiet . Deshalb müſſe vorgeſchlagen

werden , die „Zeppelinfrage “ als eine internationale Frage zu be
handeln , die der Entſcheidung llaer Alliierten unterliege . Die politi⸗

ſche Bedeutung dieſer Frage könne ihre militäriſche weit überragen .

Inzwiſchen werden neue Verſuche unternommen , bei etwaigen

Auseinanderſetzungen über die Auslegung des Friedensvertrages auf

Friedrichshafen die Gelegenheit zu Tauſchgeſchäften

wahrzunehmen .

Weitere Auslands⸗Preſſeſtimmen

ie ſpaltenlangen Berichte der Preſſe aller Länder über den ſo

e Flug des „ Z. R. 3“ nach Amerika gewinnen für Deutſch⸗
land deshalb ſehr an Bedeutuna . weil nicht nur auf die Unſin⸗
nigkeit der Vernichtuna des Werkes am Bodenſee hin⸗

gewieſen wird , ſondern weil dieſe deutſche Tat , wie man das aus der

ausländiſchen Preſſe erſieht , in aroßem Maße zur Hebuna des 90
ſchen Anſehens und zur Stärkuna der Erkenntnis . daß die Welt au
die deutſche Kulturarbeit nicht auf die Dauer verzichten kann , bei⸗

hat . Beſonders die ameritaniſche Preſſe hebt dies

rvor .

Im ſelben Rahmen bewegen ſich die Kommentare der Preſſe der

ebemals neutralen Staaten . Die aroße Mehrheit der
0 87 7

enaliſchen Blätter erkannte durchaus die deutſche a

an . Die „ Times “ wi llwiſſen , daß zwiſchen dem enaliſchen Luft 8 70
miniſterium und Deutſchland über den Bau von Zeppelinen l
Enaland verhandelt wurde . Den ' ſchland ſei nicht abaen ! weile
aber auf den Verſailler Nertrag hin . Der deutſche Verkehrsminiſter
ſei zur Beſprechung der Frage nach London eingeladen . ( Hier liegt

ein offenſichtliches Mißverſtändnis bezw . Verwechſluna vor

ir von deutſcher unterrichteter Seite mitaeteilt wird. befinden ſich
ſeit einigen Tagen zwei Beamte des Reichsverkehrsminiſteriums in

ondon , um die Frage des funkentelegraphiſchen Flug⸗

Mitlag Ausgabe
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Hrieoͤrichshafen
„ Los Angelos “ der künſtige Name

( Spezialkabeldienſt der United Preß )

Waſhington , 16. Okt . Marineminiſter Wilbur erklärte , daß
„ Z. R. 3 “ den Namen „ Los Angelos “ erhalten werde . Damit
ſoll das Symbol des Friedensengels auf die künftige Zweck⸗
beſtimmung des Luftſchiffes angedeutet werden .

Empfang der Beſatzung durch Coolidge

( Spezialkabeldienſt der United Preß )

Waſhington , 16. Okt . Dr . Eckener dankte dem Präſiden⸗
ten Coolidge für ſeine Glückwünſche mit folgendem Telegramm :

„ Ich bin tief bewegt und hochgeehrt durch ihre gütigen Glück⸗

wünſche . Ich möchte Ihnen namens der Beſatzung des Z. R. 3 von

Herzen dafür danken . Ich hoffe , daß die Pionierfahrt des

Handelsluftſchiffes der Anfang ſein wird für Fluglinien zwiſchen
Amerika und Deutſchland , was zur Befeſtigung der Freund⸗

ſchaft zwiſchen beiden Ländern beitragen wird , die Sie ſo gütig in

Ihrer Botſchaft erwähnten . “
Die Herren Dr . Eckener , Lehmann , Flemming und v. Schiller

trafen um 11 . 35 Uhr hier ein und begaben ſich ſofort ins Hotel ,
um ſich für den Empfang im Weißen Haus in Ordnung zu bringen .
Sie waren von dem amerikaniſchen Leiter der Goodyear⸗Zeppelin⸗
Geſellſchaft begleitet . Gegen Mittag fand ſodann der

Beſuch im Weißen Hauſe
ſtatt . Marineminiſter Wilbur ſtellte Dr . Eckener und die drei

Offiziere des Zeppelins dem Präſidenten Coolidge vor , der die

Herren beglückwünſchte . In ſeiner Anſprache hob der Präſident
hervor , daß die Fahrt des Z. R. 3 ein neuer Beweis zur Herſtel⸗
lung des Friedens zwiſchen beiden Ländern ſei . Dr . Eckener und
der deutſche Botſchafter Wiedfeld ſprachen darauf dem Präſidenten

ihren Dank für den herzlichen Empfang des Luftſchiffes in Amerika

aus .

Nach dem Empfang gab der Marineminiſter ein Frühſtück den

Deutſchen zu Ehren . Am Nachmittag hielt Dr . Eckener im Luft⸗
beiratskomitee einen techniſchen Vortrag . Weiter fand ein Empfang
beim deutſchen Botſchafter ſtatt . Die geſamte Beſatzung des Luft⸗
ſchiffes erhielt gravierte ſilberne Zigarettendoſen zur Erinnerung an
den Flug als Geſchenk der amerikaniſchen Regierung .

Ein Hoch mit Waſſer

( Spezialkabeldienſt der United Preß )

Waſhinglon , 16. Okt . Vei dem Eſſen zu Ehren der Zeppelin⸗
führer ließ Miniſter Wilbur in einem gemeinſamen
Toaſt die beiden Präſidenten von Deutſchland und der Vereinigten
Staaten hoch leben . Das Wohl der Präſidenten wurde in „ Waſſer “
getrunken .

Die Enkleerung des Luftſchiffes
Newyork , 16. Okt . Die Führer des „ Z. R. 3“ arbeiten ge⸗

meinſam mit den Amerikanern an der Entleerung des Luftſchiffes .
Das Waſſerſtoffgas entweicht durch das Dach der, Halle .
Das Luftſchiff wurde zunächſt an einem Gerüſt aufgehängt , um es
am Zufammenfallen zu verhindern . „ Z. R. 3 “ trägt bereits die
Rote⸗Kreuz⸗Fahne onſtelle der deutſchen Handelsflagge , die es ſtolz
geführt hatte .

Dr . Eckener beſtätigte die Nachricht , daß er nach Beendigung
der Abnahme beabſichtigt , nach Akſon zu gehen , um mit der Good⸗
vear Zeppelingeſellſchaft zu beraten , wie am beſten alle den Bau
von Zeppelinen betreffenden Ausrüſtungsgegenſtände , Zubehör und
Pläne , die ſich jetzt in Friedrichshafen befinden , nach Amerika über⸗
führt werden .

Erfolg des „ Z. R. 3 “ dazu führen werde , Luftſchiffe von der doppe⸗
lten Größe zu bauen , die imſtande wären , einen beträchtlichen Teil
der transatlantiſchen Poſt zu befördern .

Glückwunſchtelegramme
Von der Tochler Jeppelins

Die Aſſociated Preß veröffentlich nachſtehendes , an ſie gerich⸗
der Gräfin Hella von Brandenſtein⸗Zep⸗

pel in :
Mit Dank gegen Gott und unſerer tapferen Beſatzung , erhalbe

ich ſoeben die Kunde von der glatten Landung des Luftſchiffes in
Lakehurſt . Zu meiner großen Freude wurde nun der Gedanke
und Wunſch meines Vaters , daßz einſt ſeine Luftfahrzeuge
zum friedlichen Verkehr zwiſchen den Völkern dienen möchten , zur
Wirklichkeit . Wie hätte er ſich über die Leiſtung des L. Z. 126
und ſeinen begeiſterten Empfang in Amerika gefreut , das ihm ſeit
ſeiner Teilnahme am Sezeſſionskriege bis an ſein Lebensende immer
in guter Erinnerung geblieben iſt . Möge das amerikaniſche Volk
viel Freude an dem Bahnbrecher für deutſche Arbeit und Wiſſen⸗
ſchaft erleben . “

Oeſterreich ⸗Deulſchland
Der öſterveichiſche Bundespräſident Hainiſch richtete an den

Reichspräſidenten das folgende Telegramm :
„ Der kühne und ſtolze Flug von L. Z. 126 über den Ozean er⸗

füllt Oeſterreich mit Freude und Bewunderung . Ew . Exzellenz , der
deutſchen Regierung und dem deutſchen Volke , das dieſe
Tat vollbrachte , ſpreche ich namens der öſterreichiſchen Vevölkerung
die aufrichtigſten und herzlichſten Glückwünſche aus . Möge dieſe
Fahrt ein neuer Markſtein auf dem Wege der Verſtändigung zwi⸗
ſchen den Staaten und Nationen bedeuten . “

Der Reichspräſident dankte mit folgendem Telegramm :
„ Für die freundlichen Glückwünſche zur Amerikafahrt des Zep⸗

pelins danke ich Ew . Exzellenz und der öſterreichiſchen Bevölkerung

herzlichſt . Es erfüllt mich mit aufrichtiger Freude , daß unſer Bru⸗
dervolk an dem Erfolg deutſcher Technik und deutſcher Arbeit ſo

innigen Anteil nimmt . Wir wiſſen uns eins mit Ihnen in dem

—

Die Leiter der Goodyear Comp . hoffen , daß der

Iler .
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Anzeigenpreiſe nach Tarif , bei Vorauszahlung pro ein⸗
paltige Kolonelzeile für Allgemeine Anzeigen 0,40 . ⸗M.
Reklamen . — . ⸗M. Für Anzeigen an beſtimmten Tagen
Stellen und Ausgaben wird keine Verantwortung über⸗
nommen . Höhere Gewalt , Streiks , Betriebsſtörungen uſw.
berechtigen zu keinen Erſatzanſprüchen für ausgefallene oder
beſchränkte Ausgaben oder für verſpätete Aufnahme von An⸗
zeigen . Auftr. d. Fernſpr . ohne Gewähr . Gerichtsſt . Mannheim .

Fum Wahlkampf in England
( Von unſerem Londoner Mitarbeiter )

Dr London , 15. Oktober .
Der Wahlkampf itz jetzt in vollem Gange . Im Mutterlande des

Parlamentarismus erregt er Herz und Gemüt des geſamten Volkes
viel tiefer , als in den meiſten anderen Ländern . Die Reden der Par⸗
teiführer und ihrer Sekundanten , die Aufſtellung der Kandidaten
in den verſchiedenen Wahlkreiſen und ihre Ausſichten bilden über⸗

5 5. Geſprächsthema des Mannes und auch der Frau auf der
traße .

Zu beachten iſt , daß im Gegenſatz zu Deutſchland die Perſön⸗
lichkeit des Parlamentskandidaten ausſchlaggebend iſt .
Es gibt hier kein proportionales Wahlſyſtem . Wo mehrere Kandi⸗
daten aufgeſtellt werden , gilt derjenige als gewählt , der die meiſten
Stimmen erhält , ſelbſt wenn es nur wenige Stimmen mehr waren ,
als die Stimmenzahl des ihm am nächſten kommenden Kandidaten .
Auf dieſe Weiſe werden viele Mitglieder zum Unterhauſe von klei⸗
nen Minoritäten gewählt . Vom rationellen Standpunkt iſt
dies verwerflich und Reformbeſtrebungen für ein proportionales
Wahlſyſtem ſind in England von ſeiten fortſchrittlich geſinnter Poli⸗
tiker im Gange . Aber ſie ſcheitern an dem konſervativen Sinn der
Engländer . Für den engliſchen Mann auf der Straße iſt das Par⸗
lament nicht eine Maſchine , ſondern eine eng mit ſeinem Leben ver⸗
bundene Perſönlichkeit . Das Parlamentsmitglied ſeines Kreiſes iſt
ein kleiner Landesvater , der für alle , auch die Minoritäten ,
ſorgt , ſchon um bei der nächſten Wahl Stimmen zu gewinnen . Witwen
und Waiſen kommen mit ihren Anliegen zu ihm . Von ſeiner perſön⸗
lichen Beliebtheit hängt ſeine Wahl viel mehr ab , als von ſeiner
politiſchen Ueberzeugung .

Diesmal wollen ſich nun die Parteien möglichſt bemühen , die
durch das ſogen . Dreieck⸗Syſtem , d. h. die Aufſtellung von je
einem Kandidaten aller drei Hauptparteien in einem Wahlkreiſe ,
einer Minorität erwachſenden unberechtigten Vorteile möglich ſt
zu vermeiden . Die Oppoſition behauptet , daß der Regierungs⸗
partei durch dieſe Dreieckswahlen vielfach Siege erwachſen ſeien , die
in kraſſem Mißverhältnis zu ihrer wahren Stärke ſtanden . Aber
dieſe Waffe iſt zweiſchneidig und kann die Oppoſitionsparteien ebenſo
treffen . Dann kommt hinzu , daß die Ortsgruppen der Parteien ſich
oft um die Befehle der Zentrale nicht kümmern . Ein populärer Kan⸗
didat wird aufgeſtellt , ſelbſt wenn die Zentrale peremptoriſch befiehlt ,
keinen Kandidaten aufzuſtellen . Das einzige Druckmittel , das die
Zentrale hat , iſt die Entziehung der finanziellen Unterſtützung . Wenn
die Ortsgruppe — oder der Kandidat — ſelbſt genügend Fonds haben ,
„ puſten “ ſie auf die Zentrale .

Sehr intereſſant iſt z. . , daß Ortsgruppen der Arbeiter⸗
partei bereits eine Anzahl von Kommuniſten als ihre offi⸗
ziellen parlamentariſchen Kandidaten aufgeſtellt haben , oͤbgleich ein
Beſchluß der Konferenz der Arbeaterpartei , die gerade während der
kritiſchen Tage der Parlamentsauflöſung in London tagte , dies
ausdrücklich unterſagte . Die Sympathieen eines gr ßen
Teils der Arbeiterpartei für den Kommunismus und für Moskau
ſind zu ſtark , um ſich durch Reſolutionen von Konferenzen beſeillgen
zu laſſen .

Das Manifeſt der Kommuniſten verdient deshalb Intereſſe ,
wenn die Partei an ſich auch verſchwindend gering iſt . Sie verkangt
Ausbeutung der Kapitaliſten , Ratifikation des ruſſiſchen Vertrages ,
eine Anleihe von 100 Millionen Pfund für Rußland , die Entſendung
eines Arbeiterbotſchafters nach Moskau , die Ablehnung des Darwes⸗
Gutachtens mit gleichzeitiger Aufhebung der Reparationen und
Kriegsſchulden , die Zurückziehung engliſcher Truppen aus Deutſch⸗
land , die Berufung einer Weltkonferenz von Regierungen und Welt⸗
Organiſationen behufs Abrüſtung und wirtſchaftlicher Kooperation ,
ſowie die Erklärung der Unabhängigkeit Irlands , Indiens . Aegyp⸗
tens und anderer Kolonien . Man kann nicht ſagen , daß das kom⸗

munjiſtiſche Programm an übergroßer Beſcheidenheit leidet . „ Doch
weiter kommt man ohne ihr “, wie die Aufſtellung von Kommuni⸗
ſten als Kandidaten für die Arbeiterpartei beweiſt .

Bezeichnend für die Ausſichten der Regierungspartei bei den
kommenden Wahlen ſind die Spekulationen in Vorherbe⸗
ſtimmungen ihrer Stärke an der Londoner Börſe , die ſtets
gut über die einſchlagenden . Verhältniſſe informiert iſt . Die Ar⸗
beiterpartei hatte 193 Sitze im letzten Parlament , und die Speku⸗
lationen ſind auf der beſtimmten Annahme der Börſenkreiſe be⸗
gründet , daß die Partei diesmal nicht mehr als ungefähr ein Dutzend
Sitze , gewinnen wird . Die meiſten Spekulationen wurden auf der
Baſis von 200 und 205 Sitzen abgeſchloſſen . Das bedeutet daß die
Händler zu 205 an diejenigen verkaufen , die auf eine dieſe nahe
überſteigende Mitgliedſchaft ſpekulieren und zu 200 von denjenigen
kaufen , die eine geringere Mitgliedſchaft erwarten . Eine beſtimmte
Summe von 2½ Schilling bis zu 10 Pfund oder mehr wird ver⸗
einbart , und die Zahlung richtet ſich nach der Anzahl der Sitze über
oder unter dem fixierten Preis . Worauf es für den nicht ſpekula⸗
tionswütigen Lajen ankommt , iſt , daß man die kommende Stärke
der Arbeiberpartei an der Vörſe mit Zuverſicht zwiſchen die Zahlen
200 und 205 verlegt . Dies iſt auch ungefähr die Anſicht der politi⸗
ſchen Klubs . Wenn ſich dieſe Vorausſagungen als zutreffend er⸗
weiſen , iſt natürlich an eine Fortführung der Regierung durch die
Arbeiterpartei nicht zu denken .

* 0*

Die Aufſtellung der Kandidaten

2222 Condon , 17. Okt . ( Von unſerem Londoner Mitarbeiter . ) Der
Wahlkampf wird hier infolge der kurzen der noch zu Gebote ſtehen⸗
den Zeit mit umſo größerer Energie betrieben . Nach den
kritiſchen Schätzungen ſind die Ausſichten der Konſerva⸗
tiven etwas geſtiegen , die der Arbeiterpartei ſtetig ge⸗
blieben und der Liberalen etwas geſunken . Man gründet
dieſes Urteil größtenteils auf die bisher aufgeſtellten Kandidaten .

Morgen werden ſie offtziell ernannt werden . Darnach kann keine
neue Ernennung eines Kandidaten mehr erfolgen . Die Liberalen
ſtellten bei den letzten allgemeinen Wahlen 454 Kandidaten , jetzt 383 ,
die Konſervativen damals 536, jetzt 530 , die Sozialiſten damals 432 ,
jetzt 478 Kandidaten auf . Die Liberalen erklären ihren ſo bedeuten⸗
den Ausfall von Kandidaten damit , daß ſie in vielen Wahlkreiſen , wo
die Aufſtellung des liberalen und konſervativen Kandidaten den
ſozialiſtiſchen zum Vorteil gereicht hätte , von der Ernennung eines
Kandidaten abgeſehen hätten .

Trotz der Bemühungen der Parteizentrale ſcheint es aber doch
zu einer ganzen Rethe der ſogenannten „ Dreieckwahlen “ zu
kommen , wenn nicht in letzter Stunde Kandidaten zurückgezogen
werden . Die Konſervativen haben bisher den Bemühungen der
Liberalen gegenüber ſich ziemlich kühl verhaten . Sie wollen zuerſt
die Reſultate der Wahlen abwarten , ehe ſie an Koalition oder an

irgend eine Verſtändigung denken . Ihre Hoffnung auf eine von
den Liberalen unabhängige Mehrheit iſt in letzter Zeit etwas ge⸗ſicherungsdienſtes im deutſch⸗enaliſchen Luftverkehr zu er⸗

örtern . )
Wunſche , daß dieſes ſtolze Schiff der Verſtändigung der Völker

diene . “ ſtiegen . Die ſozialiſtiſche Parteileitung erklärt in ihrer Inſtruktion
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an ihre Kandidaten für ihre Wahlreden , ſie ſollten ſagen , daß Lloyd

das käme am Ende einer Abrüſtung und einer neuen Lebensfriſt des
Militarismus gleich . Die Konſervativen lehnen eine Koalition mit
den Liberalen ab , ſind aber auch für eine möglichſte Vermeidung
der Dreieckwahlen .

Der Moſſulkonflikt
V Paris , 17. Okt . ( Von unſerm Pariſer Vertreter . ) In diploma⸗

tiſchen Kreiſen verlautet . daß unter dem Vorſitz des belaiſchen Außen⸗
miniſters Hymans in Paris ein ſchiedsrichterliches Ver⸗
fahren in der Moſſulfraage durchgeführt werden ſoll . Ur⸗
ſprünalich ſollte die Angelegenheit in Rom geregelt werden , aber auf
Wunſch der engliſchen Regierung ſoll das Tribunal in Paris zuſam⸗
mentreten .

Die Wirren im hedſchas

0 225 London , 17. Okt . ( Von unſerm Londoner Vertreter . ) Dem

„ Daily Expreß “ wird aus Kairo gemeldet : Der äanptiſche
Miniſterrat erhielt die Nachricht , daß die Wahabiten von
der Richtung aus Akaba in Transſordanien anlangen . Er
ermächtigte den Krieasrat . äayptiſche Truppen in die Akaba⸗
region zu entſenden , um die Wahabiten am Eindringen in äayptiſches
Gebiet zu verhindern . Die äayptiſchen Behörden wollen auch Schritte
tun , die dazu beſtimmt ſind . einem Aufſtand der Sinai⸗Ara⸗
ber , die nach dem Beiſtande der Wahabiten ſtreben , entgegenzu⸗
treten .

Die dawes⸗Anleihe auch in Paris erfolgreich
Der heutige Miniſterrat wird ſich mit verſchiedenen An⸗

leihefragen beſchäftigen und außerdem ein Expoſe ausarbeiten ,

das in den nächſten Tagen zur Veröffentlichung gelangen ſoll ; denn

es ſind bekanntlich viele Verſionen in Umlauf geſetzt worden .

VParis , 17. Okt . ( Von unſerem Pariſer Vertreter . ) Die fran⸗

zöſiſche Staatsbank hat ſo zahlreiche Anſuchen be⸗

treffs der Dawesanleihe erhalten , daß eine öffentliche

Auflegung der Anleihe ,wie urſprünglich geplant war , nicht

ſtattfinden wird . Zahlreiche engliſche Unternehmungen laſſen

bei der franzöſiſchen Staatsbank Subſkriptionen einreichen . Geſtern

wurde bereits die internationale Anleihe außerhalb der Börſe mit

95 notiert , der Emiſſionspreis beträgt bekanntlich 85½ . Das Intereſſe

des franzöſiſchen Publikums iſt ſo groß , daß heute bereits in verſchie⸗

denen Zeitungen Klage darüber geführt wird , weshalb die Anleihe

nicht öffentlich aufgelegt worden ſei .

Franzöſiſche valutaſorgen
Die Rente von 1920 um 3,7 Franken gefallen

V Paris , 17. Okt . ( Von unſerem Pariſer Vertreter . ) Im Laufe

des geſtrigen Börſentages ereignete ſich ein vielbeſprochener Sturz

franzöſiſcher Renten . Die Sprozentige Rente von 1920 fiel

um 3,7 Franken . Linksrepublikaniſche Blätter behaupten , daß es ſich

im Grunde um den Angriff nationaliſtiſcher Bank⸗

gruppen gegen die Regierung handle , und daß man verſuche , durch

dieſes Börſenmanöver Herriot zum Sturz zu bringen und die

Steuerpolitik der Regierung zu kompromittieren . Im Laufe des heu⸗

tigen Tages wird Herriot und der Finanzminiſter Clementel

mit Morgan, der ſich hier befindet , konferieren . Der Gegen⸗

ſtand dieſer Konferenz wird ſein , die Feſtigung und Geſundung

der franzöſiſchen Deviſen , ſowie die Regelung der verſchie⸗

denen Verpflichtungen , die Frankreich gegenüber dem Hauſe Morgan

und den Vereinigten Staaten hat .

Kuhe in Schanghai
( Spezialkabeldienſt der United Preß )

Schanghai , 17. Okt Die Aktion des feemden Konſu⸗

latskorps , das kurzerhand die Führer der Tſchekiang⸗

truppen feſtnehmen ließ , hat endgültig die Gefahr eines

Bürgerkrieges in Schanghai beſeitigt . Die internationalen
Bohörden hatten die Verantwortung übernommen wegen der den

2 Fremden drohenden Gefahr . Die ſich hieraus mit der Pekinger Re⸗

gierung ergebenden Schwierigkeiten ſind beigelegt worden . Außer⸗
dem trifft heute nachmittag Hſü⸗ſi⸗Pung hier ein , um den

letten Ausgleich herbeizuführen . Die chineſiſche Kaufmannſchaft hat

ſich bereit erklärt , den Tſchekiangtruppen die rückſtändige Löhnung

auszuzahlen , ſowie dafür zu ſorgen , daß ſie nach Norden abtrans⸗

portiert werden . Die Wachen der fremden Marineſoldaten werden

noch in voller Stärke beibehalten zum Schutze gegen Marodeure .
Der durch den Bürgerkrieg im Gebiete von Schanghai angerichtete
Schaden wird auf 100 Millionen Dollar geſchätzt . Es

wird drei Monate benötigen , um die Schonghai —Hangtau⸗Eiſenbahn
wieder herzuſtellen . Dagegen ſoll der Verkehr mit Nanking in zwei

Tagen wieder aufgenommen werden .

Franzöſiſche Waffenlieferungen
2 London . 17. Okt . ( Von unſerm Londoner Mitarbeiter . ) Aus

Peking wird der „ Times “ telegraphiert , daß der franzöſiſche
Meſſageriedampfer „ Chantilly “ am 28. September in Hongkong

eintraf und 28 Zweidecker an Bord hatte , die eine franzöſiſche
* 358 lieferte . Der Dampfer fuhr nach Löſchung der Paſſagiere in

Hongkong nach Dalni weiter , das nicht zur Kriegszone gehört und
5 85lleferte dort die Zweidecker und Maſchinengewehre zur
Anterſtützung von Tſchang⸗Tſo⸗lin ab . — Die „ Times “ heben

bervor , daß ſeder aus Marſeille kommende Dampfer Waffen
für Tſchang⸗Tſo⸗lin mitbringt . Die franzöſiſche und ſapaniſche Re⸗

gierung laſſen dies trotz ihrer Neutralitätserklärung und des Ueber⸗
einkommens über die Waffeneinfuhrverbote zu.

Straßenkämpfe in Kankon

Die „ Times “ berichtet aus Hongkong , daß die Anſtrengungen
Sunjatſens , mit Gewalt den Streik der Kaufleute zu
unterdrücken, in Kanton zu ernſten Kämpfen geführt habe , die

geſtern früh begonnen hätten . Die freiwilligen Verbände der Kauf⸗
leute hätten ſich den Truppen im Straßenkampf gegenüber⸗

geſtellt und ſie den ganzen Tag von den Barrikaden aus unter Feuer
genommen . Man nehme an , daß Ausländer ſich nicht in Gefahr

befinden . Auch dem ausländiſchen Eigentum ſoll kein Schaden zu⸗
gefügt worden ſein . Zahlreiche Brände ſeien ausgebrochen . Die
erſchreckten Einwohner ſeien geflüchtet .

Ein Kabinett Branting
Berlin , 17, Okt. ( Von unſ. Berl . Büro ) . Wie der „Voſſi⸗

ſchen Zeitung aus Stockholm gemeldet wird , wird die ſozialdemo⸗
kratiſche Fraktion vorausſichtlich beſchließen , daß Branting , dem
der König die Kabinettsbildung angetragen hat , dieſe annimmt .
In der neuen Kammer haben die Sozialdemokraten 104 Sitze . Da

ſun 5 mit der Sozialdemokratie zu⸗
mmengehen wird das Kabinett Branting ü i hrhei

16 Stimmen verfügen . 125 ens ee en

* Aufhebung des bayeriſchen Verſammlungsverbols .
„ Münchner Neueſteen Nachrichten “ wird das bar ein ee
der geſpannten politiſchen Lage erlaſſene

enn 4
8 ne Verbot

öffentlicher gen Verſammlungen vom 17, Oktober ab wieder
aufgehoben .

George die Konfervativen unterſtützen würde . Das würde bedeuten , Die ſchleichende Kegierungskriſis
Ein Tag der Vertagungen

Berlin , 17. Okt . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Auch dieſer Tag

angeblich großer Entſcheidungen iſt ſchließlich ergebnislos ausge⸗

gangen . Im ( runde war es geſtern ein Tag fortgeſetzter

Vertagungen . Am Vormitag ſagte man ab oder vertagte ſich ,
weil man auf irgend eine geheimnisvolle Erleuchtung für den Nach⸗

mittag wartete . Da das Wunder , das bekanntlich ein ſeltener Gaſt

geworden iſt , dann doch ausblieb , vertagte man ſich am Abend aufs
neue : vielleicht , daß über Nacht die Rettung käme . Die Hoffaung

auf heute iſt aber , wie feſtgeſtellt werden muß , nicht mehr beſon⸗
ders groß . Des vergeblichen Harrens müde , verließen mit den

Abendzügen viele Reichsboten wieder Berlin . Die heutigen Frak⸗

tionsſitzungen werden auf alle Fälle manchen ſehen , die nicht da ſein
werden . Man erzählt ſich , daß die Hinderniſſe jetzt beim

Reichspräſidenten lägen . Er ſei zwar nicht an ſich gegen
die Auflöſung des Reichstags , aber er ſei aus Rückſichten auf ſeine
Partei , wie man behauptet , gegen die Auflöſung „ im Augenblick “ ,

wobei dieſer Ausdruck allerdings in ganz buchſtäblichem Sinne zu
nehmen wäre . Tatſache iſt jedenfalls , daß im Augenblick niemand

weiß , was nun werdenſoll . Es iſt wieder einmal die hohe
Saiſon der Couloirgerüchte und Kombinationen . Man ſpricht von
einem Uebergangsminiſterium , an deſſen Spitze die einen Dr . Wirth ,
die anderen Stegerwald , die dritten Dr . Geßler zu ſtellen bereit

ſind . Einigermaßen überſichtlich iſt die Haltung der Demokraten ,
der Deutſchnationalen und der Sozialdemokratie . Deutſchnationale
und Sozialdemokraten beteiligen ſich von verſchiedenen Motivreihen
her nicht mehr an der Erörterung . Die Demokraten , die nachmit⸗
tkags nur ganz kurze Zeit beiſammen waren , verſichern erneut und

nachdrücklich , daß ſie auch an einer verkappten Rechtsregierung mit

unparteilichen oder überparteilichen deutſchnationalen Miniſtern von
der Art etwa des Grafen Kanitz ſich nicht zu beteiligen wünſchten .

Das größte Rätſel gibt zur Stunde wohl das Zentrum
auf . Es mußte ſich geſtern vormittag da doch allerhand zugetragen
haben , daß das Zentrum zu einem Beſchluß kommen konnte , der die

Partei im Augenblick eigentlich von allen weiteren Einwirkungen
auf die Lage ausſchaltet . Haben die inneren Gegenſätze ſich ſo zu⸗
geſpitzt , daß man ernſtlich einen Abmarſch Dr . Wirths
und ſeiner Gruppe befürchtet ? Freilich hat das Zentrum die Rückkehr
zu dem bisherigen Status freigegeben : Es iſt ſcheints alſo einver⸗

ſtanden , wenn das Kabinett Marx in ſeiner gegenwärtigen Zuſam⸗
menſetzung weiter amtiert .

Hier aber entſteht die Frage : Iſt die Volkspartei gewillt ,
dabei mitzumachen ? Kann ſie nach ihren wiederholten Erklärungen
ihre Miniſter dann noch in der Regierung laſſen ? Man ſollte wün⸗
ſchen , daß wenigſtens über dieſe Frage der heutige Tag die Ent⸗

ſcheidung bringt .

Preſſekommenkare

Unſere Andeutung , daß man es mit einer „ Zwiſchenlöſung “ ,
einem Kabinett ſogenannter „überparteilicher Perſönlichkeiten “ ver⸗
ſuchen könnte , wird in der Berliner Preſſe weiter ausgeführt . Die

Scherlpreſſe iſt ſogar geneigt , darin eine Art „ Patent⸗
löſung “ zu ſuchen , die mit einem Mal uns von aller Wirrnis und
von allen Skrupeln befreien könnte . Auch die „ D. A. . “ glaubt ,
daß „ der Weg des Verhandelns mit den berufenen Männern unter
Berückſichtigung der berechtigten Forderungen der durch den Ausfall
der Wahlen vom 4. Mai zum Eintritt in die Regierung befugten
Parteien “ Rettung und Ausgleich bringen kann . Es iſt aber nicht
ganz ſicher , ob man dabei die Rechnung nicht ohne den Wirt macht ,
zu deutſch , die Kreiſe ſchließlich doch unbefriedigt läßt , denen Ge⸗
nüge zu leiſten man vor allem beſtrebt war . Hier und da in den
deutſchnationalen Blättern zeigt man ſich äußerſt un⸗
gehalten über die Volkspartei , daß ſie ihre Miniſter noch nicht aus
dem Kabinett zurückgezogen habe . Die „ Deutſche Zeitung “ aber
grollt ihrer eigenen Parteileitung , daß ſie nicht ſchon geſtern er⸗
klärt hätte , ſie würde eine Zwiſchenlöſung ebenſo wie das unver⸗
änderte Kabinett mit allen Mitteln aller ſchärfſter Oppoſition be⸗
kämpfen . Der „ Vorwärts “ hat für den Plan der Zwiſchenlöſung
ein Schlagwort gefunden . Er nennt ihn den „ Bürgerblock auf
Raten “ und ruft dem Kabinett , dem geſtern die Farbe der Ent⸗
ſchlußkraft fehlte , zu : „ Macht ein Ende ! “ — In der „ Germania “
aber , die immerhin Herrn Marx einigermaßen naheſteht , heißt es
ſkeptiſch : „ Ob heute eine Entſcheidung fallen wird , erſcheint im
Augenblick durchaus ungewiß “ , welcher Auffaſſung , durch Erfahrung
gewitzigt wir beipflichten möchten .

Die volksparteiliche „Zeit “ ſagt , die parlamentariſche Lage habe
ſich nach der negativen Seite hin vollſtändig aufgeklärt . Die Demo⸗
kraten hätten durch ihr Nein die durchaus mögliche Rechtskoalition
vereitelt und damit die Kriſis und ihre unvermeidbaren Folgen ge⸗
ſchaffen . Der demokratiſche Parteiführer Dr . Koch habe dem Kanzler
ausdrücklich verſichert , daß ſeine Fraklion bei der Bildung einer
Rechtsregierung wohlwollerde Neutralität bewahren werde , und es
ſtehe auch feſt , daß der Reichswehrminiſter Geßler bei der Bildung
einer Rechtskoalition unter Ausſchluß der Demokraten ſein Amt liqui⸗
diert hätte . Dieſe Tatſache änderte aber nichts daran , daß die Demo⸗
kraten das entſcheidende Nein geſprochen und damit dem Zentrum
das Slichwort gegeben hätte , die Bildung der Rechtskoalition als
geſcheitert zu erklären .

Das Reichskabinett
beriet geſtern über die durch die Stellungnahme der Reichstagsfrak⸗
tionen geſchaffene innerpolitiſche Lage und wird heute die Beratung
fortführen
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Aus dem Reichsrat

Der Reichsrat wählte in ſeiner geſtrigen Sigung als Bevoll⸗

mächtigte für den vorbereitenden Ausſchuß zur Errichtung eines
Nationaldenkmals für die Gefallenen im Weltkeiege
Staatsſekretär Weißmann⸗Preußen , Geſandlen v. Preger⸗
Bayern , Geſandter Dr . Gradnauer⸗Sachſen , Miniſter Dr . Mün⸗
Ze l⸗Thüringen , Bürgermeiſter Peterſen⸗Hamburg und Geſandten
Freiherrn v. Biegeleben⸗Heſſen .

In der kurzen Sitzung wurden die Entwürfe des Beſoldungs⸗
und Ruhegehalts der Reichsbankbeamten und des Reichs⸗
bankdirektoriums genehmigt . Dabei wurde einer von Preußen
beantragten Entſchließung zugeſtimmt , in der erſucht wird , darauf
bedacht zu nehmen , daß eine Beſſerſtellung der Reichsbankbeamten
im Vergleich zu anderen Reichsbeamten möglichſt vermieden , insbe⸗
ſondere die Bankzulage möglichſt bald abgebaut wird .

General v. Seeckt an die Reichswehr
General v. Seeckt hat , wie dis W. T. B. erfährt , einen

Erlaß an die Reichswehr gerichtet , in dem es heißt :
Es iſt für mich eine große Frerde und Genugtuung geweſen ,

bei meinen Beſichtigungsreiſen , beſonders im Manöber , das
ausgezeichnete Verhiltnis feſtſtellen zu köanen , das ſich zwiſchen
der Reichswehr und der Bevö ' kerung angebahnt hat . Die Reichs⸗
wehr erfreut ſich heute in allen Schichten der Bevölkerung einer
Wertſchätzung , die uns mit Stolz erfüllen kann , die uns aber auch
ernſte Pflichten auferlegt . Zwei Dinge ſind für das Verhältnis zur
Bevölkerung von grundlegender Bedeutung : Unbedingte Neu⸗

tralität allen politiſchen Strömungen gegen⸗
über , ſoweit ſie nicht gewaltſamen Umſturz betreiben und Hilfs⸗
bereitſchaft gegen jedermann . Es ſoll und darf nicht vorkommen ,
daß ſich Bevölkerungskreiſe wegen ihret politiſchen Einſtellung von
der Reichswehr benachteiligt gliuben . Jeder Deutſche , gleichhültig
welcher Parteirichtung , ſoweit er nur im guten Sinne des Wortes
zational empfindet , hat Anſpruch auf gleiche Behandlung durch
die Reichswehr . Wir haben keine laute Propag anda für uns nötig .

Die beſte Propaganda liegt in ernſter Pflichterfüllung und ſtiller ,
aufopfernder Arbeit
landes .

im Dienſte der Allgemeinheit und des Vater⸗

der Triumph deutſcher Technik

In der „Voſſiſchen Zta . “ wird daran erinnert , daß Dr . Karl

Arnſtein , der Chefkonſtrukteur des „ Z. R. 3“ auch bei der Rekon⸗

ſtruktion des Straßburger Münſters die vor etwa 10 Jah⸗

ren ein ſehr exnſtes Problem darſtellte . die Rolle des wiſſenſchaft⸗
lichen Beraters einer Kommiſſion des Münſterbauamtes ſpielte . Auch

die Brücke ſn Langwies auf der Eiſenbahnlinie Chur —Aroſa.
die das Tal Pleſſur in 70 Meter Höhe mit einem Strebebogen von

100 Meter Spannweite überſetzt , rührt in ihren ſtatiſchen Berech⸗

nungen von Arnſtein her .

Die Maybach⸗Mokoren

ſind wegen ihres tadelloſen , durch 60 Stunden hindurch ununterbro⸗
chenen Laufes in einem Telearamm Dr . Eckeners beſonders gerühmt
worden . Von fachmänniſcher Seite wird uns darüber folgendes mit⸗

geteilt :
5

„ Die fünf 400 PS Manbach⸗Motoren , von denen wohl in erſter
Linie das Gelingen der Fobrt abbing baben ohne jealiche SGH
gelaufen . Dieſer Flua iſt daher für die Motoreninduſtrie von großer

Bedeutung : mit den 400 PS Motoren ſind Konſtruktionsgedanken ver⸗
wirklicht worden , die im Leichtmotorenbau in mancher Hinſicht die

Begehung eines neuen Weges bedeuten . Man hat es gewaat ,

zu Gunſten der Betriebsſicherheit . die Motoren ſchwerer zu bauen .
als dies bisher für derartige Zwecke für erlaubt angeſehen wurde .
Mit dieſem vermehrten Gewicht hat man aber nicht nur die Lebens⸗
dauer um ein Mehrfaches geſteigert , ſondern auch die Motoren mit
Einrichtungen verſehen , die ein abſolut ſicheres Anlaſſen und Um⸗
teuern derſelben ermöalichen . Dabei ſchafft ſich der Motor die für

dieſe Manöver notwendige Druckluft ſelbſt . Es dürfte dies der erſte
Leicht⸗Benzinmotor aroßer Leiſtung ſein , der bei verhältnismäßig
geringem Gewicht aroße Betriebsſicherheit , aroße Sparſamkeit im
Verbrauch und eine ſichere Manövrierfähiakeit hat . Dieſe Eigen⸗
ſchaften wurden bisher nur von den Maſchinen des ſchwereren
Maſchinenbaus erreicht .

Dr . Eckener beſtellte unterwegs funkentelegraphiſch einen
Maybach⸗Wagen an den Landungsplaß des Schiffes , um mau
dieſem abgeholt zu werden . Der Maybach⸗Motorenbau hat den rich⸗
tigen Zeitpunkt gewählt , gleichzeitig mit dem die ganze zipiliſierte
Welt intereſſierenden Ozeanflug den Maybach⸗Wagen in Amerika ein⸗
zuführen . Es iſt wohl Zufafl . daß gleichzeitig mit dem Ozeanflug
ein Erzeugnis des Maybach⸗Motocenbaues auch auf eiſenbahn⸗ver⸗
kehrstechniſchem Gebiet das Aufſehen der Fachwelt erregt . Bei der
Eiſenbahn⸗Lerkehrs⸗Ausſtellung in Seddin zeigt die
Firma einen raſchlaufenden Rohölmotor von bisher un⸗
gewohnt geringem Gewicht . Dieſer Rohölmotor hat in mancher Be⸗
ziehung dieſelben Konſtruktionsgedanken wie der Luftſchiffmotor ,
nur daß dieſer Motor wieder ſpeziell den von ihm zu erfüllenden
Zwecken angepaßt iſt . Die Maſchinenanlage , die in den von der
Waggonfabrik Wismar hergeſtellten Rohöltriebwagen eingebaut iſt ,
wird von den Eiſenbahnfachleuten als das Neueſte auf dem Gebiere
und als die beſte Löſung des Antriebsproblems für Eiſenbahnfahr⸗
zeuge bezeichnet . Mit dem von der Firma gebauten Triebwagen⸗Ge⸗
triebe iſt er imſtande , Zugleiſtungen aufzubringen , die bisher nicht für
möglich gehalten wurden . Von der Reichsbahn wurden bereits zwei
derartige Wagen beſtellt .

Badiſche politik
Der landſtändiſche Ausſchuß ,

der am Mittwoch in Karlsruhe verſammelt war , nahm die Berichte
über die Amortiſationskaſſe , den Domänengrundſtock , die Eiſenbahn⸗
ſchuldentilaunaskaſſe und die Badenbank entgegen . Sodann wurde
aus der Mitte des Ausſchuſſes der Fall Cortolezi angeſchnitten , zu
dem ſich der Kultusminiſter und der Finanzminiſter äußerten . Geſtern
beſichtigte der landſtändiſche Ausſchuß das Murawerk . Das
Plenum des Landtaages wird am Freitag . den 7. Novemder
zuſammentreten , um die Wahl des Staatspräſidenten vor⸗
zunehmen . 855

Jorderungen ſozialiſtiſcher Lehrer
Eine aus allen Teilen des Landes beſuchte Vertreterverſamm⸗

lung der Arbeitsgemeinſchaft der ſozialiſtiſchen Lehrer
Badens beſchäftigte ſich mit der Frage der Lehrerbildung , wobei der
Referent Lauble aus Mannheim für das Univerſitätsſtudium des
Lehrers eintrat . Für die ſozlaliſtiſche Lehrerſchaft bedeute das Uni⸗
vorſitätsſtudium des Lehrers die Uebertragung des Humanitätsge⸗
dankens in das Volk . Die Univerſitäten müßten allerdings ihre
wahre Aufgabe in der Durchgeiſtigung und Durchſeelung im Sinne
der Erziehung zur Gemeinſchaft erblicken und dürften nicht ein⸗
ſeitige Forſcherngturen erziehen . Dadurch könne auch die Kluft
zwiſchen Volksſchullehrer und Mittelſchullehrer überbrückt werden .
Der Redner faßte die Forderungen der Arbeitsgemeinſchaft der
ſozialiſtiſchen Lehrer Badens in folgende drei Punkte zuſammen :
1. Kampf gegen konfeſſionelle Einſeitigkeit der Lehrerbildung ; 2.
Ausbildung auf der Univerſität und 3. gleichmäßige Ausbildung
aller Lehrer . In weiteren Refepaten wurde u. d. hervorgehoben ,
daß in Baden die Simultanſchule vorerſt das Gegebene ſei .

Noch ein Auskritt bei den Demokralen

Der frübere badiſche Staatsminiſter Freiherr von Bod⸗
man hat ſeinen Austritt aus der Deutſchen Demokratiſchen Partei

Letzte Meldungen
die Erzbergermörder
Schulz ſtellt ſich freiwillig

IJ Berlin , 17. Okt . ( Von unſerem Berliner Büro ) . Heinrich

Schulz , der Erzbergermörder hat ſich , wie der Voſſichen 31g. aus

Budapeſt gemeldet wird , geſtern freiwillig der dortigen Poli⸗
zei geſtellt . Die Zeit nach ſeiner Freilaſſung hatte er auf einem

ungariſchen Gut verbracht , dem einer ſeiner Verwandten vorſteht .
Schulz wurde zu den ſeit Wochen in polizeilichen Gewahrſam be⸗

findlichen drei bayriſchen Geſinnungsgenoſſen Abel , Wachtel und

Fuhrmann gebracht . Dieſe wurden kurz nach der Entdeckung der

Erzbergermörder von der Polizei verhaftet und ſollten nach Deutſch⸗
land abgeſchoben werden Sie erklärten aber , ſie würden von den

deutſchen Behörden wegen ihrer Teilnahme am Hitlerputſch verfolgt
und baten nach der Tür kei geſchafft zu werden , wo ſie ſchon
früher als Offiziere gedient hätten . Die Polizei hatte dieſem Er⸗

ſuchen ſtattgegeben und bemühte ſich, von den türkiſchen Behörden
die Einreiſebewilligung zu erhalten . Auch Schulz hofft in der Tür⸗
kei untergebracht zu werden .

Wie man dem gleichen Blatt aus Prag meldet , hat die Ber⸗
liner Polizei an die Preßburger Staatsanwaltſchaft wegen des dort

befindlichen Tilleſſen gedrahtet : „Tilleſſen einſtweilen feſthalten ,
näheres folgt . “ Der vermeindliche Tilleſſen ſoll zuerſt den öſter⸗
veichiſchen Behörden ausgeliefert werden .

Eine neue Lohnbewegung der Eiſenbahner

Berlin . 17. Okt . Mehrere Blätter melden . daß die Eiſen⸗
bahnerorganiſationen beſchloſſen haben , das Lohn⸗
abkommen mit der Reichsregieruna zum 1. November zu kün⸗
diaen und nicht unerhebliche Aufbeſſerungen der Bezüge für Be⸗
amte und Arbeiter zu verlangen . Die Kündigung ſoll der Reichs⸗
bahngeſellſchaft heute überreicht werden .

Mainz , 16. Okt . Ein hieſiger Arzt , ein ausgezeichneter Chirurg ,
ſowie ein Weingutsbeſitzer aus Ingelheim , deee 15 ———
nicht aufgeklärten Affaire in Unterſuchungshaft . In der Ge⸗
fängniszelle verübte der Arzt Selbſtmord durch Erhängen .

Die Einberufung der franzöſiſchen Kammer wird heute im
Miniſterrat für den 4. November angeſetzt werden .

＋
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Unfere
Bilder der Woche
ſind der heutigen Ausgabe beigelegt . Sie enthalten :

Die letzte Anfnahme des SJ. N. 3 vor

jeinem Flug über den Atlantic . — Die

neneſte Aufnahme von Fritz Kreifler ,
dem herühmt . Geiger , der am kommenden

WMonkag auch in Maunheim auftreten
wird . — Eiue Aufnahme des Separa⸗
tiſtenführess Dorten mit ſeiner Frau .
Bilder von dem neuen Haus der Deutſch .
Bücherei in Leipzig . — Auſichten von der
Stadt Buſſaua bei San Nemo , die 1887
ein Erdbeben vernichtete . — Blinden⸗

hunde in ihrer Führertätigkeit . —Neues
vom Ameiſenſtaat . — Modebilder und

viele andere Aufnahmen .

Unſere „Bilder der Woche “ erſcheinen regelmäßig mit

der Freitags⸗Mittag - Ausgabe .
Bezugspreis der Neuen Mannheimer Seitung ein⸗

ſchlietzlich Bilderbeilage . . . wöchentlich 65 Pfg .

Bezugszeit von Donnerstag bis Donnerstag .

Entlaſſung und Kündigung von Angeſtellten
In einem Teil der badiſchen Preſſe wurde in den letzten Tag⸗n

ein Schreiben des Bad . Arbeitsminiſteriums an den Bund badiſcher
Arbeitgeber⸗Verbände mit zum Teil irreführenden Bemerkungen ver⸗
öffentlicht . Wir veröffentlichen den Wortlaut des Schreibens des
Bad . Arbeitsminiſteriums ſowie der vom Bund badiſcher Arbeit⸗
geberverbände erteilten Antwork . Das erſte Schreiben lautete :

„ Mit Bedauern habe ich von Ihrer Ablehnung , ſich an der von
mir anberaumten gemeinſamen Beſprechung über die An⸗
geſtellten⸗Entlaſſungen , welche am 19. September 1924
in meinem Miniſterium ſtattgefunden hat , zu beteiligen , Kenntmis
genommen . Nach meinem Dafürhalten hätte es beruhigend auf die
Angeſtellten gewirkt , wenn ſich Ihr Bund , dem der größte Teil der
badiſchen Arbeitgeberorganiſationen angehört , bereitgefunden hätte ,
in gemeinſchaftlicher Beratung zu prüfen , wie der Arbeitsloſigkeit
unter den Angeſtellten geſteuert und die durch die Arbeitsloſigkeit
entſbehende Not verhütet oder gemildert werden kann . Ich lege ge⸗
rade auf gemeinſame Ausſprachen Wert , da hierbei beide Seiten das
Material kennen lernen , das mir unterbreitet wird und ich an der
Kritik die Güte der Unterlagen bewerten kann .

Bei der Ausſprache beklagten die anweſenden Vertreter der
Angeſtellten⸗Organiſationen u. . , daß eine Reihe von Firmen vor
der Durchführung von Entlaſſungen ſich nicht im Sinne der 88 66
Ziffer 3, 71 und 74 des Betriebsrätegeſetzes mit ihren Vetriebsräten
ins Benehmen geſetzt haben ſollen . Ob ſolche Firmen auch Ihrem
Bunde angehören , entzieht ſich meiner Kenntnis . Um aber allgemein
im Intereſſe der zu entlaſſenden Angeſtellten die Beachtung des wert⸗
vollen Gedankens dieſer 88 des Betriebsrätegeſetzes zu erwirken ,
geſtatte ich mir , Ihren Bund zu bitten , Ihre Mitglieder aufzufor⸗
dern , bei Entlaſſungen künftighin die Betriebsräte rechtzeitig zuzu⸗
ziehen .

Ferner geſtatte ich mi anzuregen , Ihren Mitgliedern nahe⸗
zulegen , im Hinblick auf die außerordentlich ſchwierige Wirtſchafts⸗
lage nach Möglichkeit von weiteren Entlaſſungen abzuſehen und , falls
weitere Entlaſſungen nicht zu vermeiden ſind , dieſe möglichſt ohne
Härten unter Berückſichtigung der ſozialen Verhältniſſe der Ange⸗
ſtellten vorzunehmen . Zu begrüßen wäre es auch , wenn der Ein⸗
ſtellung neuer Lehrlinge etwas Einhalt getan wird , und , falls eine
Mehrarbeit notwendig , dieſe nicht durch Ueberarbeit , ſondern durch
für kurze Zeit wieder einzuſtellende entlaſſene Angeſtellte vornehmen
zu laſſen , um dieſe wenigſtens für kurze Zeit von der drückendſten
wirtſchaftlichen Not zu befreien .

Ich gebe mich der Hoffnung hin , daß Sie meiner Anregung
Folge geben werden und an Ihre Mitglieder ein entſprechendes Er⸗
ſuchen richten . Von dem Veranlaßten bitte ich, mir ſeinerzeit Kennt⸗
nis zu geben . ( gez . ) Engler . “

Die Antwort des Bundes badiſcher Arbeitgeberverbände lautete :

„ Auf das Schreiben vom 25. September teilen wir mit , daß wir
mit der Ablehnunag der Teilnahme an der gemeinſamen Beſprechung
durchaus keine Unhöflichkeit gegen das Miniſterium beabſichtigten ,
denn wir hatten ausdrücklich erklärt , daß wir bereit ſeien , dem Herrn
Miniſter zu einer Beſprechuna ohne Zuziehung der Gewerkſchaften
zur Verfüauna zu ſtehen .

Chopin und die Frauen
( Zu ſeinem 75. Todestag am 17. Oktober )

Von Hanna Kibeaucourk ( Verlin )
Wie die Kunſt Chopins , von verhaltener Leidenſchaftlichkeit ,

zart und träumeriſch , manchmal etwas krankhaft ſchwül und ſehr
ſenſibel , ſo war auch ſein Leben , ein wundervolles Treibhausge⸗
wächs . Und wie ſich die Frauen gern mit der Orchidee ſchmücken ,
ſo liebten und ſchwärmten ſie für den polniſchen Hexenmeiſter , der
ſie alle durch ſein Spiel und den melancholiſchen Zauber ſeiner Per⸗
ſönlichkeit berückte .

Und Chopin brauchte die Frauen , konnte ihre Bewunderung ,
ihre Schmeicheleien , ihre wohltuenden Aufmerkſamleiten nur
ſchlecht entbehren . Er hatte auch durchaus keine Urſache , ſich über
Vernachläſſigung von ſeiten des ſchöneren Geſchlechts ſr beklagen .
Die beſten ſeiner Zeit , Fürſtinnen und Prinzeſſinnen , lieb⸗
ten ihn und Turgenjew erzählt ſogar von einem halben Hundert
Gräfinnen , die behaupteten , den ſterbenden Chopin in ihren Armen
gehabt zu haben .

Chopin war als Liebhaber glühend und hingebend , jedoch nicht
ſehr beſtändig . Er konnte ſich an einem einzigen Abend , bei einer
Geſellſchaft elwa in fünf oder ſechs Frauen leidenſchaftlichſt verlie⸗
ben und ſie , nachdem er den Rücken gewendet, wieder vergeſſen ,
während jede von ihnen ſich einbildete , ſie habe ſein Herz gewon⸗
nen . Dieſe Unbeſtändigkeit hatte nichts mit ſeinem Charakter zu
tun . , Er war eben eine ſehr empfängliche Natur . und Schönheit und

Anmut , ein bloßes Lächeln ſchon , konnten ihn im Augenblick zur
hellſten Begeiſterung entfſammen , während eine Kleinigkeit, ein

unpaſſendes Wort , ein zweideutiger Blick genügten , ihn ſofort zu
ernüchtern .

dtTrotz dieſes Glückes , trotz ſeiner bezaubernden Wirkung auf die
Frauen aber war Chopin zeit ſeines Lebens ein unglücklicher Lieb⸗

aber . Er tändelte viel im Reiche der Liebe , hatte aber nur drei

Leidenſchaften, die ernſter , tiefgehender Natur waren . Und alle
drei nahmen einen für ihn unglücklichen Ausgang . Alle drei wur⸗
00 ſie ſehr gegen ſeinen Willen von der gerade beteiligten Dame

elöſt .
Das heißt die erſtere , ſeine Jugendſiebe , wurde nicht von der

Dame 7 Das wäre auch nicht gut möglich geweſen , da ſie von
den ſeurigen Gefühlen ihres Liebhabers — überhaupt nichts wußte .

Conſtantia Gladkowska , ſo hieß die Königin ſeiner erſten
iebe , war damals noch Schülerin des Warſchauer Konſervg⸗

toriums . Er ernannte ſie zu ſeinem „Ideal, “ er betete ſie an wie
eine Göttin , ſie war das Weſen , in dem er die Verwircklichung aller
Frauenſchönheit und Frauentugend ſah. Er liebte ſie wahnſinnig ,

diaungen häufia ohne Namensnennuna der betr . Firma erhoben ,

hingewieſen .

ſten Druck der derzeitigen Wirtſchaftslage vorgenommen werden
und daß nach ſämtlichen Stimmen , die wir aus unſeren Mitalieds⸗

beſondere durch die Demobilmachunasbeſtimmungen ,
ſeine ganz erhebliche Ueberſetzuna der meiſten Betriebe
mit Angeſtellten ſtattgefunden hat . die nunmehr wieder auf ein ge⸗

bände und Firmen nochmals auf die Beachtung der Be⸗

[ ꝗPoraehen bei den Entlaſſungen hingewieſen .

niſche Schiebeleitern in der gleichen tadelloſen Weiſe in Funktion .

haus .

Gemeinſame Ausſprachen , wie ſie in dem dortigen Schreiben er⸗
wähnt werden hätten dann nach unſerer Anſicht einen Zweck , wenn
das Material der Gegenſeite uns vorher bekannt gegeben werden
könnte . Nach unſeren ſtändigen , jahrelangen Erfahrungen aber wer⸗
den von den Gewerkſchaften in derartigen Beſprechungen Beſchul⸗

ohne daß die anweſenden Arbeitgebervertreter in der Lage ſind , über
den betr . Einzelfall Aufklärung zu geben .

Es iſt klar , daß eine derartige einſeitiae Ausſprache ſehr
leicht ein ſchiefes Bild erhält und daß wir daher an derartigen
Ausſprachen nur dann ein Intereſſe haben können , wenn wir in der
Lage ſind , die Angaben der Gewerkſchaften vorher nachzuprüfen und
eventl . richtia zu ſtellen .

Was die von den Angeſtelltenorganiſationen in der obigen Be⸗
ſprechunga gemachten Angaben über Nichtbeachtung der 88 66 Ziff . 3.
71. 74 des B. R. G. betrifft , ſo müſſen wir feſtſtellen , daß ſeit Mo⸗
naten keinerlei Beanſtandungen dieſer Art ſeitens der
Gewerkſchaften bei uns eingegangen ſind . Wären uns derartige
Verſäumniſſe durch die Gewerkſchaften mitgeteilt worden , ſo hätten
wir gerne unſere Mitalieder auf die Beachtung dieſer Vorſchriften

Was die Frage weiterer Entlaſſungen anbetrifft , ſo
können wir nur wiederholen , daß dieſe nur unter dem äußer⸗

kreiſen hören , ſede nur möagliche Rückſicht aenommen werden wird .
Zu beachten iſt jedoch hierbei . daß in den letzten Jahren , ins⸗

ſundes Maß zurückgebracht werden muß .
Ihrem Wunſche entſprechend haben wir unſere Mitaliedsver⸗

ſtimmungen des B. R. G. ſowie auf möglichſt ſchonendes

Bund badiſcher Arbeitgeber⸗Verbände e. V.
Geſchäftsſtelle Mannheim . “

Staͤdͤtiſche Nachrichten
Schlußübung der Altſtadt- Feuerwehr

Im Hofe der Feuerwehrkaſerne verſammelte ſich geſtern Abend
das Altſtadtbataillon 91 Fteiwilligen Feuerwehr
zur Schlußübung , zu der ſich u. a. Regierungsrat La Fon⸗
kaine als Vertreter des Bezirksamtes , Oberverwaltungsrat Dr .
Zeiler , der ſtädtiſche Reſpizient für das Feuerlöſchweſen , und
Branddikretor Voulant eingefunden hatten . Der 9. Feuerwehr⸗
kreis war durch den 1. Vorſitzenden , Kommandant Agricola⸗
Ladenburg , und den 2. Vorſizenden , Kommandant Knäbel von der

Farſeeſl brikſeuerwehr vertreten . Die Freiwillige Feuerwehr
rlͤruhe hatte eine aus vier Mitgliedern beſtehendo Abordnung

mit dem Oberkommandanten Häuſer an der Spitze entſandt . Fer⸗
ner waren die Vorortkompagnien , die Fabrikfeuerwehren von Hch.
Lanz , Böhringer Söhne , Zellſtoff , Rheiniſche Gummi⸗ und Celluloid⸗
fabrik Neckarau , Mohr⸗ und Federhaff , die Feuerwehr des Güter⸗

hofes , ſowie die Berufs⸗ und Freiwillige Feuerwehr Ludwigs⸗
hafen durch ihre Führer vertreten .

Zunächſt ſchritten , nachdem Kommandant Karl Rohrer Rap⸗
part erſtattet hatte , die erſchienenen Ehrengäſte die Front des 8
Offiziere und etwa 100 Mann ſtarken Bataillons unter Führung des
Oberkommandanten Schlimm ab . Alsdann folgten mehrere
Eperzierübungen , die der Schlagfertigkeit des Bataillons das gün⸗
ſtigſte Zeugnis ausſtellten . Zunächſt wurde eine Kletterprobe am
Steigerturm mit Hakenleitern mit großer Ruhe , Schnelligkeit und
Sicherheit ausgeführt . Nach den Handſteigleitern traten zwei mecha⸗

Jeder Mann war mit wirklichem „ Feuereifer “ bef der Sache . Die
Leitern ragten infolgedeſſen im Nu bis zum Dach des Mittelbaues⸗
Die Vorgeſetzten des Bataillons zeigten hierauf durch Exerzieren
an der Motorſpritze der Berufsfeuerwehr , daß ſie mit allen Hand⸗
griffen durchaus vertraut ſind . Bei allen Ulebungen gewann man
von neuem den Eindruck , daß die Freiwillige Feuerwehr ſich aus Mit⸗
bürgern zuſammenſetzt , die mit großer Hingabe ſich in den Dienſt
der Allgemeinheit ſtellen .

Zum Schluß erfolgte der Hauptangriff , der wie die vor⸗
hergegangenen Uebungen trocken war , aufgrund folgender Idee : „ Das
Brandobjekt beſteht aus drei aneinander hängenden Gebäuden . Die
ſeuerſicheren Türen in den Brandenauern ſind nicht geſchloſſen . Das
Feuer iſt in der Möbelſchreinerei und dem Lager der Firma X. im
zweiten Stockwerk ausgebrochen . Es findet reichliche Nahrung und
verbreitet ſich durch den Fahrſtuhlſchacht ſchnell auf die anderen Stock⸗
werke . Das Eckgebäude und der anhängende Mittelbau werden vom
Feuer ergriffen , teils durch die offenen „feuerſicheren “ Türen , teits
durch Flugfeuer im Dachſtock . Während die Berufsfeuerwehr den
eigentlichen Brandherd bekämpft , wird die Freiwillige Feuerwehr
beauftragt , die anſtoßenden Gebäude , die zum großen Teſl als Lager⸗
räume für die Lebensmittelbranche dienen , zu ſchüßen und womöglich
noch zu retten , was zu retten geht. Es herrſcht Weſtwind . Die Frei⸗
willige Feuerwehr hat viel mit Flugaſchenfeuer im Dachſtock und
Qualm hauptſächlich im Treppenhaus zu kämpfen . Es wird daher
Außenangriff vorgezogen . Angegriffen wird über zwei mechaniſche
Schiebeleitern zum Dachſtock des Mittelbaues , über einen Gang
Hakenleitern im 4. Stock des Eckgebäudes und durch das Treppen⸗

Schlagfertigkeit förderlich ſind .

Als weiteres Rettungsgeräte tritt ein Rettungsſchlauch in

ſeine Liebe wuchs mit jedem Tag — aber er konnte nicht den Mut
fünden , ihr dieſe Liebe zu geſtehen . Er ſchrieb die glühendſten Lie⸗
besbriefe — über ſie an ſeine Freunde ; und wünſchte , daß , wenn
er geſtorben , ſeine Aſche unter ihre Füße geſtreut werde . Seine
„ Liebeskrankheit “ wurde ſchließlich ſo arg , daß er ſich nicht anders
als durch die Flucht ins Ausland zu retten wußte .

Wie die erſte , ſo war auch die zweite ſeiner „ großen “ Lieben
mehr ein lyriſches Gedicht , denn ein Drama voll Glut und Saft .
Sie , Maria Wodzinska , war die Schweſter ſeiner Jugend⸗
freunde und er kannte ſie ſchon als Knabe . Aber erſt lange Jahre
machher , als ſich die beiden in Marienbad trafen , verliebte er ſich in
ſte . Und gleich bis über die Ohren . Verlobung und heilige Ge⸗
lübde ewiger Liebe und Treue waren die natürlichen Folgen . Er
vergaß für den Augenblick alle Zukunftswünſche , ſchwebte in einem
roſaroten Himmel der Glückſeligkeit und glaubte , den Hafen gefun⸗
den zu haben , in dem er ſicher wäre vor dem Lärm und dem Ge⸗
triebe der böſen Welt .

Nur kurze Zeit , nicht ein Jahr , dauerte dieſes Glück . Dann
wurde die Verlobung gelöſt , weil ihr Vater nichts von der Heirat
wiſſen wollte . Die Wodzinskis waren adlig und begütert und Cho⸗
pin alles andere als ein Paderewski . Die junge Dame ſcheint über
die Entlobung garnicht traurig geweſen zu ſein . Sie gehörte durch⸗
aus nicht zu der unwandelbar treuen Sorte Frau . Sie heiratete
nach kurzer Zeit einen Grafen Skarbek , von dem ſie bald geſchieden

5 Vielleicht hat die gute Maria im Leben zuviel „ Chopin “
geſpielt .

Das Herz des Komponiſten blieb nicht lange verwaiſt . Mit
der George Sand ( die eigentlich Aurore Dudevand hieß ) , kam
jetzt die gange große Leidenſchaft in ſein Leben .

Man kann ſich keinen größeren Gegenſatz denken , als dieſe bei⸗
den Menſchen , die das Schickſal zehn Jahre lang aneinander ſchmie⸗
dete . Chopin war durch und durch Ariſtokrat und verkehrte faſt
nur in vornehmſter Geſellſchaft — ſie vevachtete die ſogenannte gute
Geſellſchaft und ihre Formen . Er war in ſeinem äußeren Weſen
und Auftreten peinlich korvekt und liebenswürdig — ſie brüsk ,
maturwüchſig und hatte ſchon als Kind einen Abſcheu vor Hand⸗
ſchuhen und tiefen Verbeugungen . Er wählte ſeine Kleidung mit
der größten Sorgfalt ; keine Frau konnte eigener in Bezug auf ihre
Toilette ſein — die Sand dagegen machte ſich garnichts aus dieſen
Dingen und war bekannt durch ihre Vorliebe für Männerkleider .
Chopin war ein ſchöner Mann , er hatte wunderbar biegſame Glie⸗
der , zartgeformte Hände , einen bleichen , durchſichtigen Taint , lan⸗

ges , ſeidiges kaſtanjenbraunes Haar . Die Sand aber war , wenn
wir Gernier glauben dürften , durchaus keine äußerlich ſchöne Frau .
Sie war unterſetzt und wohlbeleibt , ihre Naſe war ziemlich dick und
nicht beſonders gut geformt . Auch ihr Mund war etwas grob ge⸗
ſchnitten und ihr Kinn recht unbedeutend .

Funktion zum Herablaſſen von Lebensmitteln in Säcken . Im ganzen
werden ſechs Schlauchleitungen verwendet . “ Der Hauptangriff , beĩ

dem ein ſehr exaktes Zuſammenarbeiten zutage trat , vollzog ſich , da

es inzwiſchen völlig dunkel geworden war , bei Scheinwerfer⸗
beleuchtung . Der Scheinwerfer , der wie ein Photographen⸗
apparat auf einem Dreifuß aufgeſtellt wird , entwickelt eine große
Helligkeit . In einem Käſtchen , das mit dem Apparat durch eine
Leitungsſchnur verbunden iſt , befindet ſich der Akkumulator , der für
5 Stunden Brenndauer geladen iſt . Der Scheinwerfer wurde von
einem hieſigen Induſtriellen geſtiftet . Weitere derartige Zuwendungen
aus der Bürgerſchaft wären ſehr angebracht , da die Wehrleute für

ihre uneigennützige Tätigkeit Zuwendungen verdienen , die ihrer
Bei der Vorführung der Motor⸗

ſpriße im Saugen ſchoſſen aus drei Strahlrohren mächtige Fon⸗
tanen , vor denen die zahlreichen jugendlichen Zaungäſte ſchleunigſt
Reißaus nahmen , in die Höhe . Mit dieſer „ naſſen “ Uebung wurden
die einſtündigen Exerzitien beendigt .

Die Ehrengäſte folgten noch ſchnell einer Einladung zur Be⸗

ſichtigung der Halle , in der die Geräte der Berufsfeuerwehr
untergebracht ſind . Ein Probealar m überzeugte davon , daß die

Berufsfeuerwehr ſich nicht überraſchen läßt . In 175 Minute war der

Löſchzug zum Abfahren bereit . Eigenartig ſah das Erſcheinen der
Wehrleute aus , die mit blitzartiger Geſchwindigkeit durch die Deff⸗
nungen in der Decke aus dem Aufenthaltsraum im zweiten Stock
an den blitzenden Metallſtangen herabflitzten und zu ihren in der

Halle aufgehängten Helmen ſtürzten .

Inzwiſchen hatte ſich das Uebungsbataillon draußen im Hof zum
Abmarſch formiert . Unter Vorantritt der Spielleute und der Feuer⸗
wehrkapelle bewegte ſich bei Fackelbeleuchtung der Zug durch das

Spalier einer großen Zuſchauermenge über die Friedrichsbrücke nach
den Kaiſerſälen in der Schwetzingerſtraße , wo bei einem Bankett
die „naſſe “ Uebung fortgeſetzt wurde .

Oberkommandant Schlimm hieß die Gäſte herzlich willkom⸗

men und erwähnte hierbei die nunmehr erfolgte Moderniſierung der
Feuerwehr . Nicht mehr wie in der guten alten Zeit ſolle ein Haus
bis auf die Grundmauern abbrennen , ſondern es ſolle möglichſt viel

gerettet werden und auch ſo viel als möglich ſtehen bleiben . Die
Verdienſte des Branddirektors Vaulont um die erfolgreiche Re⸗
organiſation hervorhebend , hofft er , daß die Freundſchaft zwiſchen
Berufs⸗ und Freiwilliger Feuerwehr zum Segen der Sbadt aus⸗
ſchlagen möge . Auf der Bühne dirigierte Kapellmeiſter Homann⸗
Webau das vorzüglich geſchulte Feuerwehrorcheſter und der Sing⸗
chor der Feuerwehr erfreute durch ſehr exakt und ſtimmungsvoll
vorgetragene Lieder . Oberverwaltungsrat Dr . Zeiler ergriff im
Laufe des Abends das Wort , um namentlich Oberkommandant
Schlimm für ſeine aufopferungsvolle Hingabe an die den An⸗
ſprüchen der Gegenwart genügende Ausbildung der Freiwilligen
Feuerwehr zu danken und ſeiner Freude über das bei der Uebung
zu Tage getretene treffliche Zuſammenarbeiten von Berufs⸗ und
Freiwilliger Feuerwehr Ausdruck zu geben . Der alte kameradſchaft⸗
liche Geiſt habe ſich vortrefflich in die neue Zeit hineingefunden . Sein
Hoch galt der mit dem alten Geiſte getränkten Kameradſchaft . Der
1. Kreisvorſitzende , Agricola⸗Ladenburg , führte aus , er ſei mit
größtem Intereſſe der Uebung gefolgt , die gezeigt habe , wie eng der
Konzex der beiden Wehren hergeſtellt ſei . Er ſieht in der Wand⸗
lung einen Markſtein in der Entwicklung auch für die Gemeinde⸗
wehren , eingedenk des Mottos der Feuerwehr : „ Einer für alle , alle
für einen ! “ Es gäbe wohl keine zehn Feuerwehren in Deutſchland ,
bei denen man eine ſolche Uebung ſehen könne , wie in Mannheim .
Er trank auf die fortſchrittliche Mannheimer Stadtverwaltung . Der
zweite Vorſitzende des Kreiſes , Knäbel , feierte ſeinen Kameraden
Schlimm , dem die Mannſchaft nacheifern ſolle . Es begann dann
die Ehrung der am Verfaſſungstage durch die Stadt dekorierten
Feuerwehrleute für langjährige Dienſtzeit ſeitens der Feuerwehr
ſelbſt , an der Spitze Kommandant Knäbel , durch Geſchenke , bei
der manche heitere Note durchklang . Der Abend verlief in recht
kameradſchaftlicher Weiſe .

Wagenmangel bei der Eiſenbahn
Die Handelskammer Mannheim teilt uns folgendes

mit : In den letzten Tagen hat ein äußerſt ſtarker Herbſtverkehr auf
den Eiſenbahnen eingeſetzt . Insbeſondere werden z. Zt . die Pro⸗
dukte der diesjährigen Ernte befördert , hauptſächlich Kartoffeln . Die

Wagenanforderungen ſind derart ſtark , daß heute bereits ein ſehr
empfindlicher Mangel an offenen und gedeckten
Wagen herrſcht . Die Anforderungen an Wagen können ſomit von
der Bahn nur im Verhältnis zur Zahl der vorhandenen leeren

Wagen befriedigt werden . Jeder Verfrachter muß die Eiſenbahn in

ihrem Beſtreben auf Befriedigung des Wagenbedarfs unterſtützen ,
indem er alle für ihn beladen eingehenden Wagen auf dem raſcheften
Wege entladen läßt und nicht länger als unbedingt notwendig zu⸗
rückhält . Insbeſondere ſoll er die Entladefriſten nach Möglichkeit
nicht voll für ſich ausnützen , ſondern die Wagen evtl . ſchon vor

Beendigung der Friſt zurückgeben , damit die Bahn in der Lage iſt ,
über alle leeren Wagen ſofort zu verfügen . Der Wagenumlauf der

Bahn wird bekanntlich im Oktober ohnedies durch die nächtlichen
Nebelbildungen ganz empfindlich geſtört , da die Schnelligkeit der

Züge auf der Strecke , beſonders aber der Verſchiebedienſt auf den

Rangierbahnhöfen , verlangſamt werden .

Kein Wunder , daß Chopin , als er ſie zum erſtenmal ſah , ſich
eher von ihr abgeſtoßen fühlte . Aber dem leidenſchaftlichen Wer⸗
ben einer Sand konnte der wenig energiſche Muſiker nicht wider⸗
ſbahen . Sie hatte ihn bald in ihren Pantherklauen und beherrſchte
ihn , wie ſie Muſſet , Delacroix , Flaubert und Franz Liſzt beherrſcht
hat . Sie war , wie in ihren anderen Verhältniſſen , auch in dem mit
Chopin durchaus der Mann , er die Frau , der paſſive Teil . Nur
Chopin weinte und ſtöhnte , ſchmollte und machte Szenen , während
ſie tröſtete , behütete und beſchützte . Wie bei der Werbung , ſo hatte
ſde auch bei der Trennung die Initiative . Und es iſt bezeichnend
für dieſe merkwürdige Frau , daß ſie ſich durch nichts mehr an ihn
gebunden fühlte , nachdem ſie ihn genugſam für ihre literariſchen
Zwecke verbraucht und alle erregenden Möglichkeiten des Problems
Chopin ausgeſchöpfb hatte .

Chopin hat ſehr unter dieſem Bruche gelitten und ihn nicht
lange überbebt . Manche ſeiner Biographen behaupten ſogar , er ſei
an gebrochenem Herzen geſtorben . Das iſt natürlich nur eine der
vielen Legenden , die von neugierigen Zeitgenoſſen um die Bezie⸗
hungen dieſer beiden Menſchen gewoben wuürden . Chopin ſtarb an
Lungenſchwindſucht wenn auch nicht geleugnet werdem kann , daß
die Herzenstragödie ſeinen Lebensmut nicht gerade geſtärkt hat .

Die böſen Frauen haben dem armen Chopin alſo nur Enttäu⸗
ſchungen , bittere Enttäuſchungen gebracht . Aber wir möchten nicht

wünſchen , daß es anders geweſen wäre . Die Enttäuſchungen des
9 5 haben ſeine Kunſt nur reſcher , tiefer und ergreifender ge⸗
macht .

1 . Konzert der Städtiſchen Singſchule
in Ludwigshafen

Am Mittwoch abend fand im gutbeſuchten großen Saale des
Anilinkaſinos das erſte Konzert des 75 Cheres Städti⸗
ſchen Singſchule unter Leitung des Herrn Fritz Schmidt
ſtatt . Der vom Veranſtalter verfolgte Endzweck wurde auch geſternabend wieder , — wie im vergangenen Frühjahr bei Beethoven⸗z
Neunter — voll erreicht : Nämlich einen Chorkörper heranzubilden ,der einerſeits den Chorgeſang zur beſtmöglichen Auswirkung , an⸗
dererſeits weiteſten Kreiſen Werke großer Meiſter in Vollendung zu
Gehör bringen ſoll ! Und was wir geſtern hörten , konnte nahezu
nicht überboten werden , da ſämtliche Mitwirkenden in ihren
Leiſtungen ſich zu übertreffen trachteten . So erlebte des Noman⸗
tikers Schumann . Werk „ Das Paradies und die Peri “
eine Wiedergabe , die einen hohen Kunſtgenuß bedeutete . Die
maleriſche Orcheſterbegleitung in ihrer eigenen , orientaliſch ange⸗
bauchten Art kam in der Ausdeutung nefflich zur Geltung . Iſt exg
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Ernannt wurden Polizeiwachtmeiſter Erwin Schwarz⸗

wälder in Mannheim zum Polizeioberwachtmeiſter , Polizei⸗

afſiſtent Karl Scipio in Mannheim zum Po ' izeiſekretär und

Kanzleigehilfe Alfred Schmitt beim Amtsgericht Mannheim zum
Kanzleiaſſiſtenten .

*Verſetzt wurden die Auſſeher Niktor Wößner bein amts⸗

gefängnis Mannheim zum hieſigen Landesgefängnis und Ludwig

Hellinger beim Lan desgefängniz Mannheim zum heeſigen
Amtsgefängnis .

* Weg mit der Erhebung des Rheinbrückengeldes ! Mit Rück⸗

kehr der deutſchen Reichsbahnvorwaltung ins beſetzte Gebiet am

16. November 1924 wird auf der Straßenbrücke Mannheim⸗Lud⸗

wigshafen wie vordem zur Deckung der Unterhaltungskoſten wieder

Brückengeld von Fahrzeugen erhoben . Die Handelskammer

Ludwigshafen , hat wegen der dadurch bedingten Störungen

beim Bayr . Handelsminiſterium angeregt , e⸗ möchten die beiden be⸗

teiligten Länder Baden und Bayern — vielleicht unter Heranziehung
der hauptintereſſierten Städte Ludwigshafen und Mannheim — die

Inſtandhaltung der Brücke übernehmen und auf die Er⸗

hebung von Brückengeld verzichten .
*25

Jahre Leichenſchauer . Herr Karl Moßara ber . Leichen⸗

ſchauer für die öſtliche Hälfte unſerer Stadt von der Breiteſtraße ab

einſchließlich Schwetzingerſtadt und Neuoſtheim , hat dieſer Tage von

dem Landrat des Amtsbezirks Mannheim ein Schreiben erkalten , in

dem Herrn Moßaraber anläßlich ſeiner 25iährigen Tätiakeit als

Leichenſchauer der Stadt Mannheim im Namen der Staatsverwal⸗

tunasbehörde der verbindlichſte Dank für ſeine treue Pflichterfüllung

ausgeſprochen und gleichzeitig der Wunſch zum Ausdruck gebracht

wird , daß er noch recht lange ſeinen Dienſt mit aleicher Zufriedendeit

verſehen möge . Herr Moßaraber , der tretz ſeiner 75 Jahre noch ſehr

rüſtig iſt. hät . ⸗ ſein 28jähriges Jubiläum eicgentlich ſchon im vorigen

Jahre feiern können . Nach ſeiner Schätzung hat er —9000 Verſtor⸗

benen den letzten Dienſt erwieſen .

veranſtaltungen
Theaternachricht . Heute abend findet im Nationaltheater die

Erſtaufführuna des von Francesco Sioli inſzenierten Luſtſpiels

„ Die Freier “von Joſef von Eichendorff , in freier Bearbeitung

von Otto Zoff ſtatt .

Liederabend Mathu . Wir verſäumen nicht auf den heuk : im

Harmoniefgal ftattfindenben Lieder⸗ und Arien⸗Kband aufmerkram

zu machen , der durch die ausgezsichnete Vortrassfslet intereſſante
Stunden verſpricht . Markanne Rathy wird alte italieniſche Can⸗

zonetten von Jacopo Ant . Perti . Arien von Carl fkranc . Caſarini ,
Luiof Roſſi und Händel , und Lieder von Cornelius . Schumann und

Schubert zum Vortrag bringen . Am Flügel bealeitet Heinz Maner .

Der Konzerk - Borein Mannheim e. B. beginnt mit ſeinen

Kammeimuſikkonzerten , die einen wertvollen Teil des Mannheimer

Muſiklebens bilden , in dieſem Jahre etwas ſpäter als üblich . Durch

umſtändliche Verhandlung und Abſage einer bereits verpflichteten
Kammermuſikvereinigung verzögerte ſich der Termin der Bekannt⸗
gabe dieſer Konzerte . Die Konzerte beginnen am 24. Novembar durch
das Ungariſche Streichguartett ( Waldbauer ) und werden im Februar

fortgeſetzt durch das Buſchquartett , das Wendlingquar⸗
tett und das Gewandhaus quartett aus Leipzig . Die Kon⸗

zerte finden jeweils in der Harmonie ſtatt .

Pfälzer Abend . Aus Anlaß der hier ſtattfindenden Taaung
der pfälsiſchen Geſchichts⸗ und Altertumsvereine veranſtaltet der

Mannheimer Altertumsnerein Samstag . 18. Oktober

im Ballhausſaale einen Pfälzer Abend . Hierbei werden die

Nadlerſchen Dichtungen „ Der Antiquar “ , „ Die Hochdeutſche Nähders⸗
mädle “ und „ Chriſtopb Hackſtrumpf “ ſzeniſch aufgeführt . U. a. wär⸗
ken Frau Eliſe Delank und Schauſpieler Auaguſt Heinrich⸗
PBellheim mit . Außerdem gelanat das komiſche Duett „Hitze hott ſe .

ſecht ſe hett ſe “ zum erſten Male zur Wiegergabe . Das Land⸗

häu Re 1 * Doppel⸗Quartett wird verſchiedene von Emil

Landtäußer komvponierte Dichtungen Hans Glückſteins zum
Nortraa bringen . Zur Einführuna wird Prof . Dr . Walter ein⸗

eitende Worte⸗über den pfälziſchen Jichter Karl Gottfried Nadler

ſurechen . Da bereits ſämtliche Eintrittskarten verariffen ſind , iſt eine
Wiederholung . vorausſichtlich Freitag . 31. Oktober , beabſichtiat . Es

mird ausdrücklich darauf aufmerkſam gemacht , daß der Gintritt zum
Vallhaus nur vom Schloßgarten her erfolgen kann , weil abends die
Schloßdurchgänge geſperrt ſind .

* Die Gsterbeförderung ins beſetzte Gebiet . Der Handelsſchutz
verband der Pfalz teilt mit : Seit der Aufhebung der Zollgrenze iſt
es den rechtsrheiniſchen Lieferanten , die Fracht⸗ und Eilgüter⸗

ſendungen in das beſetzte Gebiet ſenden , möglich , die Sendungen
wieder direkt an die Adreſſaten gehen zu laſſen . Von den Liefe⸗

ranten iſt lediglich die Fracht bis zur rechtsgelegenen rechtsrheini⸗
ſchen Grensſtation , beiſpielsweiſe Mannheim , Worms uſw . , vor⸗

zulegen . Die Regie übernimmt die Güter von der Reichsbahn und

befördert ſie ohne jede Weiterung in das beſetzte Gebiet . Statt

deſſen benutzen die rechtsrheiniſchen Lieferanten immer noch den

alten umſtändlichen Weg , indem ſie die Güter an eine Speditions⸗

firma an der Grenze des unbeſetzten Gebietes adreſſieren und dieſer

Speditenr dann die Güter weiter befördert . Naturgemäß entſtehen
auf dieſem Wege ganz erhebliche Mehrkoſten .

Ertfecnung veralteter Aushänge auf den Bahnhöfen . Auf
den Bahnhöfen werden vielfach Aushänge beobachtet , die überholt

nommen , die rechtzeitige Entfernung aller nicht mehr gültigen Aus⸗

hänge den Bahnhöſen zur Pflicht zu machen . Es werden bei Be⸗

ſeitigung der überflüſſigen Aushänge die zu Recht beſtehenden mehr

ins Auge fallen und größere Beachtung finden
* 60 Ueberdruckmarken in 3 Monaten . Ueberdruckmarken hat

die Reichspoſt nach einer neuen amtlichen Ueberſicht vom 24. Auguſt

bis Ende des Jahres 1923 nicht weniger als 69 verſchiedene Arten

herausgebracht , 43 für den allgemeinen Gebrauch und 17 Dienſt⸗

marken . Sie wurden für 6 Gebührenerhöhungen gedruckt . Am

24. Auguſt gab es 4 neue Ueberdruckmarken bis zu 20 000 Mark ,

zum 1. September 7 bis zu 75 000 Mark , zum 20. September 9 bis

zu 250 000 Mark , zum 1. Oktober nicht weniger ais 16 bis zu

2 Millionen Mark , zum 5. Novemebr eine zu 1 Milliarde Mark , am

12. November 6 bis zu 10 Milliarden Mark . Dienſtmarken gab

es am 24. Auguſt 2 bis zu 20 000 Mark , am 1. September eine zu

75 000 Mark , am 20. September zu 100 000 und 250 000 Mark , am

1. Oktober 5 bis zu 5 Millionen Mark , am 1. November zu 100 und

200 Millionen Mark , am 12. November zu 2 und 5 Milliarden Mk.

und noch am 20. November 3 bis zu 50 Milliarden Mark . Am

1. Dezember machten die wertbeſtändigen Marken dem ganzen Spul

ein Ende . Die Marken von 1 Million bis 50 Milliarden behielten

zwar noch bis Ende Dezember hre Gültigkeit . Neue und umge⸗

tauſchte Beſtände wurden an Papierfabriken verkauft und unter

Aufſicht von Poſtbeamten eingeſtampft .
* Prelsausſchrelben . Wie die badiſche Gendarmerie⸗ und Staats⸗

polizei⸗Zeitung mitteilt . hat die freie Vereiniaung für Polizeitechnik
in Karksruhe einen Preis von 50 Goldmark ausgeſchrieben für die

beſde Arbeit üder das Thema : „ Aus der Praxis des Grenzfahnde⸗

dienſtes “ . Die Arbeit ſoll den Umfang von 8 Schreibmaſchinenſeiten

nicht überſteigen . Der Wettbewerb ſteht jedem badiſchen Gendar⸗

merie⸗ und Poligeibtamten offen . Das Breisricteramt hat der Bor⸗

ſtand der Freien Vereinigung , eraänzt durch den Polizeidirekter in

Freiburg übernommen .
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* Das Rauchen der Jugendlichen wird als eine der Urſachen

für die Verbreitung der Tuberkuloſe betrachtet . Um dieſes

Laſter zu bekämpfen , ſoll jetzt die Schule mehr als bisher in An⸗

ſpruch genommen werden . Einzelne Schulverwaltungen haben ihre

Lehrer erſucht , jede Gelegenheit zu gründlicher Aufklarung über die

Schädlichkeit wahrzunehmen , Eine beſondere Gelegenheit dazu

bietet der Naturkunde⸗ und Rechenunterricht . In der Naturkunde
kann bei der ae des menſclichen Körpers der unheilvolle

Einfluß des Tabaks auf die Almung und des Herz eindringlich her⸗

vergehsben werben . Im Recznen kann man in Wiriſchaftspläuen
dit wiriſchaftlichen Nachteile deutlich macen , Ausgaden für ſchad⸗

liche Senuß⸗ auf Koſten notwendiger Nahrungsmittel , geſunder

Woznung , Kleidung uſw . za lenmäßig vor Augen führen . In Ju⸗

endvereinigungen ſoll der Ausſchluß des Tabaks bei Zuſammen⸗

fünften , Wanderungen und ſportlichen Uebungen nachträglich unter⸗

ſlützt werden .
* Karneval 1925 . Die Rathausfraktion der Bayeriſchen Volks⸗

partei hat im Münchener Stadtrat folgenden Antrag geſtellt : „ Der

Stadtrat wolle beſchließzen , es ſollen unverzüglich mit allen zuſtändi⸗
gen Stellen und intereſſierten Kreiſen ( Sgalinhaber , Leiter großer

Voteine uſw . ) Verhandlungen aufgenommen werden , ob und in

Selser arm im Jahre 1925 Karneval in München dureen üihrt

werden kann. “

Rommunale Chronik
Errichtung einer Gasanſtalt in Edenkoben

* Edenkoben . 16. Okt. Der Stadtrat befaßte ſich geſtern er⸗

neut mit dem Plan einer Münchener Geſellſchaft für die Errich⸗

tuna einer Gasanſtalt . In dem Vertraa wird der Firma

Ina aus München ſeitens der Stadt Edenkoben das Recht eingeräumt ,
eine Gasanſtalt zu errichten . Die Geſellſchaft verpflichtet ſich , die

Anſtalt in ſpäteſtens 2 Jahren errichtet zu haben . In ſpäteſtens 3

Jahren muß die Lieferung von Cas erfolat ſein . Die Stadt Eden⸗

koben übernimmt keinerlei Koſlen , dagegen wird ihr ſeitens der Ge⸗

ſellſchaft das Recht eingeräumt , ſpäter das fertige Werk gegen eine

angemeſſene Summe in eigene Reaie zu übernehmen . um im

Verein mit den übrigen angeſchloſſenen Gemeinden eine eigene Ge⸗
ſellſchaft zu aründen . Damit die Gemeinde nicht übervorteilt wer⸗

den kann , verpflichtet ſich die Firma Ina , den Geſtehungspreis des

Gaſes ſo zu bemeſſen , wie er im allaemeinen in anderen deutſchen

tädten jeweils von anderen Geſellſchaften bemeſſen wird . Die

Dauer des Verkrages lautet auf 40 Jabre bis zum 31. Dezember 1965 .

Falls keine der bis dahin betsiliaten Parteien durch Einkaltung einer

einjährigen Kündigunasfriſt kündigt , läuft der Vertraa noch weitere

5 Jahre . Der Vertrag wurde einſtimmig angenommen .

Verbeſſerung der Skraßenbeleuchlung in Berein

Die Berlinerſtädtiſche Gaswerke . G. gibt bekannt ,

daß die Arbeiten zwecks Ausführung des Magiſtratsbeſchluſſes zur

Verſtärkung der Beleuchtung in allen Bezirken in Angriff
genommen worden ſind . Außerdem ſind mit Rückſicht auf die Ab⸗

ſicht des Magiſtrats , die Beleuchtung auf zwei Drittel des

Friedensſtandes zu erhöhen , ſofort ſämtliche Maßnahmen ge⸗

troffen , um auch dieſem Veſchluß in Kürze gerecht zu werden , ſobald

die Bezirksämter die erforderlichen Angaben hinſichtlich der neu in

Betrieh zu ſetzenden Laternen gemacht haben . Die Berliner

Elektrizitätswerke haben mit den Arbeiten für die Wieder⸗

herſtellung von zwei Dritlel der elektriſchen Friedensſtraßenbeleuch⸗
oder erledigt ſind . Die Reichsbabnverwaltung bat Peranlaſſung ge⸗ tung am 8. Oktober begonnen . Es handelt ſich dabei darum , eine
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Anzahl in Verluſt gergtener Kandelaber neu aufzuſtellen und beſchä⸗

digte Kabel wieder inſtandzuſetzen und neue Lampen aufzuhängen .

Die Arbeiten werden in allen Bezirksämtern gleichmäßig durch⸗

geführt . 2
Im Stadtſäckel von Eppſtein ſiehts trauria aus . Während

man andererorts bemüht iſt . die Straßenbeleuchtung wieder

ſoviel als möalich in altem Glanze erſtrahlen zu laſſen . hat der Ge⸗

meinderat beſchloſſen , ſie nach Möalichkeit einzuſchränken und

bei Mondſchein überhaupt gans auszuſchalten .
Die badiſche Regierung hat den Antrag der Stadtverwoltung

Lörrach um , Genehmigung eines größeren Neubaues

wegen der mangnden Mittel und der etwaigen Konſequenzen ab⸗

gelehnt . Dagegen wüurde der Stadt ein Belrag von 40 000 Mark

pflichtung für die Aufnahme von acht Staatsbeamten in dieſen

Neubau übernimmt . Da die Stadt ſehr auf die Unterſtützung an⸗

gewieſen iſt , empfiehlt der Sbadtrat die Anmahme der Bedingung .

Kleine Mitteilungen

In der Bonner Stadtverordnetenverſammlung

führten zum erſtenmal ſeit anderthalb Jahren wieder Oberbürger⸗

meiſter Dr . Falk den Vorſitz, zum erſtenmal ſeit ebenſolanger Helt
waren auch fämtliche Beigeordneten anweſend . Dr . Falk dankte für

alle Deweiſe der Anteilnahme , die ihm während der verfloſſenen

Zeit aus allen Kreiſen der Büngerſchaft zugegangen ſind , und ver⸗

prach , mit aller Kraft für das Wohl der Stadt Bonn und des deut⸗

chen Vaterlandes arbeiten zu wollen , er erbat ſich die Mitarbeit der

Stadtverordneten . Es wurde beſchloſſen , die Straßenbahn

Bonn — Godesberg —Mehlem durch Autobuslinjien zu e⸗

weitern . Bei dieſer Selegenheit wurde angekündigt , daß eine Er⸗

weiterung des Straßenbahnnetzes für die nächſte Zukunft

teplant ſei , und auch die Erweiterung der Vororebahnen

porbereitet werde , dieſe aber auch zunächſt durch Autobuslinien erſetzt

merden ſolle . Fernec wurde beſchleſſen , das ſtädtiſche Lyzeum

in ein Oberlyzeum umzuwandeln . Eine Vorlage über die Deck⸗

ung des Fehlbetrages im laufenden Haushalt will die Verwaltung

erſt einbringen , wenn die Verhandlungen mit dem Reich über größere

Zuweiſungen an bdie Semeinden des beſetzten Gebietes beendet ſind .

—5 würbe mitgeteilt , daß über 000 Unträge auf Stundung der
Hauszinsſteuer eingegangen find .

Seit larzer Jeit füerdten Verhandlungen zwiſchen der Stadt

Bscum und dem Landkreis Bochum , die Bankabteilung der ſtädt .

Spoerkaſſe Bechum mit der Amtsbank des Landkreiſes Bochum zu

einer Kommunalbank zu vereinigen . Es kam zur Abſchließung

eines Vertrages , nach dem das Aktienkapital des neuen Kommunal⸗

bankunternehmens 1 Million Goldmark beträgt . Die Stadt Bochum

übernimmt 50 Prozent , der Landkreis Vochum 10 Prozent und die

beteiligten Landgemeinden Weitmar , Hordel , Altenbochum und Har⸗

pen insgeſamt 40 Prozent . Die genannten Landgemeinden haben

auch hereits dem Vertrag zugeſtimmt . Demnächſt wird ſich auch die

tadtverordnetenverſammlung der Stadt Bochum mit dieſer neuen

großen Kommunalbank beſchäftigen . Die Zuſtimmung dieſer Körper⸗

ſchaft gilt als ſicher .
Wie aus Berliner Hotelier⸗Kreiſen mitgeteilt wird , hat ſich die

Ermäßigung der Beherbergungsſteuer im Berliner

Fremdenverkehr ſehr günſtig bemerkbar gemacht .

Kaſtanienernte in heidelberg
Sie reifen , ſie ſpringen auf , zerplatzen , die ſtachelichten Hüllen

der edlen Kaſtanien , und heraus fallen die mehligen , braunen

Dinger . Vie fein ſchmecken die Kaſtanien , gebraten auf dem heißen

Küchenherd ! Dazu ein Gläschen Apfelmoſt oder neuen ſüßen Wein.
Wer könnte es beſſer haben ? Die Heidelberger Wälder ſind reich

an Pflanzungen edler Kaſtanien , und da die Waldungen Allge⸗

meingut ſind , gehören ſie jedem Wanderer , gerade wie die Brom⸗

beeren und Himbeeren . Das wiſſen die Pfälzer Buben ganz genau ,

und ſo gutes Recht wie die Neulußheimer auf die Heidelberger

„ Käſchte “ haben , gerade ſo erpicht ſind die Mannemer auf die brau⸗

nen Früchte und haben ſchon vor Tagen ihre Kundſchafter ausge⸗

ſchickt , zu erfahren , ob die Kaſtanien reif ſind . Ja , wird mancher

denken , lohnt ſich denn für die Jungen die Fahrt nach Heidelberg ?
Schau nur die prall gefüllten Säckchen an , wenn die Ernteluſtigen

heimfahren , und was ſie erſt im Magen haben ! Jetzt ſtrecken die

Kaſtanienbäume ihre braungelben Kronen über ihre Nachbarſchaft ,

als wollten ſie ſagen : Unſere Früchte ſind reif , reif , gum pflücken .

Eine kühle Nacht , ein warmer Tag und ein kleiner Sturm , das

verheißt eine gute Ernte . Da platzen die Stachelkugeln an den

Aeſten auf und werfen ihren braunen Inhalt zu Boden . Tritt

aber eine merkliche Abkühlung über Nacht ein mit einem leiſen

Wind im Gefolge , dann regnet es Kaſtanien , dann iſt der Mann⸗

heimer Frühzug nicht früh genug , denn die Heidelberger ſtehen noch

früher auf und ſuchen in der Dunkelheit —manche mit Laternen ! —

die geſegneten Felder ab . Das Sckütteln und Beſteigen der Bäume

iſt verboten . Aber was nützt das Verbot ? Wozu lernen die Jungen

im Turnen das Klettern ? Und da wird auf milde Weiſe etwas

nachgeholfen , damit das Säckchen raſcher voll wird . Das Gebiet

des Heiligenberges iſt für die Ernte geſperrt , weil die Früchte dort

vom Forſtperſonal geerntet werden zu Samen ,

Die Kaſtanien fielen mit ihrer Blüte in eine günſtige , trockene

Zeit . Die Bäume hängen darum auch gut voll . Heidelberg ,wie
die ganze Bergſtraße , beſitzt ein außerordentlich mildes Klima , ſo⸗

daß hier Kaſtanien , Mandeln , Aprikoſen und Pfirſiche nicht bloß

blühen , ſondern auch reifen . Im geſegneten Handſchuhsheim be⸗

ſitzt faſt jeder Bauer ſein Bergſtück mit Kaſtanienbäumen , das ihm

reiche Ernte und gute Einnahme bringt .
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doch wunderbar , wie das gleich in der Einleitung auftretende lieb⸗

liche Motiv in vielfacher Variierung in dramatiſcher oder choralhafter
Algentuierung immer wiederkehrt , ohne zu ermüden . Und von Er⸗

und Spott über ſentimentale romantiſchemüdung konnte geſtern eigentlich keine Rede ſein ! In flüſſigem und

beſchwingtem Tempo wurde die Tonſchöpfung dargeboten . Sowohl

das Landesſymphonieorcheſter wie der 300 Sänger

ſtarke Chor gaben alles , um eine eiaheitliche Leiſtung zu bewerk⸗

ſtelligen . Wundervoll hell und ſtark klangen die meiſt aus Jugend⸗

lichen beſtehenden Stimmen mit den Inſtrumenten , unter denen be⸗

ſonders die Bläſer hervorleuchteten , überein . Die Herausarbeitung

der Pianas , Geſonders an der Stelle : „Schlaf ' nun und ruhe in

Träumen ), die ſorgſame Ausſprache und die einheitliche Einhaltung
der Zeitmaße ſprechen für die mühevolle Hingebung an das Werk ,
wie für die hohe Eignung des Chormeiſters Schmidt . Voller hätte
man ſich manchmal den Klang im Baß wünſchen können , was aber

von einem leider vorhandenen Sängermangel in dieſer Lage herzu⸗
rühren ſcheint . Unter den Soliſten glänzte vor allen Frau Freun d⸗

Nauen , deren umfangreicher , warmer Alt immer wieder den alten

Glanz zeigt . Als eine Stimme von Qualität bewährte ſich auch der

weiche, fein timbrierte Baß des Herrn Stichter aus Neuitadt der
mit guter Diktion angenehm überraſchte . Geteilter Meinung lonnte

man üder die Wiedergabe der Peri durch Frl . Belke⸗Müachen ,
elner Krausſchülerin , ſein . In der ſtimmlichen Leiſtung hervor⸗
ragend , neigt ſie techniſch mitunter zu Angewohnheiten , die ihren

Vortrag freind erſcheinen laſſen . Eigentlich recht erwärmen konnte

die Stimme erſt am Schluß ( Wie ſelig , o Wonnel ) , wo das duftige

Piano weit ſchöner klang , als die vorhergehenden Stellen im Forte .

Nicht unerwähnt bleibe die Leiſtung der Sängerin an der Stelle :
Berſtoßen , verſchloſſen !“, an der ſie mit ſpielender Leichtigkeit das

bohe a bewältigte . Herr Egbert Tobi aus Düſſeldorf beſchloß
den Reigen . Eineigenartig dunkler Tenor , deſſen Ausſprache mit⸗
unter zu gedeckt klingt ! Trotzdem lief auch er am Schluß zu großer
Form auf . Vier weitere Soloſtimmen ( die Huri ) fanden in den

Damen Schafft Mang Hebel und Karch ihre geeignelſten
Vertreterinnen . Als am Schluß Kränze und Blumen den Mitwir⸗
kenden gereicht wurden , wollte der Beifall kein Ende nehmen .

Dr . E. M.

Theater und Muſik
Eine Shaw- Uraufführung in Dresden . „ Die Heilige

gohanna, “ eine dramatiſche Chronik in ſechs Bildern und einem

Epilog von Bernard Shaw , hatte vor der Berliner Erftaufführung
bei ihrer Urauffü hrung im Dresdener Staatstheater einen

unverfälſchten Theatererfolg , den nicht nur von der Intelligenz de⸗

fingerfertigen Dramenſchreibers Shaw ausging ſondzrn auch von

ktarken dichberiſchen Werten getragen wurde . Wer Fanz auf die

Größe der Schillerſchen Dichtung , auf den Pathos und den romanti⸗

ſchen Einſchlag eingeſtellt iſt , wird von der Entſchleierungsmethode
der Geſchichte durch den Dichter Bernard Shaw , der ſeinen Witz

Anwandlungen ergießt ,

anfangs betroffen ſein . Aber der Wahrheitsapoſtel Shaw iſt ganz

von der geſchichtlichen Forſchung durchdrungen und nützt als Dichter

alle Menſchlichkeiten , die ſich um das Wunder drehen , um ſie in

ihrem wahren Geſicht in Shaupſcher Unbekümmertheit zu zeigen . Er

gibt dem hiſtoriſchen Drama neue Wege . Das Drama erwächſt , wie

alle Bühnenwerke Shaws , aus ſeiner Intelligenz , aus dem flüſſigen ,

verblüffenden Dialog , aus der Debatte und ſteigert ſich in der In⸗

quiſitionsſzene zu dramatiſcher Wucht . Geiſtreiche Einzelheiten und

Shawſche Bosheiten überzuckern die Hiſtorie . Wie der Ire in echt

proteſtantiſcher Art , in männlicher Ueberzeugungstreue und in oft

englandfeindlicher Reſpektloſigkeit ſich gebärdet , wie er gegen alle

romantiſche Sentimentalität und Verlogenheit unbekümmert um die

verbildete Kulturwelt ſein Drama geſtaltet , das iſt in dieſem hiſtori⸗

ſchen Drama von köſtlichem Reiz . Ganz leuchtet Shaws verkniffenes

Lächeln über dem Epilog über dem Reviſionsprozeß . Dresden

brachte 1903 den erſten Shaw zur deutſchen Uraufführung . Es hat

ſeine Shaw⸗Tradition . Und ſo war auch dieſe deutſche Uraufführung

unter Georg Kieſaus Regie ein Ruhmesblatt . Anfangs zu wenig

auf den Unſehlbarkeitsglauben an Shiw und einen leiſen Spott

eingeſtellt , wuchſen die Regie und die Darſtellung mit jedem Bilde .

Marion Regler als Johanna war nicht von letzter ſuggeſtiver Kraft

auf die Menge , Antonia Dietrich wäre hier eine Erfüllung geweſen.
Mehnert als Erzbiſchof in feiner Menſchlichkeit und leiſer pointieren⸗

der Komik , ganz ſtark Decarli als Biſchof und Ponto aſs Dauphin .

Die anderen Hauptrollen waren mit Alexander Wierth als engli⸗

ſcher Feldherr , Rudolf Schröder als Schloßhauptmann , Adolf

Müller als Inquiſttor und Alfred Meyer als Soldat gut vertreten .

Die Bühnenbilder Adolf Mahnkes in ihrer Einfachheit und Farbig⸗

keit und die Trachten Profeſſor Fantos verdienen beſondere Er⸗

wähnung . Der Beifall war nach jedem Bilde ſtark und ſteigerte ſich

am Schluſſe . Johannes Reichelt

4 Theakerrundſchau . Das Alte Chemnitzer Stadt⸗
theater wird gegenwärtig auf Beſchluß der Stadt einem gründ⸗
lichen Umbau unterzogen . Der Umbau iſt zu einem feſten Prei⸗

von 953 000 Goldmark vergeben worden , der auch nennenswert

nicht überſchritten werden dürfte . Die Eröffnung des umgebauten

Theaters ſoll anfangs Dezember ſtattfinden . Nach Vollendung des

Umbaus ſoll der ſtädtiſche Theaterbetrieb derart durchgeführt wer⸗

den , daß das alte Stadttheater der Oper , das Neue Theater dem

Schauſpiel und das Zentraltheater der Operette dienen ſoll .

— Ein neues , künſtleriſch hervorragendes Wandertheater wurde

Volke ſeine Vergangenheit vor Augen geſührt werden . Zum In⸗

tendanten des Unternehmens wurde Robert Förſter ernannt , dem

als früheren Direktor des Harzer Bergtheaters und Mitglied des

Stadtheaters Halle a. d. S. ein künſtleriſch ausgezeichneter Ruf

vorausgeht . Die „ Vaterländiſche Volksbühne “ , die noch in dieſem

Monat eröffnet wird , gaſtiert u. a. in Berlin , Potsdam , Magdeburg

und Oldenburg ſowie in Sachſen , Pommern und ſpäter in Schles⸗

wig⸗Holſtein und Weſtfalen . — Der Dichter Karl v. FTelner voll⸗

endete am 15. Oktober ſein 50. Lebensjahr . Von Geburt Oeſter⸗

reicher , iſt er ſchon ſeit langen Jahren im Reich anſäſſig : in Wei⸗

mar , Berlin , Oberbayern und jetzt in Krefeld . Felner gebührt das

Verdienſt , in ſeinen Märchen⸗ und Legendenſpielen dem

Schönſten und Tiefſten aus unſerem deutſchen eine

dichteriſch beſchwingte Form gegeben zu haben . — Theſeus ,

eine dramatiſche Dichtung des baltiſchen Autors Herbert Hoerner ,

wird im kommenden Winter am Meininger Landestheater

ihre Uraufführung erleben . — Nach einer neuerlichen Mitteilung

ſchließt das Muſik⸗ und Theaterfeſt in Wien in künſtle⸗

riſcher und organiſatoriſcher Hinſicht mit einem gewaltigen Defi⸗

zit ab . Das Programm des Muſik und Theaterfeſtes war nicht im⸗

ſtande , den erwarteten Fremdenzuſtrom in nennenswerter Weiſe zu

vergrößern . — Der Olmützer hat Verhandlungen

mit der tſchechiſchen Theatergenoſſenſchaft aufgenommen , die voraus⸗

ſichtlich zu einer Einigung führen werden . Der bisherige Vertrag

foll erneuert werden und zwar derart , daß den Deutſchen das

Olmützer Stadttheater Montag und Freitag wieder überlaſſen wird .

— Ddas Landestheater Südoſtpreußen , das in Allen⸗

Programm aufgenommen . — „ Die Hausgenoſſen “ , ein Spiel in

drei Akten van Hanns Braun , kommt am 21. Oktober ds . Is . im

Mecllenburgiſchen Landestheater in Schwerin in der Inſzenie⸗

rung des Intendanten Fritz Felſing zur Uraufführung .

Kunſt und Wiſßſenſchaſt
4z Skandalöſe Kunſtverkäufe von der Wartburg . Die Wart⸗

burg iſt bei der Auseinanderſetzung zwiſchen dem früheren groß⸗

herzoglichen Hauſe von Sachſen⸗Weimar und dem thüringiſchen
Staate als Wartburg⸗Stiftung öffentlichen Rechtes eingeſetzt wor⸗

Wartburg , die Privateigentum des früheren Großherzogs waren ,

ſind überdies durch die Aufnahme in das Verzeichnis der

national wertvollen Kunſtwerke ( auf Grund der Ver⸗

ordnung über die Aufführung von Kunſtwerken vom 11. Sept . 1919 )

geſchützt worden ; z. B. der gotiſche ſog . Dürer⸗Schrank , eine Reihe

unter dem Titel Vaterländiſche Volksbühne ! “ ins Leben

gerufen . Unabhängig von jeder Parteiſchablone ſoll dem deutſchen
weiterer gotiſcher Schränke , die bedeutendſten Keramiken und vor

allem die Bildteppiche . Von den letzten macht die Schutzverordnung
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unter der Bedingung in Ausſicht geſtellt , daß die Stadt die Ver⸗

—

ſtein ſtationiert iſt , hat in dieſer Spielzeit auch die Oper in ſein

den . Einige hervoragende Kunſtwerke in den Sammlungen der
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Gerichtszeitung
Amtsgericht Mannheim

Roheitsdelikte in einer hieſigen Badeanſtalt
des Amtsgerichts , S. G. . )
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ichen Wohnung durch einen
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die zu aller Zufriedenheit verlief ,
für ihre 33jährige Tätigkeit im Dienſte
Ehrenmitgliedern ernannt .
meiſter Bauſt aus dieſem Anlaß ſ

Lahr , 16. Okt .

wurden 10 Wehrleute
des blanken Helms zu

m 8überreichte ihnen Bürger⸗
chöne Diplome .

Ein frecher Streich wurde di
verübt . In ein hieſiges Ladengeſchäft kam in Henmit der Peitſche in der Hand ein junger Mann ,
Sohn eines Hofbauern in Gereut Lorſtellte und a
eben in einer Straße mit ſeinem Fuhrwerk eine

„ bitte er den Geſchäftsinhaber , ihm
and zu nehmen , wenn ihr als Schem

trag von 50 Mark ausbezahlt würde .
habe , bitte er den GeGſchäftsinhaber , ih

Der Geſchäftsmann , der die angeblichen Eltern des
guten Verhältniſſen lebend kannte , gewährte

chwand . Als er jedoch
alten hatte , ſchrieb er

worauf dieſer bei dem Geſchäfts .
ganze als ein gut gelungener Gau⸗
Der Gauner ſtand in kemerlei Be⸗
Wie verlautet , ſoll er noch anderorts ,

dasſelbe Manöver verſucht haben .

Aus der Pfaz
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wurde . — Zwiſchen einem Landtpirt von Frieſen
44jährigen Schloſſer kam es zu Tätlichkeiten , wobei der Landwirt
den Schloſſer mit einer Feldhacke totzuſchlagen drohte . Der Ange⸗
griffene entging indeſſen dem gefürchteten Schlage durch die Flucht .
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Neues aus aller Welt
— Millionenſchwindel in Berlin . Die Inbaber der Firma H. E.

Richter u. Co . in der Ritterſtraße in Berlin , der Kaufmann Erich
Appenhagen und der Kaufmann Fritz Beuſter , ſind nach
Hinterlaſſung von Millionenſchulden geflohen und werden
von der Kriminalpolizei ſteckbrieflich verfolgt . Beuſter war vor demKriege bei einer Firma Epſtein in London beſchäftigt , die auch zweiGeſchäfte in Ueberſeeſtädten unterhielt . Im Januar eröffnele er mitAppenhagen die genannte Firma . Die Inhaber der Firma kauften in
Berlin und in der Provinz für die Londoner Firma Epſtein Artikel ,
vor allem Kriſtallſachen und Bronzen , die für Ueberſeeausfuhr ge⸗
eianet waren . Sie zahlten mit Wechſeln und Schecks und er⸗
klärten , daß die Londoner Firma jeden Betrag in Deviſen nach
Deutſchland ſchicke . Als jetzt die Schecks und Wechſel diskontiert
wurden . ergab ſich , daß dieſe vollkommen wertlos ſind . Die
Schwindler haben die gekauften Waren zum großen Teil weiterver⸗
kauft und den Erlös für ſich behalten . Als die Kriminalpolizei ein⸗
ſchritt , waren die beiden mit ihren Frauen ſchon verſchwunde n.
Der Betrieb in der Ritterſtraße wurde von der Kriminalpolizel de⸗
ſchloſſen . Ein Teil der erſchwindelten Waren wurde in Köln b e3ſchlaanahmt .

— Einen eigenartigen Totenkult trieb ein Artiſt K. aus Neukölln .
Frau K. ſtarb vor drei Jahren . Ihr Mann konnte den Verluſt nicht
verwinden . Immer häufiger begab er ſich nach dem Friedhof und
beſuchte das Grab der Verſchiedenen . Aber auch das genügte ihm
bald nicht, mehr. Jetzt grub er von einem benachbarten Erbbegräbnis
aus einen Schacht nach dem Grab ſeiner Frau hin , ſchnitt ein Stück

aus dem Deckel igres Sarges , um ihre Ueberreſte zu ſehen , und legte
ab und zu eine Wärmflaſche hinein . Außerdem opferte er der Toten
ihren Traurina und viele Blumenſträuße . Im Dunkel der Nacht
ſtieg er jedesmal über die Mauer , um bis zum Morgenarauen bei der
Verſtorbenen zu weilen . Dann deckte er den Schacht mit Bohlen und
dieſe mit Erde wieder zu. ſo daß nichts zu ſehen war . Zuletzt hatte
er das ganze Grab ausgehöhlt und mit Bohlen abgeſteift . Frühmor⸗
gens verließ er immer den Friedhof wieder über die Mauer binweg .
Endlich wurde das Gebaren und der unge öhnliche Kult des Man⸗
nes entdeckt .

— Es ſpukt in Lübeck . Eine Spukgeſchichte hat in Lübeck nichtnur die Bewohner eines Hauſes , ſondern , man kann faſt ſagen ,eines ganzen Stadtviertels tagelang in ſchwerer Aufregung gehalten .In dem Hauſe eines Schlächtermeiſters in der Rürſtraße ließ ſich zujeder Tageszeit ein rätſelhaftes Weſen hören , das Einzelperſonenund ganze Geſellſchaften bald freundlich begrüßte bald Sünden⸗
regiſter der Anweſenden herzuſagen beganmm. Selbſt die benach⸗
richtigte Polizei wurde von dem „Geiſt “ angeführt . Er jagte ſie
treppauf treppab , denn bald erſchallte ſeine Stimme vom Boden ,bald unten im Keller . Das Geſchäft des Schlächtermeiſters war aufdem beſten Wege , in Verruf zu kommen und die Familienmitglie⸗der gerieten allmählich in eine krankhafte Erregung . Bis di⸗
Kriminalpoligei feſtſbellte , daß bei dem Schlächtermeiſter ſeit kurzemein Dienſtmädchen in Stellung war , das bei der früheren Herrſchaftallerlei Unfug getrieben hatte . Man ſah ſich dieſe Perle ein wenignäher an und entdeckte in ihr eine geſchickte Bauchrednerin , die den
ganzen Schwindel in Szene geſetzt und damit ſo ungeahnte Erfolge
erzielt hatte . Die Polizei hatte für ihre Kunſt nur getinges Ver⸗
ſtändnis . Man ſteckte ſie erſt einmal ein und machte dadurch dem
ganzen Spuk ein gründliches Ende . Immerhin iſt es bezeichnend ,daß Hunderte von Menſchen feſt an die Exiſtenz des Geiſtes ge⸗glaubt haben , ſo feſt , daß ſie ſogar in dem unheimlichen Geſchäftenicht mehr kaufen wollten .

— Die Juwelen der Exkaiſerin Zika . Vor einigen Tagen brach⸗ben Pariſer Blätter die Nachricht , daß die Frau des un ariſchenGrafen Bela Batthyany wegen Unterſchlagung von Jumelenund Wertpapieren im Werte von 900 000 Franken in Monte Carlo
verhaftet würde . Inzwiſchen erfährt man , daß die Gräfin infolgeeiner Strafanzeige des ehemaligen Generalkonſuls in Rom undVern u. ſpäteren Vermögensverwalters Kaiſer Karls , Baron Brund
Steiner , verhaftet wurde . Steiner gab bei Gericht an , daß ervar einem Jahre Wertpapiere und Juwelen im Werte von 900 000
Franken dem Oberſten Montalte übergeben habe , der deſe Sachenſeiner geſchiedenen Frau , der jezigen Gräfin Batthyany , übermit⸗telte . Die Gräfin Batthyany habe die Wertpapiere und die Juwe⸗len verkauft und den Erlös für eigene Zwecke verwendet . GrafVela Batthyany , der in Paris vom Unterſuchungsrichter einder⸗
nommen wurde , ſagte ſeinerſeits aus , ſeiner Anſicht nach ſei ſeineFrau nicht ſo ſchuldig als es ſcheine . Vor etwa zwei Jahren habe
Exkaiſerin Zita eine Strafanzeige gegen Steiner wegenVeruntreuung vieler Vermögensobjekte der Kaiſerfamilie erſtattetund Steiner wäre auch ein ganzes Jahr hindurch in Unterſuchungs⸗haft geweſen . Die jetzt in Monte Carlo verſchwundenen Wert⸗
papiere und Juwelen ſtammten aus den der Kaiſerfamilie verun⸗treuten Sachwerten . Der Graf gab weiter an , Steiner habe ſeinerFrau die 900 000 Franken übermittelt und ihr gleichzeitig ſeine
23jährige Tochter Marie anvertraut . Die 900 000 Franken ſollten
zur Beſtreitung aller Unterhaltungen der jungen Dame dienen .Marie Steiner iſt nach der Schilderung des Grafen Bela Batthhanyeine ſehr leichtſinnige , lebensluſtige , ſunge Dame , die der GräfinVatthyany nach und nach die ganze Summe von 900 000 Frankenabnahm und zum größten Teile in Monte Carlo verſpielte .

— Vom arahiſchen Stallburſchen zum öſterreichiſchen General .Wie aus Budapeſt gemeldet wird , iſt der ehemalige Generalmajorder öſterreichiſch⸗ungariſchen Armee Michael Fadlallahel H e dadvor einigen Tagen im Alter von 83 Jahren in Babolna geſtorben .Mit ihm iſt einer der tüchtigſten , aber auch beſcheidenſten Soldatender alten Armee aus dem Leben geſchieden . Generalmajor MichaelFedlallahel Hedad war der Kommandant des Geſtüts Babolna undLeiter der Pferdezucht der ehemaligen k. u. k. Armee , die als eineder muſtergültigſten Inſtitutionen in ganz Europa von auslä di⸗
ſchen Fachleuten ſtets bewundert wurde . Der General iſt an Fußedes Libanon geboren . Aus ſeinem Veben erzählte einmal General⸗
major Fadlallhel einem Mitarbeiter des „ N. Wiener Journals “ ,der gelegentlich in Babolna war , folgendes : „ Ich war vier Jahrealt , als auch mein Vater ſtarb und mich ganz allein in der Welt zu⸗rückließ . Ruhig hätte ich in der Wüſte verkommen können , hätteſich nicht eine Nachbarin meiner angenommen . Im Alter von6 Jahren war ich mit allen Kniffen der Pferdezucht vertraut , undkonnte reiten wie ein Cowboy oder ein Wüſtenaraber . Ich wat zueinem zwölfjährigen ſchmierigen Araberjungen herangewachſen , alsim Jahre 1853 der damalige Oberſt Rudolf v. Brudermann nachBetſabab kam , um für die öſterreich⸗ungariſche Armee Zu hthengte

einzukaufen . Da er mir mein Lieblingspſerd abgefauft hatte . das
ich nicht gern verließ , willigte ich ein und fand zunächſt als Pferde⸗wärter Anſtellung . Im Alter von 16 Jahren rückte ich als Inſanfexiſtein und wurde zurDienſtleiſtung in das damals gegründete Geſtüt

Entfernen der beſten Stücke daraus kann nich t energiſch genug von .
vornherein verhindert werden .
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„ Deutſcher Gartenbaukalender 1925 . Herausgegeben vom Gar⸗
Der „ Gartenfreund “ preiſt alle Vor⸗

Außer dem Kalendarium , dem
ten⸗Freundverlag , Karlsruhe .
züge eines guten Kalenders an .
Trächtigkeits - und Brütekalenders uſw . enthält er eine Anzahl Fach⸗
artikel , die für jeden Gartenbaufreund von größtem Intereſſe ſind .
Unter den Mitarbeitern ſind bekannte badiſche Namen wie Gras⸗
bener⸗Karlsruhe , L. Lau ppMannheim der einen belehrenden
Aufſatz über „Falſches , fehlerhaftes und verkehrtes im Gartenbau “
ſchrieb . Grasbener behandelt u. a. die Kakteen als

Die Aufſätze ſind reich illuſtriert .

Mann , der ein Seil

Zimmerpflanze
und die Orchideen .

Vabolna beordert . Während meines Dienſtes in Babolna kameinmal Kaiſer Franz Joſef dahin , um das Geſtüt zu beſichtigenund General Brudermann , der ſich in der Begleitung des Kaiſers
befand , lenkte die Aufmerkſamkeft des Monarchen auf mich . DerKaiſer ließ ſich mit mir in ein Geſpräch ein und⸗ einige Tage ſpötereees war im Lahre 1865 — erhielt ich meine Ernennung zun Un⸗terleutnant . Sieben Jahre ſpäter wurde ich Oberleutnant , waitereſieben Jahre nachher Rittmeiſter und dann ſtieg ich von Stuse zuStufe empor , bis ich im Jahre 1912 die rotten Lampaſſen erhielt . “Kaiſer Franz Joſef behielt ſeinen „ Araber “ ſtets im Auge und be⸗dachte ihn mit einer ganzen Reihe hoher Orden . Wenn eine aus⸗kundiſche Firſlichten zu Veſuch kam , wurde ihr das Geſtilt Vablnimmer gezeigt , und da mußte Fadlollahel Hedad immer ſeineKünſte mit ſeinen Pferden zeigen . Alle Fohlen des Geſtüts kanntenihren Namen und wenn der Kommandant ſie rief , kamen ſie ſelbſtaus dem Stall und eilten zu ihm . Michgel Fadlallahel Hedad warder ſchönſte dekorierte Offizier der alten Armee . Es gab aumeinen in⸗ oder ausländiſchen Orden , den er nicht erhalten hätte .Horhe Statur, kar er vor vielen Jahren ein Liebling derUralen , die ſeinen dunklen grabiſchen Teint höchſt intereſſant fanden .— Eine Junageſellenſteuer in der Ükraine . Laut Mitteilungen15 ſüdruſſiſchen Preſſe hat die ukroiniſche Orts⸗Sowjetregierung diebſicht, ſchon in der nächſten Zeit eine Junggeſellenſteuer in derganzen Ükraine einzuführen . Mit Riickſicht auf die hohe Anzahlder Junggeſellen in der Ukraine , erhofft der Sowzet einen bedeuten⸗den Einlauf von Btenergeſdernn

11
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mehr bekannt gegeben .

gett⸗ Gas - u. Gasflammk .

Stücke
Nuß 1 und 11

Nuß J11

Nuß IV
Schmiede Nuß III

Schmiede Nuß IV

Fettförder
Maſchinenk . u. Fettſchrot
Beſtmelierte
Gasflammförder
Genergtorkohlen
Gasförder
Flammnußgrus

Eßkohlen
Nuß 1 und II

Nuß 1III

Nuß IV

1 Authracitkohlen
1 Nuß 1

Nuß 11
Nuß III .
Nuß ILIV.

Koks

Gießereikoks
Brechkoks J

Brechkoks 11

Brechkoks 111

Brechkols IV

Koksgries

England eingeführt ſind .

eingeſtellt .

weil immer noch Ankünf

Schiffen der Außenſeiter zu verzeichnen waren .

Gegenüberſtellung der Preisbewegung vom 1. Juli bis heute folgen

und zrar koſtete in Goldmark eine Tonne frei Eiſenbahnwagen

Auftrages ſind , gleichgültig ,
Warengattung lautet , oder noch andere einſchli

an , daß für ſämtliche Waren , die auf Grund eines Auftrages ver⸗

ſchickt werden , die Abgabe nicht mehr als 10 Sh . , beträgt . — Die
durch die Verordnung vom 6.

Grenze , bis zu der eine Abgabe nicht erh

Gültigkeit für Waren , die bis zum 8. September einſchl
Die Erhöhung von 2 Sh . auf 10 Sh . iſt

auf Anregung der deutſchen Negie⸗

höhung der engliſchen Neparations⸗

Bekanntlich iſt der Poft
zeit ungefähr ſo groß wie in Friedenszei
der Beſtand zwiſchen 300 —400 Mill . l .

Verfügung ſtehenden Poſ
geliehen ſein . Es iſt eine alte Klage ,
Bentkoliſſerung der Gelder und des Kreditweſens

Klagen ſind zum mindeſter
riſche und die württembergiſche Poſt auf

verlrages , die Verreichlichung der Poſt betre

ihnen auftommenden Gelder ſelbſt ausleihen können , allerdin

Grundfätzen , die das Reichspoſtminiſterium aufſtellt .

ſätze ſind ſeinerzeit zwiſchen den Miniſte
anderen Sſellen vereinbart wor

Die ausgeliehegen Gelder vertei

auf das Reich , die Reich
inſtitute und erſte Privatbanken .

einen beſtimmten Betrag an Rent
übernommen , dazu tritt ein Kredit

Micumzwecke in einem Betrage , der ſich etwa auf 30 Millionen

belaufen dürfte . Bei der Reichsbank dürften etwa 70 Mill .

Die Poſt hat dafür Wechſel aus dem
Der Reſt der Gelder ,

ill . & arbeitet bei

Poſtgelder plaziert ſein .

Pottefeuille der Reichsbank übernommen ,

ſchätzungsweiſe ein Betrag zwiſchen 80 —140 M

öffentlich⸗rechtlichen Kreditinſtituten und erſten Privatbanken . Die

Kreditgewährung an kleinere Banken iſt ſchon ſeit Monaten

amJ. J.

22, . —
22,50
22, . —
21 . —
22,50
21,50
16,50

19,50
17,50

von der engliſchen Kegierung
rung mit Rückſicht auf die Ert
abgabe von 5 Prozent auf 26 Prozent vorgenommen .

ab Zeche

Preisänderung

1. J. ca. ah . 10.

18,50
19 . —
17,50
16,80
18 . —
17 . —
13,50

16, . —
14 . —
14,50
15,50
12, . —

20, . —
20,50
18,75
17,50
19,25
18 . —
15 . —

17,50
15,75
16,25
177 . —
13, . —

26,50
21 . —
16,50

38, . —
43, . —
32 . —
15, . —

Mai 1924 auf

den und

sbank ,

egt :e ,

ten .

ab
am. J.

29,60
30,10
29,60
28,60
30,10
29,10
24,10
25,60
27,10
25,10
25,60
26,60
22,60

36,50
32,60
27,60

42,60
47,60
43,60
26,10

36,20
41,20
42,20
32,20
23,20
10,60

Die Reichspoſt als Geldverleiher .

ſcheckeinlagenbeſtand der Reichspoſt zur⸗
Damals ſchwankte

Von den insgeſamt zur

tgeldern dürften ungefähr 80 Prozeut aus⸗

daß das Poſtſcheckſyſtem die

befördere .

1inſofern gegenſtandslos , als die baye⸗
Grund des Staats⸗

rien , der Reichs
ind heute noch in Kraft .

ilen ſich der Größenordnung nach

öffentlich⸗rechtliche Kredit⸗

„ Die Reichspoſt hat bekanntlich

enmarkſchatzwechſeln des Reiches
der Reichspoſt an das Reich für

＋

2 Sh .

Dem oberrheiniſchen Kohlenmarkt brachte in der erſten Oktober⸗

hälfte der Tag des Inkrafttretens des 100 proz . Zwangsſyndikates ,
der 1. Oktober , inſofern eine Enttäuſchung , als die eingetretene als

Preisermäßigung angekündigte
eine Erhöhung der Preiſe um —10 Prozent bedeutet . Der

Geſamtverband der 11 deutſchen Stein⸗ und Braun⸗Kohlenſyndikate ,
der Reichskohlenverband , der nach dem Kohlenwirtſchaftsgeſetz die

Brennſtoffverkaufspreiſe unter Verückſichtigung der Vorſchläge der

Syndikate und der Intereſſen der Verbraucher beſtimmen und ver⸗

öffentlichen ſoll , hatte ſeit dem 1. Juli für Ruhrkohlen Preiſe nicht
Der allgemein ſinkenden Preistendenz

folgend waren die Außenſeiter und das Kohlenkontor mit ihren

Forderungen innerhalb der Monate Juli , Auguſt , September
längſt unter das Niveau gekon

Preiſe durch die Bekanntmachung des

unter dem Zwangsſyndikat für alle Zechen verbindli

geſetzt wurden . Am Oberrhein hat ſich dieſe Preiserhöhung im

Laufe der erſten Oktoberhälfte noch nicht einheitlich durchgeſetzt ,
te von vor dem 1. Oktober abgeladenen

Wir laſſen eine

amen , auf das nun die
Reichskohlenverbandes —

ch. — feſt .

Mannheim
1. 9. ca.

24,50
25, . —
24 . —
23,50
24,50
23,50
20, . —

22,50
20,50
217
22 . —
18,50

33
27, . —
22 . 50

40,50

Die 26prozentige engliſche Reparalionsabgabe

8 Wie uns die Reichsnachrichtenſt

5 für Außenhandell Mannheim , Börſe , mitteilt , hat das

of Trade am ., September 1024

erlaſſen , daß für Waren , die vom 9. Se

ab nach Großbritannien und Nordirland eingeführt werden , eine

Abhgabe nach der Germanig Reparation ( Recovery ) Act nicht
zu zahlen iſt , wenn der Teil des Ware

Beſtimmungen dieſes Geſetzes bisher zu zahlen war ,

überſteigt . Die Beſtimmun

daß die einzelnen Sendungen nicht Teilſendungen eines .

ob dieſer Auftrag nur auf dieſe eine

es kommt darauf

elle des Auswärtigen Amtes

eine Verordnung des Juhalts

ptember 1924 einſchließlich

nwertes , der nach den
10 Sh . nicht

g gilt jedoch mit der Einſchränkung ,
größeren

ffend ,

Dieſe

Juſammenſchluß der Gruppe der Düſſeldorfer Allgemeinen
Verſicherungs⸗A . ⸗G.

Die in dieſer Gruppe zuſammengeſchloſſenen Geſellſchaften , und

die Düſſetdorfer Allgemeine Verſi

5 die Rheiniſch⸗Schleſiſche Verſicherungos⸗Bank
. ⸗G. und die Indemnitas Verſ . ⸗A. ⸗G. haben Generalver⸗

ſammlungen zum 4. November zur Vorlegung der Goldmark⸗Bilanz

einberufen . Der Ueberſchuß der Aktiva über die Paſſiva für alle

drei Geſellſchaften beträgt 280 000 Goldmark , die als volleingezahl⸗
tes Aktienkapital verwendet werden ſollen . Es wird vorgeſchkagen ,
durch Fuſion die „Rheiniſch⸗Schleſiſche“ und die „ Indemnitas “

in „Düſſeldorfer Allgemeine “ , die als die im Jahre 1845 gegründete ,
die älteſte Geſellſchaft der Gruppe iſt , aufgehen zu laſſen . Nach

Durchführung der Goldumſtellung und Verſchmelzung erhalten die

Aktionäre der „ Düſſeldorfer Allgemeinen “ für je 1 Aktie im Werte

von 1000 Papiermark ! neue Aktie von 20 Goldmark , die Aktionäre

4der „Rheiniſch⸗Schleſiſchen für je 2 Aktien im Werte von je 1000

Papiermark 1 Aktie der „Düſſeldorfer Allgemeinen “ über 20 Gold⸗

mark und die Aktionäre der „Indemnitas “ für den Nominalwert

von je 50 000 Papiermark , eine Aktie der „Düſſeldorfer Allgemei⸗

ſicher

tatſächlich

feſtgeſetzte
oben wird , hat nur noch

ießlich in

bank und

20 f. 10.

26,85
27,35
25,0
24,35
26,10
24,85
21,85
23,10
24,35
22,60
23,10
23,85
19,85

33, . 35
27,85
23,35

44,85
49,85
38,85
21,85

32,40
37,40

39,90
31,40
20,90

Board

Dieſe

die bei

gs nach
Grund⸗

ungs⸗

Briketts

Briketts J Fett

Briketts III

Eiſorm Mager
Eiform Eß

Eiformbriketts

1. Oktober bei

1. Oktober die

Eßnüf
Eßnüf

gegenüber den

kohlen von

heim gerechnet
ergibt , daß di

Die Frage

das Kohlenſy

nen “ über 20

vornehmlich ir

anlagen durch
Die „ Indemni

die Geſellſchaft
Einzahlung er

beſtfundierten
Perſicherungsz

* 8

getreten ſind .

Abſatz durch d

nen , und bei
der Große .

werden . Sie

Wünſchen der

Bindung dieſe
Neuemiſſi

von 20 Proze
Weiſe gedeckt

Rhenania⸗

Hanſa Allg

704

Verträge voll

Die Preiſe frei Eiſenbahnwa

meiſt auch abſolut billiger als in Mannh

die die Verbraucher , die Schiffahrt , den Handel und

ebhaft intereſſtert , ob nämlich

ndikat einem jeden Wettbewerb ausſchließenden
Reederei⸗ und Handelskontor , dem Kohlenkontor . das Monopol

für Süddeutſchland geben oder ob es Raum

Wettbewerb in der Verfrachtung un

iſt bis heute ungeklärt .
2 1 2 2 2

Goldmark . Die ſtarke Zuſammenlegung der Aktien

ift darauf zurückzuführen , daß ihre

n Hypotheken und Stadtdarlehen erfolgten Kapital⸗

die Inflation nahezu gänzlich entwertet wurden .

nicht zuletzt die ſüddeutſchen Länder ·

bei der „Rheiniſch⸗Schleſiſchen

wird weiter eine Kapitalerhöhun

ſchäftes zu fördern und der „ Dü

Gruppe glter Verſicherungsgeſell

in Betracht kommenden Ruhrzechen übe

Abſatzes nach Holland und den Umſtrittenen Cebieten Bre⸗
Die Erklärungen in der am 15. Oktol

ammlung der Ruhrkohle . ⸗G. ergabhen
keine weſentlichen Aenderungen ein⸗

Für eine Beteiligung an der Steenkoolenhandels⸗
Prozent der Zechen , darunter die

Harpener Bergbau . ⸗G, der preußiſche Bergfiskus , Hibernia ,
ruppe ausgeſprochen . Dagegen ſind

die Hechengruppen , die ſchon früher abgelehnt hatben , ihren Holland⸗
ie genannte Organiſation gehen zu laſſen , nicht bei⸗

der Hauptſache Thyſſen , Stinnes , Deutſch⸗

Ewald und Graf Vismarck. Aehn⸗

für den innerdeuſſchen Abſatz nach
Mitgliederverſammlung erledigte

er Ausſchüſſe und Entgegennahme

men und Berlin entſcheiden .
ſtattgefundenen Mitgliederverſ

nun , daß ſeit der letzten Siung

vereeniging haben ſich rund 60

Phönix , Krupp and die Klöcknerg

getreten . Es ſind dies in

Luxemburg , Rheinſtahl , ombach ,
lich liegen die Verhältniſſe auch

den oben genannten Gebieten . Die

ferner die Regularien , u. a. Wahl d ö 0
der Anmeldungen der Verkaufsvereine Und genehmigte die teilweiſe

Verbrauchsbeteiligung in PerkaufsbeteiligungRückverwandlung der
bei der Röchlingwerke unter den

bei der Gewerkſchaft Mont Cenis ,

heutigen Verhältniſſen als Verbvaucher nicht mehr in Betracht kom⸗

der zum Stahlwert Peine gehörige Zeche Friedrich

« Die Durchführungsbeſtimmungen zur
die bereits beim Reichsrat liegen , ſollen in

regeln die Stückelungsfrage in der bekannten , den

Wirtſchaftsorganiſationen entgegenkommenden Weiſe

ſigkeit offener Reſerven

in der Goldbilanz klar . Gemäß dem Vorſchlag Flechtheim wird die

r geſetzlichen Reſerve dahin gelockert werden , daß bei

onen eine Einzahlung auf die neuen Aktien aus
Es ſoll aber nur ein Disagio

eſchlagen von 25 Prozent auf dieſe
0 daß der Emiſſionskurs in keinem

und ſtellen ferner die Zuläf

dieſer Rückſtellung erfolgen kann .

Falle tiefer als 80 Proz
Vorſchlag von Flechtheim ,
Umſtellungsreſerve zu au

ſtatten , iſt verworfen worden .
* Die Verſicherung des Luftſchiffes L.

war durch Vermittlung einer Hamburger Maklerfirma bei einer

Gruppe untergebracht worden , die die

ſicherungsgeſellſchaften ,
aber amerikaniſche Firmen umfaßte .

ſchiffverſicherung ſoll unge
1

0 ae und Verſicherungs⸗

Ritzau - Konſerns . Die Subdirektion der Vaterländiſchen und

Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat den ganzen
der Hauptgeſchäftsſtelle des Ritzau⸗

Konzerns in Berlin abgeſchloſſenen Verträge prämienfrei für das

laufende Perſicherungsjahr übernommen . —

direktion Hamburg abgeſchloſſenen

Verſicherungsbeſtand der von

worden , die mit dem

der oberrheiniſche Kohlenmarkt
u. Eß 21,50 18, . — 19, . —

Briketts II Mager 20,50 17, . — 18, . —
19,50 16, . — 17 . —
19,50 17, . — 18, . —
21,50 18, . — 19, . —

9

Steinkohlenbriketts v. Oberrheinwerken
v. Oberrheinwerken

Preiſe für
Fett⸗ und Flammnüſſe J und II um

Fett⸗ und Flammnüſſe III um

ſe J und II um

ſe III um
Anthracitnüſſe II um

Anthracitnüſſe III um

für die Tonne .
Die ſtärkere Differenzierung der Preiſe

Sorten ( Flamm⸗ und Fett⸗Nuß UI, A

gew . Nuß I11 110,50 Fr . = 24,31 6

gew . Nuß 3/4 107,50 Fr . 23,65 G⸗

gew . Nuß 4
0 105,50 Fr . 23,2% GK1

Schmiedekohlen Nuß 3 199,50 Fr . = 26,51 Gel .

Schmiedekohlen Nuß 3/4 117,50 Fr . = 25,85 G =

Schmiedekohlen Nuß 4 115,50 Fr . 25,41 G

Eß⸗ und Mager Nuß 1 135 . — Fr . = 34,10 G4

Eß⸗ und Mager Nuß 11 160 . —
Fr. 35,20 GÆr

Der Umrechnung iſt ein Kurs von 22, . — Gel für 100 f. Fr .

zugrundegelegt . Für den Weitertransport bis Straßburg muß mit

einem Zuſchlag von 1,50 = % bis 1,

„

WN7 8

tas “ war bekanntlich eine Nachkriegsgründung . Es

ig in der Weiſe vorgeſchlagen , daß

ein Kapital von 1000 000 Goldmark mit 50 Prozent
em wird , um die Entwicklung des Ge⸗

ſſeldorfer Allgemeinen “ die Mög⸗

lichkeit zu geben , weiteſtgehende Garantien zu bieten , eine enge

Intereſſengemeinſchaft mit der

„ Rhenania “ vargeſchlagen , die auch an der Kapitalerhöhung . inter⸗

eſſiert iſt . Letztere Geſellſchaft zählt bekanntlich zu den älteſten und

Geſellſchaften. Ihr Geſchäft erſtreckt ſich auf alle

weige . Sie unterhält bereits mit einer größeren

ſchaften enge Geſchäftsverbindungen .

hält , außer

Ruhrkohle . ⸗G.

Bis zum 15. Ottaber mußzen ſich bekanutlich die

r die künſtige Regelung des

nt , nicht wie vor
werden können ,

emeine

gen Mannheim erhöhen ſich vom

1.
Lieferung ab Karlsruhe und Speyer um — ,55

für Kohlen , —,60 G / für Koks .
Bei Nachſiebung auf den Umſchlagplätzen erhöhen ſich vom

ntracit⸗Nuß II , Brechkoks II )

weniger geſuchten Sorten iſt im Intereſſe der An⸗

paſſung des Abſatzes an den Sortenanfall zu begrüßen . — Der

Nachfrage nach groben Nußkohlen
koks I1 und ſelbſt in Flamm⸗ un

„ Antraeit⸗Nuß II und Brech⸗
d Fettſtückkohlen konnte in der

abgelaufenen Monatshälfte nicht entſprochen , die Anforderung in

anderen Sorten durchweg glatt befriedigt werden .

Die von uns über den Rhein gelleferten . Reparations⸗
der Ruhr werden ab 1. Oktober von den Franzoſen

wie folgt verkauft : eine Tonne frei Eiſenbahnwagen oder Kanal⸗

ſchiff Straßburg :
Förderkohlen mit 20 —259 % Stücken 78,50

Förderkohlen mit 30 —40 ) Stücken 82 . 50

80 Gell pro Tonne auf Mann⸗

werden . Ein Vergleich mit den Mannheimer Preiſen
e Kohlen in Straßburg nicht nur relativ , ſondern

eim verkauft werden .

d für den Handel belaſſen 0
＋

„ Vaterländiſchen “ und

Goldbilanzverordnung .

ent liegen kann .

ganz allgemein die Verwendung der

ßerordentlichen Abſchreibungen zu ge⸗

3. 126 mit 600 000 Doll .

ehrzahl der deutſchen Ver⸗

außerdem engliſche und holländiſche , nicht
Die Prämie für die Luft⸗

fähr 6 Prozent betragen .

Verſicherungen ſind von der

Verſicherungs⸗A . ⸗G. in Hamburg übernommen

14. Oktober bis zum Ablauf der beſtehenden

eintritt , ohne daß von den Verſicherten ine Nach⸗

30, . — 27, . — 27, . —
30, . — 27, . — 27, . —

1,80 G¼
. 60 G
. — GeN.
. — . ¹
. — Gel .
. — Gel .

für die begehrten

17,27 GallFr.
18,15 GfFr .

für einen geſunden

tober

n Kürze erlaſſen

Der weitergehende

Uebertragungen des

Die von der Sub⸗

zahlung gefordert wird . Die Uebernahme der reinen Unfall⸗ und

Haftpflichtoerſicherung , die von der „ Hanſa “ nicht betrieben wird ,

erfolgt wie die M. N. N. melden , in den nächſten Tagen ebenfalls

durch eine Hamburger Geſellſchaft .

Deutſche Verkehrskreditbank . ⸗G. in Berlin . Wie verlautet ,

wird die Bank außer ihren bereits beſtehenden Zweigſtellen in Köln

und Elberfeld , in nächſter Zeit auch ſolche in Eſſen , Mainz , Lu d⸗

wigshafen und Trier errichten , ſobald die bisherigen Regiebahnen

frei werden . Man rechnet damit , daß dies am 15. Nov . der Fall ſein

wird . Die Bank wird alsdann das Frachtſtundungsverfahren auch

in dieſen Bezirken aufnehmen . Die Zweigſtelle Ludwigshafen

wird der Bayriſchen Verkehrskreditbank angegliedert werden , wäh⸗

rend Trier wahrſcheinlich eine eigene Filiale erhält . Die Aufnahme

des Frachtſtundungsverfahrens in den bisherigen Regiegebieten dürfte

— nachdem die Vorbereitungen dazu getroffen worden ſind — rei⸗

bungslos vor ſich gehen . In Deutſchland beſtehen heute rund 5000

Frachtenſtundungskonten , in Verlin allein etwa 800 .
* Allgemeine Elektrizitälsgeſellſchaft in Berlin . Zu den über

das vorausſichtliche Zuſammenlegungsverhältnis bei der Geſell⸗

ſchaft umlaufenden Gerüchten verlautet auf Anfrage aus Kreiſen

der Verwaltung , daß man bisher in keinerlei Beſprechungen darüher

eingetreten iſt . Die Geſellſchaft hat ihr Geſchäftsjahr mit dem

30. Juni 1924 abgeſchloſſen , hat alſo mit der Vorlegung der Gold⸗

bilanz bis zum 31. März 1925 Zeit . Ferner iſt in Betracht zu

ziehen , daß bei dieſer Geſellſchaft , ebenſo wie bei der B. E. W. goch

keine Einigung mit den Vorzugsaktionäron erzielt worden iſt , odne

die über eine Zuſammenlegung des Stammkapitals aber überhaupt

keine Erwägungen angeſtellt werden können .

5( Deutſches Eiſen für Hinterindien ? Wie aus den Nieder⸗

landen gemeldet wird , ſoll es den holländiſchen Verkaufsagenturen

deutſcher Eiſenwerke gelungen ſein , fortlaufend bedeutende A b⸗

ſchlüſſe nach den Sundainſeln , Birma und Niederländiſch⸗

Indien zu tätigen .

Deviſenmarkt

Paris heule feſter , übrige Denviſen unverändert

Am internationalen Deviſenmarkt ſind wenig Veränderungen

eingetreten . Paris kommt feſter ; London gegen Paris 85,50 , Kabel

gegen Paris 19,05 Franken .
Sonſt notierten heute früh : London gegen Schweiz 2339 ,

gegen Holland 1148 , Paris gegen Schweiz 366 , Schweiz gegen

Holland 203,75 , Holland gegen Kabel 255,50 .

In Goldpfennig ausgedrückt : London 18,86 , Hol⸗

land 1,64,30 „ , Schweden 1,11,80 . , Buenos Aires 1,55,75

( 1,55,25 ) , Paris 22,05 ( 21,80 )3, Schweiz 80,603 , Italien

18,303 , Prag 12,50 J, Chriſtiania 59,40 3, Kopenhagen 72,55 ,
Brüſſel 20,30 und Madrid 56,35 3.

Die Mark kam aus Newyork mit 4,20 für den Dollar ; ebenſo

aus dem beſetzten Gebiet , wo ſie im Rahmen der amtlichen Notiz
Ogehandelt wird .

Börſenberichte

Mannheimer Effektenbörſe
1 Maunheim , 16. Oktbr . Die Börſe verlief ohne beſondere

Anregung . Kleinere Umſätze vollzogen ſich in Bad . Anilin zu 19/ ,

Waggonfabrik Fuchs 1,15 , Braun Konſerven 1,05 , Neckarſulmer

5,50 , Knorr , Heilbronn 3,50 und Salzwerk , Heilbronn 25. Benz

notierten 3,40 . , Mannheimer Gummi 2,25 . , Rheinelektra
7,25 . , Zuckerfabrik Waghäuſel 2,60 G. und Frankfurter Allgem.
Verſicherungs⸗Aktien 67 bz .

Waren und Märkt
Berliner Metallbörſe vom 16 . Oktober

Preiſe in Feſtmark für 1 Kg.
15. 14. Aluminium 15. 14.

Glektrolytkupfer 125,25 125. 75 in Barren 2,40. 2,50 2,40⸗2,50
Raffinadekupfer 1,12⸗1,13 1,15⸗½16

57
55 ausl . 4,65. 4,75 4,65⸗4,75

Blei 0,66⸗0,67 0,66⸗0,67 üttenzinn . ,55⸗4,55 4,55⸗4,65
RohzinklBb . ⸗Pr. ) —. — —. — Nickel 2,95•3,10 . 95⸗8,05

do. (fr Verk) 0,63⸗0,84 0,63⸗0,64 Antimonn 0,93⸗0,95 0,93⸗0,95
lattenzink 0,56⸗0,57 0,56⸗0,57 Silber für 1 Gr. 99,50⸗100,5 99, —100 %0

Aluminium 2,30⸗2,0 2,80⸗2,40 Platin p. Gr. —. — —. —

London , 18: Oktober ( WB) Metallmarkt . ( In Lſt. f. d. engl. t. v. 1016 Kg.

15. 14. Blei 858 35,½8
Kupfer Kaſſa 63, . —62,80 beſtfelect . 67,50 67,80J Zink 33,25 33,

do. 3 Monat 64, —63,60] Nickel 155, . —155, — ueckſilber 11,75 11,75
do. Elektol . 66 . —66,50] Zinn Kaſſa 245, 243,25 ] Regulus 60, — 60 . —

Häuke⸗ und Fellauktion , Ludwigshafen g. Rh . Auf der Häute⸗
und Fellauktion in Ludwigshafen , bei der 4000 Kalbfelle , 400 Ham⸗

melfelle , 700 Kuhhüute , 1200 Rinderhäute , 400 Ochſenhäute , 600 Far⸗

renhäute und 150 norddeutſche Ochſen⸗ Kuh⸗ und Rinderhäute zum

Verkauf gelangten , wurden folgende Preiſe erzielt : ( Alles in Gold⸗

pfenmigen pro Pfund ) : Kalbfelle im Gewicht bis zu 9 Pfund 149,25

bis 150 , über 9 Pfund 136 , Norddeutſche 111 , Schußhäute 70 , Freſſer⸗

felle 93 , Hammelfelle 68 —70 , Blößen 50, Kuhhäute 29 —30 Pfund 9,

30 —49 Pfund 81,75 —82,25 , 50 —59 Pfund 82,25 —82,50 , 60 —49 Pfd .

90,50 —95,50 , 80 und mehr Pfund 89,50 , mit Kopf 78,75 —79,25 , fer⸗

ner in gleicher Gewichtsfolge Farrenhäute 89 ; 80,25 . —81,25 ; 70,50 ;

68 ; 59 ; 59,50 . Ochſenhäute 0; 82,50 ; 82,50 , 86,50 , 88,50 , 88 : 79,25 .

Rinderhäute 90 ; 87 ; 91,50 —95 ; 95 , 97 : 97,25 ; 85. Norddeutſche Häute

aller Gattungen ohne Kopf : 67,50—68,25, mit Kopf 62,50 , Schuß⸗

häute 61,50 . Die Preiſe haben ſich ſomit auf der Höhe der September⸗

auktion in Ludwigshafen gehalten , zum Teil wurden ſie um —5 Pfg .

pro 1105 höher .

Goldmark . Lieferung innerhalb 4 Wochen —. — Goldmark . Ruhig .

Melafſe . 50 — . 90 .

Bremen , 16. Okt . Baumwolle . American Fully middling

c. 28 Gramm Millimeter loco per engl . Pfd . 25 . 91 Dollarcents ( 25 . 98

Dollarcents ).

Schiffahrt
Frachtengeſchäft in Duisburg⸗Kuhrort vom 15. Oktober

Die Schiffsmiete beträgt pro Tonne und Tag

10 Pfg . oder 6½ Cents ab Rhein⸗ und Ruhrhäfen 4
ab Kanal entſprechend Zuſchlag .

Exporkkohle nach Nolterdam :
W

1,30 fl . bei freiem Schleppen und beſchränkter Lade⸗ u. Löſchzeit

ab Kipper , Ueberliegegeld 6 Cents

Geſchäft fehr lebhaft . Frachtſätze weiter antiehend .

( Von der Saarſchiffahrt . Die Frachtpreiſe ſind in letzter Zeit
von Tag zu Tag ſortgeaſt

ſcharf heruntergegangen . In voriger

Woche zählte man in Saarbrücken 30 leere Kähne , die auf Ladung

warteten , 15 mit Grubenholz und Sand geladene Kähne , während

12 weitere Kähne im Völklinger Hafen auf Entladung durch die

Firma Röchling warteten und 6 weitere mit Erz beladene Kähne

in Burbach noch «nicht entladen waren .

Waſſerſtandsbeobachtungen im Monat OGktober

Nbeln - Begel 15, Il . J14. 15. J15. 17. Necar - Tegelſ10.J 11 14 . 15 . 15. 17

5 . 210L .20 mannbeimSchuſterinſel “) . 40
ſtehl 42 . 84
Maxau .„ „ . 24 . 20
Maunbeim „ . 228 .
Kand 3
Röln . 42 . 21

. 43/12

. 58 . 40 . 88 Peilbronn .
.89 .96 . 94
.87 .87 . 81
.98 . 930

. 001. . 77

Herausgeber , Drucker und Verleger ; Druckeret Dr . Haas
Neue Mannßeimer Zeitung , G. m. b. H. Mannheim 6, 2.

Direktion : Ferdinaud Heyme — Chefrerakteur Kurt Fiſcher .

Verantwortlich für den politiſchen und volkswirtſchaftlichen Teil : Kurt
iſcher ; für das Teuilleton : Dr . Fritz Hammes ; für Kommunalpolitik und

kales : Richard Schönfeſder ; für Sport und Neues aus aller Welt : Willy

Müller ; für Handelsnachri 905
Aus dem Lande , Nachbargebiete , Gericht

den Übrig , ꝛedaktionellen Teil:

gdeburg , 16. Okt . Zucker prompt innerhalb 10 Tagen 19,5

.
Fr . Pircher : J. Anzeigen : J . Bernhardt .

—
—

—
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S tli zügen ſür eine beaueme Beſörderung geſorgt . Die genauen Ab⸗] muß , Neueck ſehr gut . Er lieferte eines ſeiner beſten Spiele , undpor E ER au fahrtszeiten werden nach bekanntgegeben . 5 hat ſich mit der Verteidigung vorzüglich verſtanden . 5 den
f Sturm wäre nur das zu ſagen , er muß uneigennütziger ſpielen .Opelbahnrennen am 19 . Oktober in Rüſſelsheim

20 125
Lußball

8
W .

5 2 Alemannia ei — F. G. Ani 21
5:„ Auf der Opelbahn in Rüſſelsheim , die mit eine der größten 1 heinag 8

8 6 Anion 122 Lawntenniskellbalenen Babnen des Konnnents iſt wird am Sonnrag , (10, Hkt . ) ] Ein intere antes Spiel lieferten ſich obige Gegner , auf dem * Das internationale Tennisturnier in Meran hat den deut⸗Lin Kleinauto⸗ und internationales Motoxrad⸗Rennen abgehalten . Alemanniaplatze in Rheinau . Rheinau in vorzüglicher Verfaſſung , ſchen Teilnehmern auf der ganezn Linie große Erfolge gebracht .
Bombenſchüſſe geben guf das Untontor , oder ſtreichen Eine internationale , zahlreiche Zuſchauermenge wohnte dem Schluß⸗

81 Anions Läufer und Vertetdiger wehren ges kampf um die Meiſterſchaſt von Meran zwiſchen Altmeiſter Froitzheimre die Außenläufer werden immer beſſer und und Moldenhauer bei . Nach der gegen Demaſius gezeigten aroßen

Zu dieſer letzten großen Sportſchau des Jahres hat ſich der alte leat mächtig los ,Pionier des deutſchen Automobilſports , der Frankfurter Auto⸗ Haarſcharf darübermobilklub . mit einem der jüngſten und bedeutendſten Motor⸗ ſchickt ab. J
fahrerverhande dem D. M. V. zuſammengetan . Unter den zahl⸗ halten den gefährlichen Rheinauer Sturm ſehr gut . Die ſchwarz⸗ Form mußte Froitzheim ſeinen Gegner bezwingen und er tatreichen Meldungen für das Rennen ſind die der ſchnellſten deut gelben Stürmer bringen wiederbolt das Rheinauer Tor in Gefahr , es auch in eindrucksvollem Stile , agb öurchweg das Tempo an undſchen Fahrer eingegangen , wie Zündorf⸗Köln , Islinger⸗Mannheim , doch nichts will glücken . Bis zur Pauſe ſind dann wieder die Brau⸗ ſiegte leicht 8/3 , 6/2, 6/1 . — Das gemiſchte Doppelſpiel wurde einePätzold⸗Köln , Karrer , Mettenheimer und Kleeman⸗Frankfurt / M. nen tonangebend , aber Neckaraus Hintermannſchaft iſt ein ſchwerzu⸗ ſichere Beuter der Frankfurter Kombingtion Fir . Friedleben⸗Vor allem aber werden am Sonntag unter den Motorradfahrern nehmer des Hindernis . 5

Kreuzer , die zunächſt Frl . Amande⸗Demaſius 4/ , 6/4 . 7½/5 nachauch erſte internationale Fahrer vertreten ſein , unter denen an Ungefähr eine Viertelſtunde nach der Pauſe eröffnet Rheinau recht glücklichem Spiel das Nachſehen gaben und dann in der Schluß⸗erſter Stelle der weltberühmte A. J . . ⸗Fahrer Simpſon ge⸗ den Torreigen . Eine Bombe Walterweins landete unhaltbar im runde mit Frl . Heymann Rahe zuſammentrafen , die den Wegnannt ſei , der die engliſche Touriſt Trophy , den franzöſiſchen und Tor . Einige Minuten ſpäter iſt es Hutter , und ebenfalls Walter⸗ über Frl . Eltſſen⸗Gottlieb (3/6, 7/5 , /3 ) zu nehmen hatten . — Dasbelgiſchen Grand Prix der Motorräder und die Europa⸗Meiſterſchaft wein , die das Ergebnis auf : 0 ſtellen . Union kämpft vergebens Endſpiel wurde von Fr . Friedleben⸗Kreuzer 6/ , 7½ gegen Fr . Hey⸗auf der Monca⸗Bahn bei Mailand gewann . Die Veranſtalter habenſ um das Ehrentor . Die wenigen Schüſſe , die aufs Tor gehen , werden mann⸗Rahe gewonnen . Im zweiten Herreneinzelſpiel liegt das Endefür die Beſucher des Rennens noch eine beſondere Ueberraſchungeine ſichere Beute des gegnexiſchen Wächters . Kurz vor Schkuß erzie⸗ zwiſchen , Froitzheim , Demaſius und Moldenhauer .vorgeſehen : Ein neuer 4 PS . Opelwagen und eine ſchwere Horex⸗len die Braunen , durch zwei Prachtſchüffe , den 4. und 5. Treffer .Reiſemaſchine werden unter den Beſitzern der Programme , die zu⸗ Der Schiebsrichter leitete ſehr gut . Rheinau hat einen gefähr⸗ Fechtengleich als Los gelten und ab Donnerstag überall im Vorverkauf zulichen Sturm , Wellerwein und Hutter die beſten . Union hat die 5baben ſein werden , ausgeloſt werden . Der Sieger der Bahn⸗ hohe Nieberlage nicht rerdient . Die Verteidigung war weitaus der * Deutſche Fechtmeiſterſchaften 1924. — Der Deutſche Ffechter⸗meiſterſchaft wird unter die ſchwarzen Loſe und die heiteren Loſe beſte Mannſchaftsteil . Schmitt im Tor hielt ſehr gut , bei Scherer bund hat in ſeiner in Eiſenach ſtattgefundenen außerordentlichengreifen und zwei Glückliche werden in blumengeſchmückten Wagen kam der Sturm , eben nicht vorbei , erſt als Frei , der vorn ſehr gut Sitzung beſchloſſen , die ziesjährigen deutſchen Meiſterſchaften imdie Heimfahrt antreten können . Für die Zuſchauer , die wahrſcheinlich ſpielte , zu weit aufrückte , kam der Gegner zu Toren . In der Läu⸗ Mannſchaftsfechten am 22. und 28. Noevember in Hanno⸗nach Zebntauſenden zählen werden , iſt durch Einlegung von Sonder⸗erret , war Re Mannole , der ſeboch ßie Bölle früßer abgeben [ ver abzuhalteDeerNmeeeeee e ee 955 5 7 7 7 r

Wir habes unseren guten Grund genabt , auf jedem
Faket den „ Schyvyan “ , das Symbol der Reinhelt ,
abꝛubilden , well „ Sehwan im Blauband “ das
Reinste and Hygienischiste auf diesem Gebiet darstellt .

Wenn Sis sich selbat davon über -

zeugen wollen , dass wir dieses
erreicht kaben , so tanpen Sie ein
Paket der Feinttostmargarine
„ Schwan im Blauband « . Sie
werden erstaunt sein über die
Fülle ihrer guten Eigenschaften .

Preis 50 Pf . das Halbpfund
in der bekannten Pachung .

von Freitag bis Montag

imatrust
Wunder voller sehwedischer Kunstfilm

Klitik des Füm - Kxfier in Berlin : „ dedes Wert des Lebes ist zu
wenig . Diese Bilme sind bis auf weiletes die vollendung . Nan
almet ſiet ; das ist fristhe Luft . . . endlich wiedef einmall Wenn
man ein selches Juwel von einem schwedischen Fum geseken hat
tragt man sich , woru man über diesen Film noch ſheoretisch
schreiben soll . . ete ete . 2471

Faſis hei Naeht - En Aat ger Nrten Licde
Glosses Filmschauspiel in 6 Akten .

ab, Unt dete eeer

erhalle
Mannhelm . TA Nz -

Samstag . 18. Oktober 1924, ab 1 Uhr abends , in
den Sälen des krriedtichsparkes 7724 Schule Lafl Helm

F 6, 14/15 Tel . 6449
5 2 Freitag . 31. Okt beginnt— 4

8 6. 40 neuer Tanzkurs
Die Mitglieder , ſowie Gönner des VereinsCediieg . Mwerden höfl. eingeladen . 22

rerN

Der Vorstand .
Karten an der Abenddaſſe .

Hreitag. 31 Ott. 24 beginn : K artoffel
5 Anz E Reuer Tanzkursus

geſunde gelbfleiſchige beſte
für Anfänger u. Fortge⸗ zum Einlegen , Lieferung
ſchrittene , einfache u. mod, in Keller empfehlen :
Tänze neueſten Styl ' sSchule Narl Helm
Privatſtunden jederzeit . H. Rethweiler .5 5 51, 16, Tele hon 9388F 8 . 14/15 . 1 Tr. llebernehme geſchl. Zirkel . Fr . SchiekingerTel . 6449 Aeltere Herrſchaften . E 5, 8 Teleph . 10744

Gedieg vorneh . Unterricht Anmeld . baldigſt . 2316 Fr . Arnaid

8 Hocherfreut zeigen die Geburt eines
Kräſtigen

Stammhalters
2452 9

4 E J. 4, Teleph . 7180

ſieh Knieriem und Frau Helene Zunn „ ten Naehskägzlel
TuaeE !

geb . Hel Teleton 7249 Bfenenhdafgf 7 Heute und morgen SamstagMannheim . eudenheim
Nadlerstr . 0 ee

2. Zt. neues Klankenhaus , Abteilung des
Helin Prof . Dr. Holzbach .

2 4
85 5‚ jede Menge .Ig . Halbs-U. Schweing-Ichtachttest sere Stäfer fnden eder ,

pezialität : Schlachtplattenff Bratwurſt zeit Adnahme . B4536

wozu höfl. einladet Karl Gung
1925 85 25

werden beseitigt durch meinen 8201

Gumm- Figurenverbesserer — —

NMugo Timmern
Nuumststraße , N 2 , 9
Erstklasslges Spezlal - Damenhutgeschäſt

2 S i den n ne eee .

Hehesfen Modelle
an . Fernet empfehle ſch eine telche Auswahl in

FanOd . SIiHE - u . Veſonurfüfen
von denbesten bis zuden bliligsten 8126

Mit dankbarer Feude zeigen die 275 8
glückliche Gebuit eines

8
77⁴ Verringert die Hüftpartie und verhindert FEettansatz und Stärkerwerden

Töchterchens an des Unlerleibes , Die Magenpartie bleibt frei und ist dieser Figurenver -
besserer auch für Tänzerinnen und sportliebende Damen unentbehrlich !

ark 7˙5 2˙. 18 . 59 U. 35 . —

Spezlalitat : rseitis madhg Maiz
hergestellt in eigenen Werkstätten unter 18Garantie tadellosen Sitzes . . von Mk . * an

Carl Neumann - Hoditz u. Frau Ella

Heinrich Lanz - Krankenhaus , 16 Okt . 192
—

FFaeuse Weibnäherin
nimmt noch Kunden an. tücht . i. Flicken u. Anfert .2 Damen bevorz . neuer Sachen nimmt n.
Näheres 12388 Kunden an. Näh . 2387
I 3. 4, II . IIs . , Bürkel . ] T 3. 4, II . Is . , Bürkel .

Durch rechtzeltigen sehr
vorteilhaften Einkauf ge -
zangen zu hedeutend

abgebauten Preisen 85
zum Verkauf nur solunge Vorrat :

Staunenswert billige

Slalzimmer
Biche jmit m. 180 ctm. , 3tür . Spiegel -

schlank , gesehl Kristallspieg, , Wasch-
kom. u. Toileite , 2Nachtschr . , 9
2Bettstel , Stühle , Handtuch - 275 „
halter , komplett . . . . Mk. 1

f echt Eiche , innen Eiche ,Slalzimmerersud Velarbig . , hoch -
elg Mod m. 180ctmatür Spie -
gelschik . Ov. gschl . Kristallsp 625 —
echiweiss Marmor, kompl . M. 1

gezim 91
echt Eiche , schwereJe f0 Ausführung , moderne

Form . gr . Bütett
tedenz . Auszugtisch , echte 9—

Ledelstühle , kompl . KMK

Herrenzimmorcne Eiche , besopdeis
schwer geatheifet ,vor-

nehmes Modell . mit reicher Schnitzerei
großer Bibliothek , Diplomat -
Tisch , Schreibsessel , ccſteh / —
Lederstühle , kompleti

8 1 1
＋ a. naturlasiert Büfett m eleg .chen Messingverglas . An-

richt , Tisch, Stühle , Pfatien m. 105
echt Linoleum kompleit Mk. 1

Finelmöbe wie : Kleiderschränke ,
Bücherscmänk . , Schreib

tische , Büfetts , Vertikos , Tische ,
Stühle Bettstellen , Diwans , Chaise -
longues, . Woll - u. Kapokmatratzen
usw . außergewöhnl .billiz !

Bad . Möbel - u. Betten · Induſtrie

Hermann Graff

Sroße RHuswahlinkunstseidenen , baumwollenen u. wollenen

Schiupfern , kunstseidenen klemdhosen und Prinzeßröckchen ,
Strümpfen , Schlafanzugen , Bustenhalter und Untertaillen
zu àuſßergewöhnlich billigen Breisen .

Seeeeseeseeeeeeeeeeeeseseeeeeeeeeeeeeeee

an Fikll-:Hantwawmrtadtz
Nalbileisdi Bnsehen 0 2pff. . 003

Halbileisch “ e urv , eef 1 . 10

unges Hammelfleisch Brüsr 60 b

2 Hammelhralen und Kotelett . Pl. 70 Pl.

2

—eeasseesee
5 . 15 - 1 Manmmfelm 5 , 15 - 16

Slienlers cun Ienn grBETEem SIüfxerr OerufscfiLAandES 8 Fflscheg OSchsen - U. Nindfleisch en. 80 e .N N 1
Telephon 7566 z

Erisches Fleisch zum Kochen . Pid . 38 Pf

erderneene e
zrsces Fieisch dn n , 805

kuren . Dr. Oebherd & Co. , Berln, W. S0b . 44319 Ocnsenbadfen ohne Knochen , gelroren , Pld . 50

Ochsenherz gelroren Pid . 45 Pl.zkrische Sulz gekocht . Plid . 36 Pl.

z dute Roscherwurstl . 70

en L. Mannheimer
1 7 , 38

5
2469 7 , 38 7

Segeονονο,,ꝭ,ũG¶öjeeeeeee

Männhelmer Näreh - Büch
Druckerei Dr . Haas o m . b . k . E G. 2.

Jb. J. Motorenbenal
der deutsche Edelkraftstoff

beſter Betriebsſtoff für Perſonen⸗ u. Laſtautos

in verkehrsreicher Gegend von feinem ]

Siickereigeschäfte
kür Ausstellungszwedte gegen

hohe Vergütung Sesucht .

zu beziehen durch

knulicha Leis 12 . u
Tel . 8186 und 23 B4577

%eeeeeeeeeeeοο/ỹ,,˙ᷓeοοh,/ꝗj˖,eeeeeeeee
Tungbasch-GarageMannheim Angebote unter E. V. 16 an die

Sohtekeidgerstente
34/40 , Geschäftsstelle . 12365

nund Neekarau Telef . 9972 , Nähe Marktplatz II 7, 30 1 NLuisenstraße 46 . Auto⸗Benzin per Liter 94 Pfennig . 7208 N
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E8 . Seſte . Nr . 183

Tiatſonsi- Thester Mannheim
Freitag , den 17 . Okteber 1924

42 . Vorstellung , Miete C, Nr . 6.
Zum ersten Male :

Die Freſer
Lusispfel von Joseph - Biehendotrf . In ſreier Be-
abenlung von Otto Zeff . Musſk V. Chi . Lahusen .
In Szene ven Frauesseo Sioh . Musikal .

zeitung : Gustav Aannebeck .
Büknenbider von Heinz Grete .

Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uht .
Oratn Adete Laurd, Waguer

ors Else van Scemen
Aref Lesnhard Wenzrd Eggarter
Lotrat Fleder Way Birgze
Fliut, ein auspieler Erust Langheinz -
Senlendet , ein Msikant Anten Gangl
Vikter , Water Felsenstein
Frledmaus , Girtner Frite Lian
Marie , seine Tochter Elvtra Erdmann
Knoll . Weinschenk Erxat Stadeek
Ein Bore Jogef Reukert .

( In gache kearaferrün)

N Xel ia fer Wüste
Akte von Jee esekel 6 Akfe

Aren anen 1¹

e aneteen
Dar im i babelban spaazend
unel Ae danantienen stellen etwWas

Dunt Unge wehnlichen Gar.

Me Mischnug ven dernation . Ofent
al Lirküus tet besonders glücklie
un enmt den Wunsche des
Fublikum nech Abwechzluntgz zshr

on tgungen
In Mitep unkt der Handlung stoht

NARCOO
e , Mn Ger Kralt !

Seine Kraftleistuszen
Witken verbltffendl

Freddys

6718 Lpakulatien
Kemödie in 1 Akt

De Rechsssfisechers

guf ger Herssse
eim sahr gutes Naturbild ia 1 Akt

Vese angea 4. 8 vad 8 Unr .

Anterelest1
*

eetd, Lant in Wart
gesuent für eine

ehhklf Gäwasuftehe
welche in jeder Wohnung ſchon lange erwünſcht

mürde , für Maushelm , Heideiberg , Ludwigehaſen ,
eim und Amgebung . 240

Vorzuftellen am Freitag und Samstag don
—3 lit Nachmittags und Sonntags von 10 —12

Von Hieſbins .

Neue Mannheſmer Fefkung mittag⸗Rusgabe )
2

Neues Theater im Rosengarten
Freitag , den 17 . Oktober 1924

24 . Vorstellung
Die Strohwitwe

Operette in 3 Akten von August Neidhardt
Musik von Leo Blech

in Stene gezelzt von Altred Landoly
Mustkalische Leitung : Weiner von Bülow .

Einstudierung der Tänze von Magda Bauer
Antang 7 Ohr Ende 10 Uhr .

Herzog Amadeus XXY Alfred Laudory
Prinzetein ſtse, seine Tochter Friedel Damn
Erbpilne Heins , ihr Gatte Hellmum Neugebauer
Ven Airgwitz , Nofmarschal Karl Zöller

Adjutant des
Georg Notkhaar 80
Adelf Karlinger
Else Betz

Erbprimen
Der Vert
Lorchen , gein Mündel
Hauass , Gürtnerbursche im

Scklosse
Sehreier , Schaubud enbesitzer
Ein Proſes
Ein Mädenen

Paul Herger
Hugo Voisin
Louls Reifenberger
Margarete Ziehl

Teaie
rel . 10 088

Ab heute das groe Meisterfilmwerk ,

das in vielen Ländern einen außer -
1 ordeutlisben Brfoig batte :

Ein Drama in 5 Akten mit 5
Glalre Winser u. Komneth Harlan

ir und Fal uni de
lahme PAAinge

Köstliche Burläske in 3 Akten

Beiprogramml

Spleeiten prie um UIkn - Taeator

F 6, ½/4 ( . - . )

Metzgerei Alfred Kunz
T An . Mr . 3 , enm ten lerbbas

empfiehlt :

egfia sch deter Ouelität per Pfd . . 10 M.

IAI (kein Kuhfleiſch ) per Pfd . —. 84 10

Aalkg- H. Jchelsifielech 5 den bingft . Breien

Zugleich empfehte ich meine erſtklaſſigen täglich ſriſche

Wurstwaren . 22481

Wohnunssteusch
Freiburg Mannheim .
Geboten in Frelburg eine 3⸗ oder 4⸗Zimmer⸗
wohnung . Gesucht in Mannheim eine - Zim⸗

TIHEAIER
— —

Abheute !

LIL DAGOVER

Was die Berlmer Presse von

der Hrauffährung schteibt :

B. Z. am Mit ag J. 0 . 24

Ein Dalstoller (NJigel Barrie ) von
Sisghafter Liebenswürdigkeit , von mit .
reikender Lebensbejahung , ibm werden
nicht nur die Aädehenherzen entgegen -
schlagen

Tag ( Nachtans gabe). 1. 18. 34.

Diei entatekende Frauen , von
der Matuf mit Sehönheit ebenso begabt
wWie mit der Kunst , im Film angenehm .
elegunt , lisbremend und entzückend an -

aπ Ren

Berl . Pekal - Auzeiger , 2. 10. 24

Famosoe Besetzung der Titel -
rallen , Lil Dagover , diese mondäne
Frauengestalt , Nigel Barrie , die llotte
Woeltmanmsmressheinung , Ruth Weyher
und Colette Brettel , interessante Film -
schönhesiten : nbe wältigend prächtige
Landesshafteszenerien und — eine sehr
Originelle Filmidee

Deulshe Tageszeltung . 2. 10. 24

Dieser Regisseur verstsht sich
ebense auf die Schaffung von Stim -

mungen , wWie auf die Ausmüntzung dra -
mnbischer Bffekte . Es iet ihm gelungen ,
Ial agover als Tänzerin so blendend
beratszustellen , daß die beruekende
Lehdnheit und das ſast lyrisch weiche
Spiel der Künstlern voll zur Geltung
RKaW

und viele andere !

Viele Jausentle
haben ein Kléines Neliabllehlein über untenstehenden Film erhalten . Es lag also einse

4 5
pesendere Veranlassung dazu , iecht visle auf diesen sohr amüsanten und hoch⸗

wertigen Film autmei kam zu machen , damit ihn keiner versäumt !

Abheute !

ErzZens

95

Infolge der gluck ichen Uebertahrt des Z. L. 126 bringen wir nochmals den 2. Teil
des Film „ um Leppeiſu über dena Atlautik “ vor dem Dritten . Beiprogramm !

— —
Wochentags Anfarg 4½. 6½. und 8¼/ Uhr

Kassenöffnung ½ Stunde vorher
Sonntags ab 3 Uhr .

170
2

16

r
NN

facſane
möglich zu mieten gésucht gegen evt

Votauszahlung der Miete oder eine größere
Anzahlung . Angebote unter V. Q. 122 an

metwohflung . Umzug ae1 . November .
erteilt P . Hirsch . P G. 3/4 . 2442

Auskunft 5 die Geſchäftsſtelle ds Blattes .

—4 Zimmer mit allem Zubehör ſobald als

7706

50 eeee 22

Seenneneh Haslhof Aud Penszon zum dchsen
verbunden mit Privatpenſion Bellevue . Gutes ein⸗
faches Haus , an der Schönmünz gelegen Staub⸗
freie Lage . Tel . Nr. 8. Volle
S157

Penſion Mk. . —
Beſitzer : Karl Batſch

Oftene Stellen .
Wo wäre 203. Fräulein

vom Lande Gelegenheit
geboten . das B4499

Rochen
gründlich zu exlernen ?

Von guter Penſion nicht
abgeneigt . Angeb unt .
T. O. 14 an die Geſchſt .

Ehrl . ſolid . anſt .
achen

m. guten Zeugn . für
kl. Haush . v. 1. 11.

geſucht . *2411
Mayer , Hch. Lanz⸗
ſtraße 14, 2. St .

Suche per 1. Nov . ein
im Haush . u. Kochen
perfektes —*2432

Aaumatchen
m. guten Zeugn . u.
ülteres Kindermädch .
zu meinem Zjährig .
Jungen . Reich ,
Roſengartenſtr . 21.

Berufstät .
kerin ſucht hübſch . at

heißbaxes *ͤ 441

Zimmer
in 11
Gegend Mannh
Ang . erb . u.

an die. Geſchä
Von beſſ . Ehep

IAn- Nohde. - Wondang
m. Küche geſ . Drina⸗
lichkeitskarte vorhand .
Angeb . u. G. O. 56
an die Geſch! : 2431

Schön . möbl .

Zimmer
ſof . geſ . Ang . m. Pr .
unter G. H. 50 an d.

Geſcheftet .
Tauſche ſchöne 2430

TA-Wöbauag
m. Bad geg . —4 3 .
Wohnung inmitten d.
Stadt . Angebote unt .
G. N. 55 an d. Geſch .

Uahg. Aumel
m. od. ohne Penſion
ſucht Ehepaar m. 1

Kind vom 30. Okt .
bis 3. Dez . in gutem
Hauſe . *2429
Angeb . u. G. M. 54
an die Geſchäftsſtelle .

Ig . ſolid . Kfm . ſucht
für ſofort 2428

gut möbl .

Zimmer
mögl . Stadtzentrum .
Angeb . u. G. . . 53
an die Geſchäftsſtelle .

Fal möb. Aumel
möglichſt elektr . Licht , in
gutem Hauſe geſucht .
Nähe Hauptbahnhof —

gebote unt . G. D. 46 an
die Geſchäftsſt . 2410

Geboten :
4 Zimmer⸗Wohnung mit
Manſarde , gute Lage .

Geſucht :
—6 Zimmer⸗Wohnung ,

Oſtſt . , Ring , Nähe ' hof
beyorz . Umzugsverg . ete.
Angebote unt . G. B. 44

a , d. Geſchäftsſt . 2407
224

4 Zim. - Wonnung
ſofort abzugeben . Rote
Dringl . ⸗Karte erforderl .
Adreſſe zu erfrag . in der
GeſchäftsſtelleUnr Bermitags in Q 4 , 22 im 1 Stock .

Siſige

Betetk-Ciets
150 em . 70 150
btelt Mir .

Fe
Ar Bettücket

arenhaus

sbhuren
Haustuch Bettuch - Biber

. 85 228 . 70
180

W˖·˙·

1 Posten Gläsertücher
% % V BteitStilek 38 Pi .

— Damast —

gestreift

geblümt , 180 em

Hemdentuche sind besonders gepflegte Spezialitäten unseres Hauses .

besten Erxeugnisse und bringen solche zu enorm billigen Preisen . . Mtr . 95 , 73 , 68 ,

em bteit . 95 , . 55 M.

Rantuch-Stoffs

Wir führen die

Halbleinen Reinleinen Bettücher
lür Bettücher
50 cm dreit

160 em breit. 00 e n . 80

. 70U. itr . . 25 ,

1 Posten Hand
halbleinene Qualitlt

ae 88
Geireu unserem Grundsatze bringen wir zum Ausgleich der geschwundenen Kaufkratt weiter Kreise

in allen Abteilungen riesige Lagerbestände zu sensationell billigen Preisen .

Viele Tausende Meter Hemdentuche

140/190 em

— — — — — w / —
2

tücher gebändert u. gesdumt
„

.

Stück . 85

95
Pf.

Croisé - Finett ) FFCCC˙0

Rheinſtr . bevorzugt . An⸗

2458

2
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Freitag , den 17 . Oktober 1924
9. Seike . Nr . 483

Billige Lebhensmiftel :

Neue Mannheimer Jeitung ( Mittag⸗Rus gabe )

1 25ft. Krakauerwulst . 510 1 Helvet . Zwetschen - Confitüre Eimer 1
Geräuch Leber - u. Rotwurst Pid . 48 PI. Gebrannter frischer Kafſee ½ Pſd 85 , 95 P.

Kleine geräuch Schinken Pid . 35 Zucker Pid 42 . Backpuwer 10 St 35 Pf
Würstchene St. 25 , Leberkäse ½Pfd .4 0 PI. ff. Kaffee - Mischuung ½ Pid 22 Pl gesucht .
Räucherspeck Pid . . 25 Pett Pid 58 Pf Helvetia - Apfelgelee Eimer . 45 Referenzen , Gehaltsansprüchen etc . er
Schwartenmagen erstklassig . ½ Pid 30 Pf Malzkaffee , Cichorie Paket 11 Pf

die Oeschältsstelle dieses Blattes .

Zungenwurst Eleischpr . BKoptf ½ pfd . 45 Pi Prima Eier - Nudeln Karton 20 Pi
We

11. Lioner . frische Erkf . Leberw . ½ PId 38 Pf. Helvet . Erbsen Dos 45 . 53 , 78 u 90 Pf. Nleim Arbelt. 2an.Bratwürste 2 St. 50 Pi , Camembert St 22 Pl.
He vet . Spargel . 40 , 1 60 , . 95 PfSpeck m Boh PI äse 25545 F
Helvet . ff Schnitt Brechbohn . 7

für jed. eiw paſſendes , verd . 10 Mk. pro Tag.. , . 35 Pf
Ital . Rahmkäse , Stangenkäsge - billigs Zwetchen getr . Pfd 35 f. Apricosen billigst

Zuſchriften an K. L. Kuner , Ludwigs⸗
burg .

Margarine Pid 68 Pl. Oel 145 u. 95 Pf Mandeln ½EId 50 . Cocosflock .
Em111

½ Pfd 23 Pf.

Delikk . -Heringe 9 Pl . n . Rol mops 14 Pf Vanillezuck 20 St. 45 . Ouieta ½ Pfd 20 Pf Tuentigeunvereiraseſe
LachsD ose 82 lf . Oelsardinen 42 . 48 Pl. Erbsen Pfd 19 E , Reis Pfi . 19 u. 27 Pl.
Weinbrand , Zwetschenwasserr . . 75 Salz Soda Pfd 6 Pl , Bouillion Würfel 3 P.
Sardellen 58 Pl. Salm 98 PI , Krabben7 OPl . Suppen Würfel 10 Pf . Pfeffer ,

Verkäuferinnen
Zimmt 4 Pf

Weibwein . 35 . Rotwein 2Zer 2. 25 Eierfaden , Eierhörnle . Carton 33 P. im Alter von 20 —25 Jahren
Tafellikör , diverse Sorten 2 35 u 4,50 Corinthen , Rosinen , Citronat für Mannheim geſucht .billigst . Bewerberinnen , die ihre Eignung u. VorbildungSortimen : Praliné !

40Prima leegebäck Pfund Pf.
Cacao Pfd. 95 Pl. , Teekanne Paket 25 Pf.

ff. Schmelz - Schokolade
200 Gramm = 2 Tafeln

Keks 3 Pak 40 Pl. , Gebäck 3 Pak 55 Pf.

durch Tätigkeit in gutgeleiteten Kolonialwaren⸗
bezw. Spezialgeſchäften mit lückenloſen Zeugniſſen
belegen können und Wert auf Dauerſtellung legen ,
wollen zunächſt ſchriftliche Angebote mit Zeugnis⸗

b5 p .

Zwetschenconfitüre
Stachelbeeren 257.0
Heidelbeerconfitüre ] Eimer 1

eliste Bonzertlellunzen.

lelkeFieitg . 04. femont U 2
ffLieder - u . Arien - Abend

Harianne Hafthyf
am Flũgel : Heinz Mayer .

1

Arien und Lieder von Casarini , Perti .
Rossi , Händel , Cornelius , Schumann und

Schubert
Karten von Mk. . 50 bis . — und 10 %
Steuer in den Voiverkaufssteillen der
Vereinigten Konzerileitungen , Heckel .
3 10, Mannheimer Mustkhaus ,P7, 14a
Biumenhaus Taitersall . Schwetzingersti

10 und an der Abendkasse

Aktien -

J 1, 1 kene Breſtesir .

bringt wieder

—

EKinder - Siiefel
solide Qualität

kinder-Stiefel

kinder- sfiefelIIl AeolgrLeie.
1. Samstag , den 18 . Oktober 1924 :

Terbandztag der pfauschen
Teschicht . Aterumwaeine

modeine Foim
gut und haltbar

725Baum
Gesellschaft

lwas esondgres

No. 20 — 22 3 5, Nr. 18 —20

schwarz Mastbox , Krä t. Ausführung
No 25 —6 4 /5, No. 23 —24

Schwarz Mastbox , Kräft Ausführung zur Mitnahme von Al⸗ unter V. V. 127 an d.
95 No. 27 —30 pacea - Beſtecken bei hoh . Geſchäftsſtelle . 1527

Aenendmammdmmmmmmmm 2 Ki der - Stiefel e Selbſtändiges

schwarz Mastbox , solide Qualität
No. 31 —35

Damen - Halbschuhe

abſchriften unter V. B. 108 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes ſenden . 7618

Tüchiige Vorkäuferin
nur aus der Wallwaren - u . Trikotasen -

Branche sofort gesuc h t . 34569

Schriftliche Angebote mit Bild u. Zeugnisabſchriften .

Spezialgeschäft H. & f . Weczera . O 3, 4a

Verireler ( innen )
von Spezſalhaus in Bett⸗ und Leibwäſche
( Fabriklager ) , per ſofort geſucht . Sehr lohnende
Beſchäftigung für frühere ſelbſt . Geſchäftsleute und
abgebaufe Beamte mit gutem Bekanntenkreis

Branchekenntniſſe nicht abſolut erforderlich . Aus⸗
führliche Angeb mit Angabe von Ref. erbet unter

v. 96 an die Geſchäftsſtelle . 2450

Geſucht ver ſofort ,
J Jünge Nessende s v. i
für Baden ( Papierbr . ) —
ſofort geſucht ( Proviſion
1270) . Angebote unter Ud Ihen
D. J. 76 a, d. Geſchäfts⸗

( möal . v. Lande ) zu⸗ſtelle dſs . Bl . 72296
verläſſig , arbeitſam ,5 vergebe en.

Legands:olle en Ort . kinderlieb , ehrlich bei
guter Verpflegung u.

Näheres gegen Rückporto .

31

P. Holfter, Breslau B487.25 8
Ea 195 entſprechendem Geh .

Tüchtige Angeb . nur von Be⸗
werberinnen m. beſten
Zeugn . ſind zu rechten

6⁰⁰
fopig. - Aosgende

.b. Geſchatts . 400

Interessent
für gutes ehrlich . Unter⸗
nehmen geſucht . Tech⸗
niker mit —3000 Mark

Aanpäacten
auf 1. November wegen
Verheiratung mein jetz.
Mädchens geſucht .

Chefredalteur Fiſcher ,
Kapital bevorzugt . An⸗ 1533 Bachſtr . 3.

eee

eee

5mit Vorträgen und Führungen
( Nähers im Sonderprogramm , das im Fest - weiß gedoppelt

bureau , Ha monie , D 2, 6. erhählich ist . ) besondere Gelegenheit

Herren - Rindbox - Stiefel
gebote unt . E. U. 12 andie

Geſchäftsf . 2355 Mädchen
Einig . redegew . Herren tagsüber ſofort geſucht .

u. Damen iſt günſt . Ge⸗ 809 % % 17/18 .
390

8⁰⁰
2 Samstag , den 18 . Oktober 1924 ,

abends 8 Uhr im Bauhaus ( Engang nui
von der Schloßgattenseite ; Scehioß - Vurch -
gänge gesperit ) : braun , spitz und breit

Damen - Halbschuhe
dauernd . hoh. Einkomm .

e . ülbes Aadchen
legenheit gebot . , ſich ein

3. Sonntag , den 19 . Oktober , vormit -
tags 11 Uhr , Festakt im Musen
saal des Rosengartens , Voftrag Prof Dr.

N 5 F . V. 38 an die Geſcſt . für Penſionshaushalt p.Pfälzer - Abend ( Szenische Auftüh uno en 8 ugggg 0von Nadleischen Dichtungen . Landhäusser Damen - Halbschuhe 12⁰⁰
2398 1. 725Voppelquarteit . Ausveikauft . Wieder - schwarz , la Rahmenalbet Perfektes e

ee
Fleitag , den 15

ffl üuch §. 10 85
0 1031. lober N 8 2EEntzückende NModelle Fumaachen eeee

In Lack-, Wildleder-, Straben- U. Lezellschafts-Schuhen
sind neu eingetrohen .

zu 3 Perſonen ſofort od. Verh. Mann f. ucht

Schnabel , Kalsruhe : „ Die kulturelle
Bedemung der Carl Theodor - Zeit “ . Quar-tett des Kergl - Quartetts Eln -
tritt frei)

4. Freitag , den 24 . Oktober , abds .8 Uhr
im Nibelungensaal des Rosengartens :

Enorme Auswahl

warmen Hausschuhen

5 85 Be⸗ Stelle als B4573
zahkun 1 8 1 2
2401 Marz.K 3. u . Einkassierer

in für Vereine od. Abzahl . ⸗
Geſchäfte . Adreſſe in der
Geſchäftsſtelle d. Bl .

Fräulein , 22 J . alt ,
ſucht tagsüber Be⸗die Hausarbeit übern ,

Carl Theodor - Fest .
Anschließend Tanz . Ausvelkauft .

5. Gemeinsame Veranstaltung der Familien -
geschichtlichen Vereinigung und der
Jammlervereinigung im Eretzen -
heimschen Palais . ( Nühefe Mütei -
lung erfolzt an die Mitglieder ) 2454

— — — .

Wird abgeholt .
Geſchäftsſtelle os Blattes ,

5 Sonderang

1 Pfd .

prima Kalbflelson per Pfb . 100

„ Söhwelnefleisoh per Pfd

180 Molkereibutter pia . 50,

Wollsalt. Schwelzerkäge 544 50 2.
kdamer , Münster, Roguefort

Limburger Käse . . pia . 28 5

k. Delgat- auskraul⸗u. 12 5 ,

Bel Abnahmo von 2 Pfd. jades pfd. 0.

Ferner empfehle ich meine ſämtl .

Michael Köpf

0
1 7

. . ⸗Stricken , auch anſtricken wird angenommen
Angebote unter E S. 35 an die

Konkurrenzles .
0

Offerriere allererſte Qualität chsenffeisch 0
lang und runogefroren übetrifft jede Qualität ,
kurzgefrorenes von April⸗ und Mahchlachtung

60 pig , bel 2 Pfd . 53
Aus hieſiger Schlachtung

behsen -
und Rindfleisch per Pfd . 90 Pfg .

„b Plg. billiger .

ſchäftigung . An⸗
gebote unt . E. Z. 17 an
die Geſchäftsſt . 2367

zu jung . Ehepaar nach
Hamburg geſucht . Zeug⸗
niſſe notwendig .

Näheres bei Giulini ,
775772

Werderſtr . 38. B4576
2392

34jähr . Frau
Icewarongrgggangd

n . sjabr. Mädchen ſehr

kuctennbann. 61787 77
515

tüchtigen jünger . ſucht ellung1a 08 0
Nähen , Haushalt , ſowie
Gartenarbeit erfahren .Toisondeon Lohn Nebenſache .

Zu erfrag in der Ge⸗
für

15 35 2 ſchäftsſtelle dſs. Bl .
geg. rovi ſſon; bei . Ich ſuche für meine
friedenheit Gehalt . 2 1glähr , Tochter , welche
gebote unt . E. T. 36 an etw. nähen , kochen kannPfg. die Geſchäftsſt . 2294 u. kinderliep iſt ,

Zuverläſſiges

Hädchen eei Stellung
120 pfa . Familie . Angebote unt .das gut kochen kann und

erfahrenes

Zimmermadchen
das bügeln und etwag
nähen kann , mit guten
Zeugniſſen zum 1. Nov .
od, früher geſucht .

F. A. 18 a. d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . *2369

Maues Maogen
19 Jahre alt , in allen
Hausarbeiten bewandert

Wurstwaren

Vorm . Laul

leun Llnan 30 , 35,40 5

Odenwälger rünkem pm 40v1
25

bochsalz . 10 P 302

mit großen Lager⸗Räum

Frober Taden
evtl . auch als Büro verwendbar ,

Zu vermieten .
Hauskauf auch möglich . Angebote unter V. R. 123
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

5 299 BI .7a, 3. St. nur
2 gutem Hauſe. u er⸗

junges Mädchen fragen bei B455¹
Bauer , Große Wall⸗11 .,

für
leichte enede

ſtadtſtr . 3, 3. St .Hausarbeit tagsüber ge⸗
ſucht . Mayer , E 2. 14,
übex den Hof. 2359

Mannadeg
ffällel

20 Jahre alt , ſucht ſof .

lichkeiten

in guter Lage zu vermieten .
E. F. 98 an die Geſchäftsſtelle d.

Schöner Laden

ffene Steſſen

Ticltiger ingenleur
für Ausarbeitung und Berechnung von Dampfkraft - und

Abwärmeyverwertungsprojekten zum baldigsten Eintritt
Ausführl . Angebote mit Zeugnisabschr . ,

Eisschrank
mittelgroß , weg. Wegzug
bill . zu verkauf . 2358

Rheinvillenſtr . 12 ,J.
Ladentheke

und Kücheneinrichtung
zu verkaufen . B4561

R 6. 4, 2. Stock .

b unter V. T. 125 Pol Jarnitur
72 % ( Steinmarder ) , Muff .

Verkäufe .

alsel -ertaut
4½ Stock Toreinf . ,

as Au' ogarage , Boxen .
Büroräume u. Laden .
Preis Mk. 60 000 . —,
Anzahl . Mk. 20 000 . —.

3 ½ Stock mit 2
dalls Laden .
Preis Mk 20000 . —,
Anzahl . Mk 6⸗7000 . —.

3½ Stock m. Lad n,Haus TLoreimahrt , Lager , fiefmarkensammlung
räume , oder Wenkſtatt in Schwaneberger Per⸗
wird beim Kaufe frei manentalbum u. großes
Preis Mt 25000 . —, Einſteckbuch Leder , zu
Anz. n. Uevereinkunft . verkaufen Adreſſe in der

verkaufen . Adreſſe in der
Geſchäftsſelle . 2400
Ca. 1000 Stck . B4580

Lochsänmchen
v. Johannis⸗ u. Sta⸗
chelbeeren zu verkauf .

Peter Kohl ,
Neckarau , Rheingold⸗

ſtraße 48, Tel . 1139 .

lale Eürcpa-

Haus 260 57 0 mit Geſchäftsſtelle . 2382
tätte. 7

Preis M. 10 000 . — Piano
Anz. n. Uebereinkunft . ſowie 2379

4½ Stock mitgut⸗ N
aug geb: der eche , Schosserel

mit Maſchinen zu verk .
Ackerſtr . 31, 2. Stock .

Käuf-Gesuche.

Lascatdaus
bei höherer Anzahlung
zu kaufen geſucht . An⸗
gebote unt . V. O. 60 an
die Geſchäftsſt . B4580

Hifti . Haus
mit Laden , ev. Einfahrt .
Stadtlage , zu kaufen

mit Inventar .
Preis Mk 26000 —,
Anzahl . Mk. 5000 —.
2 Zimmer und Küche
evtl mit Möbel fofolt
abzu ſeb ( Rote Karte
notwendig) . 2417
Sowie mehrere Privat⸗
häufer v. Mk 7000 —
an zu verkaufen durch

M. Weisang
Immobiliengeschaft

U3 , 19 . Telef . 2832 .

Nachweisb . gutgeh .

Lebensmittel - u. . 17 Geſtelle dſs . 5 23

e Nur tadellos erb.
eschä Afammoppon

2403
Zentr . d. Stadt , ſof .
für 7000 %¼/ zu verk .

5 3Ang . u. F. X. an
aunadie Jeſch. 22880 die Gelchäftslelle

Aerhtung ! n
Kinderſtfefel Gr . 17 —20

Stud . ⸗Vereinſz . d. d

20—22 Handelg⸗Hochſchulz ſuchtKinderſtiefel Gr.
0

Wnef0 zu Me An Frage
e , e LebengA. iſh
dwee o an geſ den .
Damenhalbſchuhe d. Geſchäftsſt . 2073

von . 50 Mk. an
U oder 2 möbl.ſowie alle ander . Schuh⸗

Zimmer
waren zu ſtaun , billigen

mit Küchenbenützg . von

Preiſen . Nur gute Qual .
Schuhhaus L. 2. 3,

jung , kinderloſ . Ehepaar
zum 1. November in

gegenüber der L⸗Schule .

2371

— Kein Laden . —

I
iim

autem Hauſe

Auenosum Angebote unt F. C. 20

( Gabard . ) , 1 grünes an die Geſchäftsſtelle .
Koſtüm , 1 ſchw . Kleid Bardame ſucht
( Crepe Marocain ) , 1 möhbliertesſchw. Seidenkleid mit
geſtickt . Tüll Tunika
u. 1 Bettroſt zu ver⸗
kaufen . B4572
Lortzingſtr . 12, pt . l .

Lil e

Zimmer
möglichſt Zentrum der
Stadt . Angebote unter
G. S. 60 a d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . Ba583

294 PS
5 8

3 Gänge, Freundliches
1 ., Soz. „ Licht , helzbates Zimmer
gefahr . 4 1000 . —Kaſſe gute , ruhige Lage , im
zu verkaufen . B1516 Zentrum . von Buchhal⸗
Zollhofſtr . 23. 3. Stock , terin geſucht . Angebote

Lihafen , Tel . 659. mit Preisangabe erbet .

achVn grose , echit hlaa /
Hraft , J 1. 0, Breitesair

810⁴4
2

Diamant -
FEnhrräder empfiehlt
Pister , J 1, —8 .

S132

bl Jne
evtl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . ungeſtört , mögl .
ſeparat geſucht . 2384
Angeb . u. F. M. 29

an die Geſchäftsſtelle .
1 oder 2 ſchöne

ele Immel
( mögl . ſepar Eingang )
per ſofort , ſpät . 1. Nov.
zu mieten geſucht . An⸗
gebote unt . C. 46 an
die Geſchäftsſt . Ba563

Jüng . beſſer . Ehepaar
Architekt ) ſucht

leere

Zimme
Angebote unter H. D. 1
4 . d.Geſchäftsſt . B4586

Gebrauchte

Schreibmascninen

55 durchrepar . u tadel⸗
os funktionierend , ſehr

günſtig in jeder Preis⸗
lage zu verkauf . Näher .
1489 M 2. 11,

Auruf 7159 , 8159 .
440 Mark

ein prima eichen Schlaf⸗
immer kpl. m. Spiegel⸗

ſchrank 180 em breit .
Möbel⸗Kuch , J 5. 5.

Ea202

Verſenkbare

Nähmaschine
wen. gebraucht , 1 Hand⸗
maſchine 50 4 , 1 gebr .
Herreurad 40 %
Joſ . Braun , Hebelſtr. 13 ,
Hinterhs , part . 2368

ſucht 1 oder 2

ſesre Zimmer
ebtl . Manſardenzimmer .
1 o. 2 5 KüMoforrad de

umſtändeh . zu 200 Mk.
zu verkaufen . 2360

Berret , H 3. 15.

Naabpnochan

Karte vorh . Anzgebote
unter H. C. 100 an die
Geſchäftsſtelle B4585

L An-Aetnng
77¹8 einen Poſten wo ſte von ruhig . Ehepaar ge⸗das kochen kann . in ſich in der Küche wei⸗ eintürig , faſt neu, weg. ſucht . Dringlicht⸗Kaste

kinderloſen Haushaltter ausbilden kann ;
Aufſtellung

eines leich. vorh . Baukoſtenzuſchuß
per 1. Nov . kagsüber würde nebenb . leichte enes leich⸗

wird gewährt , Angeegeſ . Sonntags frei . ] Hausarb . verrichten . teren preiswert zu ver⸗ unter E. W. 14 an dieAngebote unt . „ 6 , Angeb . u. F. F. 23 kaufen . 1517 Geſchäftsſtelle . 2364
Bl. 2830 Hutladen Bas79 ] an die Geſch . 2376 Mollſtr . 13, 1 Treppe . FFPEE

zu vermieten .

— nunter F. D. 21 an die
Haarnetze Geſchäftsſtelle . 2372

Jung rubig , Chepaar F

Unmöoliert . Limme
in guter Lage gegen
zeitgem . Bezahlg . zu
miet . geſ . * 9406
Angeb . u. G. A. 43
an die Geſchäftsſtelle .

Schön möbliertes

Mohg- U. Sohlatzimmer
( mögl. ſep Eingang ) zu
mieten geſucht Angeb .
unter C. D. 47 an die
Geſchäftsſtelle Ba562
Ehepaar ohne Kinder

2380Kragen u. Krawatte zu ſucht1

leeres Zimmer
oder einf . möbl .
Angeb . u . F. K.
an die Geſchäftsſtelle .

Laden
mit oder ohne Einrichtg .
zu mieten geſucht . An⸗
gebote unt . B. B. 21 an
die Geſchäftsſt . B4549

Weikstatt
für Schloſſerei geſucht
gegen zeitgemäße Miete
u. koſtenloſe Ausführung
kleiner Reparaturen .

Angeb . unt .E. T. 11
a. d. Geſchäftsſt . 2358

Vermietungen
50 Zimmer

möbl . von Mk 20 — an
Wohnungsbüro Seybold
U 4, 23. Tel 9226. Casos

Möbl . Zimmer
zu vermieten . B4543

Neckaran , Schulſtr . 18,
3 . Stock rechts .

Schön möbliertes

Zimmer
an beſſ . Servierfräulein
zu vermieten . 2362
F 2. 9, 2 Treppen .

Für alleinſteh . Herren
oder Damen 4533

3 gut mödl . Zimmer
volle Penſion m. Wäſche
2 p. Tag zu vermiet ,

Frau Bauer ,
Dingelsdorf , Bodenſee ,

ut möbl. Zimmer
B4528

Krappmühlſtr . 36,
4. St . links

fül üh. Ammet
ſofort zu vermieten .
2462 I I . 13, part .

Tanabter ume
an beſſ . Herrnm. voller
Penſion ſof od. 1. Nop .
zu vermieten . *2474

D 7. 20, 1 Treppe .

Acker
an der Käfertalerſtr . zu
verpachten , ea. 7400 qm.

Näheres Steiner ,
Bellenſtr . 24 . B4568

eirat
Dame . 35 J . ( Ruſſ . ) ,

ſpricht gut deutſch, ſucht

Lebensgefanften ,
Gefl . Zuſchriften unter
E. V. 13 a, d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . 2368

Ig . , intellig , lebens⸗
luſtige Dame ſucht zur
Unterhaltung u. gemein⸗
ſam . Spaziergäng . paſf .
Herrenbekanntſch . zwecks
ſpäterer 2457

Meirat
Zuſchrift . unt . H. B. 99
an die Geſchäftsſtelle

Geldverkehr
Eine Hypotheke in

Höhe von ca. Ba574

I. Adb.
u. E. X. 18

die Geſchäftsſtene⸗
Suche mich mit

ldd f .
an gutem Geſchäft tät
zu betetligen . 2878
Ausf . Ang . u. F. . 25
an die Geſchäftsſtelle .

Lobooo . - N.
von Selbſtgeber auf 8
Monate zu verleihen .
Ang . d. Sicherh . und
monatl . Zins unter

„ J . 26 a. d. Geſch . ⸗
Stelle . *2377

- 4000 M.
zu leih . geſ . geg . gt .
Sicherh . Ang . u. G.
J. 51 an die Geſchäfts⸗
ſtelle . —24¹ů —

Unterricht .

Unterricht
in Buchhaltung u. Ab⸗
ſchluß ſowie Kurzſchriſt

83 8 ——7norr ,
28. 4564

an
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National - Theater Mannheim
Freitag , den 17 . Okteber 1924

42 . Vorstellung , Miste C, Nr . 8.
Zum ersten Male : 85

Die Freier
Lustspiel von Joseph - Eichendotf . In ſreier Be-
Abenung von Olto Zeff . Musik y. Ck . Lahusen .
In Szene ee ven Prauesseo Sioh . Musikal .

zetung : Gustav Aannebeck .
Bükttenpider von Heinz Grete .

Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uht .
Arin Adele Laurd, Wagner

ors Else van Seemen
Aref Lesuhard Jacnard Eggarter
NKofrat Fleder Wihy Birge
Flitt , ein Vnsuspieler Erust Langheinz
Schlender , ein Mesikuxt Anben Gangl
Vilctar , ager Wsfter Felsens tein
Frledmaus , Gärtner Frite Lian
Marie , seine Tochter Elvira Erdmann
Knoll,. Weinschenk Erwet Sladeck
Ein nete 5 Jocef Reukert .

d Krel in fer Wüste
Akte von Jee esekel 6 Akte

Nie Aenannahnes in Ren .

1 u. dee Eyhisekes nte
den anAlgeranmes

gesen skt siageflsekten .

Dar im babelkan paanend
und de denantiesen ollen twWas

Ddant Ungeweknliches ar .

Mie Mischung ven gensation . Onentf
a Nirkus ſet derondert Elüeklich
und kenmmt den Wunsche des
Fublikum nech Abwechzlungz zohr

ontgzugen
In Mütepunkt der Handlung stoht

NARCOO
Mmn Ger Nrart !

Seine Kraftleistusgen
Witken verplffendl

Fraddys
7818 Spskulatien

Kemödie in 1 Akt

De RechsssfHsehsre !

auf ger Herssse
ain sahr gutes Naturbild iu 1 Akt

VessNsge 4. 6 vat 8 Uur .

— Dbie en ere
e unerreicht !

-Tleli
e B Meee

gesuent füär eine

fbgl Ganagataüre
welche in ſeder Wohnung ſchon lange erwünſcht

wurde , für Mauheln , Heldeiberg , Ludwigehafen ,
Wemnheim und Nmgebutig . 24604

Vorzuſtellen am und Samstag don
A lit Kachmütags und Sonntags von 10 —12
Uur Vormitags in 4 . 22 im Stock .

Reues Theater im Rosengarten
Freitag , den 17 . Oktober 1924

Opetette in 3 Akten von August Neidhardt

in Szene geretzt von Altred Landoly
Mustkalische Leitung : Weiner von Bülow .

Einstudierung der Tänze von Magda Bauer 7
Anteng 7 Uhi

Herzog Amadeus XXV
Pfinzewin de ,
Erbprine Heins , ihr Gatte

Sehreier , Schaubud enbesitzer
Ein Proſoß
Ein Mädchen

24 . Vorstellung
Die Strohwitwe

Musik von Leo Blech

Ende

seine Tockter Frledel Pamm

Hugo Voisin
Louls Reifenberger
Margarete Ziehl

Alfred Landory

Hellmum Neugebauer

10 Uhr . ! 8

THEAI¶ER

Ei

Teſ 10

Ab heute das grote Keislerfilmwerk ,
das in vielen Ländern einen außger -

ordentlisben rfoig batte : 9

n Drama in 5 Akten mit .

Claire Winser u. Komneth Harlan ;

phr undf
2 . 53ů —

6, 2 / ( . - . )

7

aht

au Untl die

lahme Panline
Köstliche Burlöske in 2 Akten

Beiprogramm !

Spleseites wie ln Ufa - Nneantor

088

ee
rallen ,

ebenee

Melzgerei Affred Kunz
T An . Mr . 3 , ene den lerzedelbat

heenftec beſter Qualität per Pfd . . 10 M.

Araflezch (kein Kuhfleiſch ) per Pfd . —. 84 ,

Halts- l . Naseisftegh 5. den bimaf . Preiſen

Zugleich empfehte ich meine erſtklaſſigen täglich ſriſche

empfiehlt :

Wursftweren .

RKAaW

LIL DAGOVER

Was die Berlmer Presse von

der Hfauffährung schteibt :

B. Z. am Mit tag J. 10. 34

. in Delsteller ( Nigel Barrie ) von
Sisghafter Liebenswürdigkeit , von mie
reikender Lebensbejahung , ibm werden
nicht nur die Aädehenherzen entgegen -
schlagen

Tag ( Bachtass gabe) . I. 1 . 34 .

der Matuf mit Schönlieit ebenso begabt
wie mit der Kunst , im Film angenehm .
eleguant , lisbremend und entzückend an -
zwnohen

Berl . Pekal - Auzeiger , 2. 10. 24

Famose Besetzung der Titel .

Frauengestalt , Nigel Barrie . , die Ilotte
Weltmanmsersekeinung , Ruth Weyher
und Colette Brettel , interessante Film -
schönhesiten : nbe wältigend präelitige

Landeshafteehenerian und — eine sehr
driginelle Filmides

Deulsshe Tageszaltung . 2. 10. 24

mungen , wie auf die Ausmüntzung dra -
matischer ffekto .
Lail Dagover als Tänzerin so blendend
berauszustellen ,
Lechduheit und das ſast lyrisch weiche
Spiel der Künstlern voll zur Geltung

Drei entunèkende Frauen , von

—

Lil Dagover , diese mondäne

Diuger Regisseur versteht sich
n die Schaffung von Stim -

Es iet ihm gelungen ,

daß die beruekende

und viele andere !

Ven Urgwitz , Nofmarschal Karl Zöller = N 75
Von Helbing , Adjutant des

8Erbprimen Jeorg Rothhaar 86
oer ert Celf Cerfnger Aheutei Piele Jausende Abhente !
Lorchen , gein Mündel Else Betz

deeh Vͤfr
paul Her haben ein kleines Neliabnchlein über untenstehenden Film erhalten . Es lag also eine

besendere Velanlasgung dazu , iecht visle auf diesen sohr amüsanten und hoch -

wertigen Fiim ulmef kum zu machen , damit ihn keiner versäumt !

Infolge der glückächen Ueberlahrt des Z. L. 126 bringen wir nochmals den 2. Teil
des Film „iifnt Leppellu über den Atlautik “ vor dem Dritten . Beiprogramm !

18

Wochentags Anfarg 4½. 6½. und 8¼ Uhr .
Kassenöffnung ¼ Stunde vorher

Sonntags ab 3 Uhr .

*2481

Wohnunsstausch
Freiburg - Mannheim .

Geboten in Frelburg eine 3⸗ oder 4⸗Zimmer⸗
wohnung . Gesucht in Mannheim eine 3⸗Zim⸗
meiwohfnung . Umzug an 1. November .
erteilt P . Hirsch . P 6 . 3/4 .

Anzahlung .

Auskunft
2442

3 gimmer mit allem Zubehör ſobald ale
möglich zu mieten gésucht gegen evt

Votauszahlung der Miete oder eine größere

die Geſchäftsſtelle ds Blattes

er

Angebote unter V. Q. 122 an
770⁶

Nenrde

Saönnneze Haclhof Aud Penszon zum achzen
verbunden mit Privatpenſion Bollevue
faches Haus , an der Schönmünz gelegen
freie Lage . Tel . Nr. 8. Volle
S155

ee

Gutes ein⸗
Staub⸗

Penſion Mk. . —
Beſitzer : Karl Batſch

vom Lande Gelegenheit
geboten das B4499

Rochen
gründlich zu erlernen ?

Von guter Penſion nicht
abgeneigt . Angeb unt .
T. O. 14 an die Geſchſt .

Ehrl , ſolid . anſt .
NMadchen

m. guten Zeugn . für
kl. Haush . p. 1. 11

geſucht . * 2411
Mayer , Hch. ⸗Lanz⸗
ſtraße 14, 2. St .

Suche per 1. Nov . ein
im Haush . u. Kochen
perfektes —*2432

uaumatehen
m, guten Zeugn . u.
älteres Kindermädch .
zu meinem ZJlährig .
Jungen . Reich ,
Roſengartenſtr . 21.

Berufstät . Akademi⸗
kerin ſucht hübſch . at .
heizbaxes *2441

14
Zimmer
1 Nör in guter

Gegend Mannheims .
Ang . erb . u. G .L. 61
an die Geſch elle .

Von beſſ . Ehepaar

- Wahne. JAn- Nobnang
m. Küche geſ . Drina⸗
lichkeitskarte vorhand .
Angeb . u. G. O. 56
an die Geſch . 2431

Schön . möbl .

Zimmer
ſof . geſ . Ang . m. Pr .
unter G. H. 50 an d.

Geſchäftsſt. —24¹8
Tauſche ſchöne 52430

- Wahune
m. Bad geg . —4 3 .
Wohnung inmitten d.
Stadt . Angebote unt .
G. N. 55 an d. Geſch .

L7 Aöhl. Aer
m. od. ohne Penſion
ſucht Ehepaar m. 1

Kind vom 30. Okt .
bis 3. Dez . in gutem
Hauſe . *2429
Angeb . u. G. M. 54
an die Geſchäftsſtelle .

Ig . ſolid . Kfm . ſucht
für ſofort 2428

gut möbl .

Zimmer
mögl . Stadtzentrum .
Angeb . u. G. . . 5
an die Geſchäftsſtelle .

ut nödl. Ammer
möglichſt elektr . Licht , in
gutem Hauſe geſucht .
Nähe Hauptbahnhof —
Rheinſtr . bevorzugt . An⸗
gebote unt . G. D. 46 an
die Geſchäftsſt . 2410

Geboten :
4 Zimmer⸗Wohnung mit
Manſarde , gute Lage .

Geſucht :
—6 Zimmer⸗Wohnung ,

Oſtſt . , Ring , Nähe ' hof
beyorz . Umzugsverg, . ete.
Angebote unt . G. B. 44
a, d. Geſchäftsſt . 2407

Moderne
4 Lim. - Wonnung

ſofort abzugeben . Rote
Dringl . ⸗Karte erforderl .
Adreſſe zu erfrag . , in der

2

Geſchäftsſtelle 52458

Bertatk-Crets
159 en 1 70 130 em breit
breit Mir . 1. zür Bettücket

Warenhaus

7 e

swaren
Haustuch

. 86

Geireu unserem Grundsatze bringen wir zum Ausgleich der geschwundenen Kaufkratt weiter Kreise

in allen Abteilungen riesige Lagerbestände zu sensationell billigen Preisen .

Viele Tausende Meter Hemdentuche
Hemdentuche sind besonders gepflegte Spezialitäten unseres Hauses . Wir führen die

＋

Mandtuch-Stoffs
8

un.
38 Pig .

besten Erxeugnisse und bringen solche zu enorm billigen Preisen . . Mtr . 95 , 78 , 68 ,

Jektuch - lper
28, 1. 70

1 Pesten Gläsertücher
Sttlek

38
Fl .

gestreift

geblümt , 180 em

— Damast

180 em bteſt . 93,

bleit . . Mtr . . 25 ,

lür Bettücher
150 em dreit

. 353
. 05

. 70

160 em breit
Ar Bettwäsche fr . . 60

— ——— ——äê—

e e Stlick . 25,

140/190 em

— —

1 Posten Handtücher gebändert u. gesäumt
halbleinene Qualitlt .

＋1.

Halbleinen Reinleinen Bettücher
Stück . 85

95
Pf.

Croisé - Finett 85 5 ,
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Billige Lebensmiffel :
fk. Krakauerwulst . Pfd 1˙ * Helvet . Zwetschen - Confitüre Eimer 175
Geräuch Leber - u. Rotwurst Pid . 48 Pl . Gebrannter frischer Kafſee ½ PId 85 , 95 Pl.

Kleine geräuch Schinken Pid . 35 Zucker Pid 4 2 . Backpuver 10 St 35 Pf
Würstchen ? St. 25 , Leberkäse ½bfd . 40 Pl ff. Kaffee - Mischuug ½ Ptd 22 Pl

Räucherspeck Pid . . 25 Pett Pid 58 Pf Helvetia - Apfelgelee Eimer . 45
Schwartenmagen erstklassig . ½ Pid 30 PIi Malzkaffee , Cichorqdn Paket 11 Pf

Zungenwurst Fleischpr . Bkopt ½ Pfd . 45 PIl Prima Eler Nudeln Kaiton 20 Pi
ft . 4 1 9 7VCCCC0 (

Speck m Bohnen 15P1 Schweizerkäse 25 P

Ital . Rahmkäse , Stangenkäse . billias

He vet . Spargel 1. 40 , 1 60 , . 95 pf

Helvet . ff Schnitt Brechbohn . 75 , . 35 Pf

Zwetchen getr . fd 35 . Apricosen billigst
Margarine Pid 68 Pl. Oel 145 u. 95 Pf Mandeln V PEId 50 . Cocosflock . ½ Pfd 23 Pf.

Delik. -Heringe Rol mops 14 P. Vanillezuck 20 St. 45 . Ouieta ½ Pid 20 Pf
Lachsb ose 82 bf . Oelsardinen 42 . 48 Pi. Erbsen Pfd 19 bl. , Reis Pfa . 19 u. 27 Pl.
Weinbrand , Zwetschenwasser . . 25 Salz Soda Pfd 6 Pl. , Bouilllon Würfel 3 Pr.
Sardellen 58 Pl. Salm 98 PlI, Krabben 7 OPl . Suppen Würfel 10 Pf . pfeffer , Zimmt 4 Pf
Weibwein . 35 , Rotwein 22er 2. 25 Eierfaden , Eierhörnle Carton 33 P.
Tafellikör , diverse Sotten 235 ꝗu 4,50

Sortimen : Praliné !
Prima leegebäck N Pfund 40 Pf.
Cacao Pid . 95 Pf. , Teekanne Paket 25 Pl.

- Corinthen , Rosinen , Citronat biliigst .

ff. Schmelz - Schokolade
200 Gramm = 2 Tafeln 95 ER

Keks 3 Pak 40 Pl. , Gebäck 3 Pak 55 Pl.

Zwetschenconfitüre
Stachelbeeren 250
Heidelbeerconfitüre ] Eimer

2 Tancg Amefleluntmalelumem A19
d. 17 Okt

Lieder - u . Arien - Abend

am Flügel : Heinz Mayer .
Arien und Lieder von Casarim , Peiti .

Schubert
Karten von Mk. . 50 bis . — und 100%

Vereinigten Konzerileitungen , Heckel .

ZBiumenhaus Taitersall . Schwetzingerst1
10 und an der Abendkasse 7734

Harlanne

Steuer in den Voiverkaufsstellen der

Heule fieitag, 2v4 . 0 Harmonle J 20 ½

775 Rossi , Händel , Cornelius , Schumann und

03 10, KMannheimer Musiichaus ,P, 144

Aauabeiner Aastunwereil

ill Lbegag Teie.
Aenmmmnmddmmmmmdad

1. Samstag , den 18 . Oktober 1924 :

Tachancgtap der Räusen
daaklddt l. Aenunmesele

mit Vorträgen und Führungen
( Näners im Sonderprogramm , das im Fest -

butreau , Ha monie , D 2, 6, erhählich ist . )

2 Samstag , den 18 . Oktober 1924 ,
abends 8 Uhr jim Bauhaus ( Engang nut
von der Schloßgaftenseite ; Schioß - Vurch -
gänge gesperii ) :
Pfülzer - Abend ( Szenische Auflüh ) uno en
von Nadleischen Dichtungen , Landhäusser
Voppelquartett . Aus veikauft . Wiedei -
hoſung voraussichtuceh Preitag , den
31. Oktober )

3. Sonntag , den 19 . Oktober , vormit -
tags 11 Uhr , Festakt im Musen
saal des Rosengartens, Voftrag Prof Dr.
Schnabel , Kailsrubhe : „Die kulturelle
Bedemung der Cari Theodor - Zet “. Quar -
tett Vorfäge des Keigl - Quartetts Eln -
tritt frei )

4. Freitag , den 24 . Oktober , abds . 8 Uhr
im Nibelungensaal des Rosengartens :

Carl Theodor - Fest .
Anschließend Tanz .

5. Gemeinsame Vefanstaltung der Familien -
geschichtlichen Vereinigung und der
Jammlervereinigung im Aretzen -
heimschen Palais . ( Nähefe Müttei -
lung erfolst an die Mitglieder ) 2454

Ausver kauft.

0 Limburger Käse . Pid . 28 b.

tst . Molkereibutter pa . 50

ue Scwebrteke 5. 50 .

Edamer , Münster, Roguefoft

dae Suentdl⸗a 12

Tpue Lnsen 7a 3 0, 35, 40 f .

denvälder örünkern pa 40 vt
2

ochsal : . 0 p 30fl

1

Aktien -Gesellschatt

Je 1, 1
kcle brelest. J 1,

as Bosondergs!

Kinder - Siiefel
solide Quaiität

No. 20 22 3 5, Nr. 18 —20

Kinder - Sfieſel
schwarz Mastbox , Krätt . Ausfühtung

No 25 —6 4 ½5, No. 23 —24

Kinder - Sfiefel
Schwalz Mastbox , krält Ausführung

No. 27 —30

45

EKinder - Sfiefel
Sschwarz Mastbox , solide Qualität

No. 31 —35

Damen - Halbschuhe
moderne Foim
gut und haltbar

Herren - Rindbox - Stiefel
weiß gedoppelt 8⁰⁰besondere Geſegenheit .

bamen- Halbschuhe
braun , spitz und breit

Damen Halbschuheschwarz , la Rahmenalbeit

nune
905f

12⁰
Enizückende Modelle

In Lack-, Wildleder-, Straßen- u. Geellschakts-Schuhen
sind neu eingetrohen .

Enorme Auswahl in

warmen Hausschuhen

Hausfrauenl !
. ⸗Stricken , auch anſtricken wird angenommenWird abgeholt . Angebote unter E S. 35 an die

Geſchafteltelede Blattes . Wel

Sonderan gebot
Offerriere allererſte Qualität Jchsenffeisch

lang und runogefroren übetrifft jede Qualität ,
kursgefrorenes oon April⸗ und Malſchlachtung

1 Pd . 60 Pfg , bei 2 Pfd . 5 Pfg .
Aus hieſiger Schlachtung

prlima Kaloflelson per Pfd . 100 u 120 Pfg .

„ Sohwelnefleisch per Pfd . 120 Pfg .
ehsen -

und Rindtleisch per Pfd . 90 Pig .
Bel Abnahmo von 2 Pfd. jedes Pfd. 0,5 Pig. billiger .

Ferner empfehle ich meine ſämtl . Wurstwaren

Michael Köpf wrm Laul ]

—
2 . 21 .

fr OHer Taden
evtl . auch als Büro verwendbar ,
mit großen Lager ⸗Räumlichkeiten

Zu vermieten .
Hauskauf auch möglich . Angebote unter V. R. 123
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 77¹8

Schöner Laden
15

guter Lage zu vermieten . Angebote unt.
. F. 98 an die Geſchäftsſtelle d. Bl . 12330

bede dis . Bl.

essandg glg e dr

die Geſchäftsſt .

u . Damen iſt günſt . Ge⸗

gesucht .

Sohriltl. un !
ſcleim Ardeit
für jed. eiw paſſendes , verd . 10 Mk. pro Tag .

Jalcheen an K. L. Kuner , Ludwigs⸗
burg Em111

Tüchiige Unverkefraseſe1 —
im Alter von 20 —25 Jahren
für Mannheim geſucht .

Bewerberinnen , die ihre Eignung u. Vorbildung
durch Tätigkeit in gutgeleiteten Kolonialwaren⸗
bezw. Spezialgeſchäften mit lückenloſen Zeugniſſen
belegen können und Wert auf 2Dauerſtellung legen ,
wollen zunächſt ſchriftliche Angebote mit Zeugnis⸗
abſchriften unter V. B. 108 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes ſenden . 7618

Tüchtige Verkäuferin
nur aus der Wallwaren - u . Trikotasen -

Braunche sofort gesuc h t . 34569

Schriftliche Angebote mit Bild u. Zeugnisabſchriften .

Spezialgeschäft H. & A. Weczera . 0 3, 4a

Verireier ( innen )
von Spezialhaus in Bett⸗ und Leibwäſche
( Fabriklager ) , per ſofort geſucht . Sehr lohnende
Beſchäftigung für frühere ſelbſt . Geſchäftsleute und
abgebauſe Beamte mit gutem Bekanntenkreis .
Branchekenntniſſe nicht abſolut erforderlich . Aus⸗
führliche Angeb mit Angabe von Ref. erbet unter
G V. 96 an die Geſchäftsſtelle . 250

JApng ersendgf
ee .

Ftüctternz zu ig.
für Baden (Papierbr )
85 geſucht ( Proviſion
129%) . Angebote unter
D. J. 76 a, d. Geſchäfts⸗

( mögl . v. Lande ) zu⸗
verläſſig , arbeitſam ,

*2296

kinderlieb , ehrlich bei
guter Verpflegung u .
entſprechendem Geh .
Angeb . nur von Be⸗
werberinnen m. beſten
Zeugn . ſind zu rechten
unter V. V. 127 an d.
Geſchäftsſtelle . 1527

Selbſtändiges

Anmänkden
auf 1. November wegen
Verheiratung mein . jetz.
Mädchens geſucht .

Chefredalteur
Füſcher,1533 Bachſtr .

Madehen
tagsüber ſofort geſucht .

Züppe, 951 17/18 .

faſce ſen
0 Penſionshaushalt p
1. Nov. geſucht . 2395

Neuburger , K 2. 19.

Näheres gegen Rückporto .
P. Holfter , Breslau E487.

Ea 195

Tüchtige

Mons. -Aetenge
zur Mitnahme von Al⸗
pacca - Beſtecken bei hoh .
Proviſion geſucht . An⸗
gebote unter F. W. 39
a. d. Geſchäftsſt . 2400

Interessenf
für gutes ehrlich . Unter⸗
nehmen geſucht . Tech⸗
niker mit —3000 Mark
Kapital bevorzugt . An⸗
gebote unt . E. U. 12 an

* 2355

Einig . redegew . Herren

legenheit gebot . , ſich ein
dauernd . hoh. Einkomm .
d. d. Vertr . e. bek. Zeit⸗
oeſ zu ſichern Ang . u.

. V. 38 an die Geſchſt.
42398

Perfektes

Henmädchen
zu 3 Perſonen ſofort od.
., Nopbr . bei beſter Be⸗

zahlung geſucht .
22461 Marx , K 3. 11.

Selbſtändige

.
Verh . Mann ſuch t

Stelle als B4578

Einkassierer
für Vereine od. Abzahl. ⸗
Geſchäfte . Adreſſe in der

Köchim Geſchäftsſtelle d. Bl .
Fräulein , 22 J . alt ,

die Hausarbeit übern . , ſucht tagsüber Be⸗
zu jung . Ehepaar nach ſchäftigung . An⸗
Hamburg geſucht . Zeug⸗ gebote unt . E. Z. 17 an

5 die Geſchäftsſt . 2*2367
cäheres bei Giulini,

„ 1

Werderſtr .38. B4570 34Jähr. Frau

ſucht tüchtigen jünger . ſucht Stellung
Nähen , Haushalt , ſowie

Noisondeon
193 5 Nebenſache .

Zu erfrag in der Ge⸗

geg. Proviſion ; bei Zu⸗
friedenheit Gehalt . 78 5
die Geſchäftsſt . u. künderlieb iſt ,

0 Stellung

rkaenareörrehhadib . dnbegem dce
Gartenarbeit erfahren .

für Mannheim u. Umg. ſchäftsſtelle dſs . Bl .

gebote unt E T . 82 etw . nähen , tochen kann

Mädchen bei netter , freundlicher
5 Familie . Angebote unt .

achrenen fetr f⸗f . 482 elle 75 5Zimmermadchen
das bügeln und etwas
nähen kann , mit guten
Zeugniſſen zum 1. Nov .
od. früher geſucht .

ales Naäachen
19 Jahre alt , in allen
Hausarbeiten bewandert

9399 B 1. 7a, 3. St. nur
2 utem Hauſe. u er⸗

junges Mädchen — bei 84551
15 —17 . , für leichte [ Bauer .
Hausarbeit tagsüber ge⸗ ſtadiſtt. 3

ſucht . Mayer , E 2. 14,
über den Hof. 72359 fuan

20 Jahre alt , ſucht ſof .
einen Poſten wo ſie
ſich in der Küche wei⸗
ter ausbilden kann ;
würde nebenb . leichte
Hausarb . verrichten .
Angeb . u. F. F. 23

Maannaun
das kochen kann . in
kinderloſen Haushalt

per 1. Nov . tagsüber
geſ . Sonntags frei .

J1 , 6,
Hutladen B4579 an die Geſch . 2876

Tüehtiger
für Ausarbeitung und Berechnung von Dampflkraft - und

Abwärmeverwertungsprojekten zum baldigsten Eintritt

Ausführl . Angebote mit Zeugnisabschr . ,
Referenzen , Gehaltsansprüchen etc . erb unter V. T. 125

an dieeeeeeee dleses

Eisschfank
mittelgroß , weg. Wegzug
bill . zu verkauf . 2358
Rheinvillenſtr . 12, J.

Ladentheke
und Kücheneinrichtung

zu verkaufen . B4561
R 6. 4, 2. Stock .

ald Uanitur
( Steinmarder ) , Muff
Kragen u. Krawatte zu
verkaufen . Adreſſe in der
Geſchäftsſzele . 2460
Ca. 1000 Stck . Ba580

adhtänndel
v. Johannis⸗ u. Sta⸗
chelbeeren zu verkauf .

Peter Kohl ,
Neckarau , Rheingold⸗

ſtraße 48, Tel . 1139 .

dale Ebopa-

7726

Verkäufe .
L

4½ Stock Toreinf . ,
Haus Au: ogarage , Boxen ,

Büroräume u. Laden .
Preis Mk. 60 000 . —,
Anzahl . Mk. 20 000 . —.

3 ½ Stock mit 2
faus Laden .

Preis Mk 20000 . —,
Anzahl . Mk 6⸗7000 . —.

3½ Stock m. Lad n,
Haus?Toreinſahrt , Lager⸗ Sflelmasmensammlang

räume , oder Wenkſtatt in Schwaneberger Per⸗
wird beim Kaufe frei [ manentalbum u. großes
Preis Mk 25000 . —, Einſteckbuch Leder , zu
Anz. n. Uebereinkunſt . verkaufen Adreſſe in der

Haus
3 ½ Siock mit Geſchäftsſtelle . *2382
Werkſtätte . 5

Preis M. 10 000 . — E 1ano
Anz. n. Uebereinkunft . ſowie 2879

4½ Stock mit gut⸗ 2
Haus Wiriſchaſt Sch Osserel

mit Maſchinen zu verk .
Ackerſtr . 31, 2. Stock .

Kauf-Gesuche.

Teschaftstaug
bei höherer Anzahlung
zu kaufen geſucht . An⸗
gebote unt . V. O. 60 an
die Geſchäftsſt . B4530

Hitti . Haus
mit Laden , ev. Einfahrt .

Stadtlage , zu kaufen
geſucht . Angeb . unt .
F. R. 34 d. d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . 2891

Nur tadellos erb .

Zentr . d. Stadt , ſof . Lammophon
für 7000 ¼/ zu verk .

4 0 ac 1752Ang . u. 8 . an
annazlereſch . E22880 dle Geſchäfteſtelle

Aenung ! E
Kinderſtieſel Fr . 17 —20

Stud . ⸗Vereinig . a.0
20 —22 Handels⸗Hochſchule ſuck

. 50 Mk

W fel Gr . 2 Heim
. 95 Ml . zu mieten . In Fraze

Kinderſtieſel Gr. 25 —26 komm. : Größ . Wirtſch .
. 20 Mk. 1581 Nebenz . kl. Wirtſch . , 2

Kinderſtieſel Gr. 31 —35 bis g priv. Zim o. ähnl
von . 50 Mk. an Gefl . Ang. u. V. H. 53

Damenhalbſchuhe d. d. Geſchäftsſt
von . 50 Mk. an

ſowie alle ander . Schuh⸗ 1oder 2 möbl.
waren zu ſtaun , billigen

ZimmerPreiſen . Nur gute Qual

mit Kürhenbenützg . vonwge lee
5,

enühe⸗ „Schule .eeee
jung . kinderloſ . Ehepaar

zum 1. November in
Kein Laden . —

2871I gutem Hauſefuaonam Angebote unt F. C. 20
an die Geſchäftsſtelle .

mit Inventar .
Preis Mk 26000 —,
Anzahl . Mk. 5000 —.
2 Zimmer und Küche
evtl mit Möbel foſort
abzu zſeb ( Rote Karte
nolwendig) . 2417
Sowie mehrere Privat⸗
häufer v. Mk 7000 —
an zu verkaufen durch

M. Weisang
Immobiliengeschaft

3 , 19 . Telef . 2832 .

Nachweisb . gutgeh .

Lebensmittel - u.

Kolonialwaren -

Geschäft

( Gabard . ) , 1 grünes
Koſtüm , 1 ſchw. Kleid Bardame ſucht
( Crepe Marocain ) , 1 möbliertes
ſchw . Seidenkleid mit
geſtickt . Tüll Tunika
u. 1 Bettroſt

N5
Zimmer

Zentrum derSanne — 9
Stadt . Angebote unter
G. S. 60 a d. Geſchäfts .

Hlolle ſtelle dſs . Bl . B4588
23. PS. 3 Gänge ,

1 Leerl . 1 u. Licht,
Freundliches

berſt u. marleſſ . wentg
bölzbates Zimmor

gefahr . 4 1000 . —Kaſſe gute , ruhige Lage , im
zu verkaufen . B1516 Zentrum. von Buchhal⸗
Zollhofſtr . 23 3. Stock , terin geſucht . Angebote

Chafen, Tel. 659 . mit Preisangabe erbet .

schn grose , echit Hlaa /
NHrafi, J 1. 0, Breiteatr

81⁰0⁴

Diamant -
Fnahrräder empfiehlt

1, 7

Ach. Anner
evtl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . ungeſtört , mögl .
ſeparat geſucht . 2384

ngeb . u. E. M. 29
an die Geſchäftsſtelle .

1 oder 2 ſchöne

ele Immel
ehr ( mögl . ſepar Eingang )

per ſofort , ſpät . 1. Nov.

Gebrauchte

Schreibmascninen

05 durchrepar . u.
0g funktionierend,

günſtig in jeder r .
lage zu verkauf . Näher . zu mieten geſucht . An⸗
1489 M 2. 11, gebote unt . C. 46 an

5 Ba4563
240 Mar . beſſer . ar

50 nwe 10 1
mmer egel .

ſchrant 180 em breit . 2 leere
Möbel⸗Kuch , J 5. ö.

b immer
erenkbarz , Angebote unter H. D . 1Mänmaschine a . Ceſtbäftsſt 21885

wen. bebrgnrch
1 Hand⸗ Jung . mdig Chepaar F,

maſchine 50 &, 1 gebr .
Herrenrad 40 %

10Joſ . Braun , Hebel
Hinterhs . part. 22305

Moforrad
umſtändeh , zu 200 Mk.
zu verkaufen . 42360

Berret , H 3. 15.

Naenschpam
eintürig , faſt neu , weg.
Aufſtellung eines leich⸗
teren preiswert zu ver⸗
kaufen . 1517

Mollſtr . 13, 1 Treppe .

ſucht 1 oder 2

legre Zimmer
evtl . Manſardenzimmer .
1 o. 2 Zimmer m. Küche
bevorzugt. Dringlichk . ⸗
Karte vorh . Angebote
unter H. C. 100 an

—* —Geſchäftsſtelle

LL Un Aan
—5 ruße Ehepaar ge⸗
ſucht . nglichk . ⸗Karte
vorh. 155 oſtenzuſchuß
wird gewährt . Angebote
unter E. W. 14 an die
Geſchäftsſtelle. 12364

zu vermieten .

20 - 3

unter F. D. 21 an die
Haarnetze 5 FER —37²

Unmödliert . Zimme
in guter Lage gegen
zeitgem . Bezahlg . zu
miet . geſ . *9406
Angeb . u. G. A. 43
an die Geſchäftsſtelle .

Schönin möbliertesx
Hobn- U. Schlafzimmer
( mögl. ſep. Eingang ) zu
mieten geſucht Angeb.
unter C. D. 47 an die

Geſchäftsſtelle B4562
Ehepaar ohne Kinder
ſucht 2380

leeres Zimmer
oder einf . möbl .
Angeb . u. E .
an die Geſchäftsſtelle.

Laden
mit oder ohne Einrichtg .
zu mieten geſucht . An⸗
gebote unt . B B. 21 an
die Geſchäftsſt . B4549

Weikstatt
für Schloſſerei geſucht
gegen zeitgemäße Miete
u. koſtenloſe Ausführung
kleiner Reparaturen .

Angeb . unt .E. T. 11
a. d. Geſchäftsſt . 2356

Vermietungen
50 Zimmer

möbl . von Mk 20 — an
Wohnungsbüro Seybold
U 4, 23. Tel 9226. Casos

Möbl . Zimmer
zu vermieten . B4543

Neckarau , Schulſtr . 18,
3. Stock rechts .

Schön möbliertes
EZlmmer

an beſſ . Servierfräulein
zu vermieten . 2362

F 2. 9, 2 Treppen .
Für r alleinſteh. Herren
oder Damen B4533

3 gut mödl . Zimmer
volle Penſion m. Wäſche
2 p. Tag zu vermiet ,

Frau Bauer ,
Dingelsdorf , Bodenſee ,

Zut mödl. Immer
B4528

Krappmühlſtr . 36,
4. St . links .

fül mid, Aune
ſofort zu vermieten .
— . 021 I . 13,„part .

Teelalled Aume
an beſſ . Herrnm. voller
Penſion ſof, od, 1. Nop .
zu vermieten . 2474

D 7. 20, 1 Treppe .

Acker
an der Käfertalerſtr . zu
verpachten , ea. 7400 qm.

Näheres Steiner ,

Bellenſtr. 24 . B4568

Dame . 35 9. (Ruſſ. ),
ſpricht gut deutſch, ſucht

Lebensgefanften .
Gefl . Zuſchriften unter
E. V. 13 a. d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs. Bl . 2368

Ja . , intellig ,lebens⸗
luſtige Dame fucht zur
Unterhaltung u. —
ſam . Spaziergäng . pafſ .
Herrenbekanntſch . zwecksſpäterer 2457

Meirat
Zuſchrift . unt . H. B. 99
an die Geſchäftsſtelle .

Geldverkehr -
Eine Hypotheke in

Höhe von ca. B4574

. Ab.
a. unbelaſtet . Grund⸗
ſtück ſof . geſucht .
Ang . u. E. X. 15 an
die Geſchäftsſtelle .
Suche mich mit

bd . ,
an gutem Geſchäft tät
zu betetlligen . 2878
Ausf . Ang . u. F. . 25
an die —Geſchäftsſtelle.

Tobod . -NM.
von Selbſtgeber auf 8
Monate zu verleihen .
Ang . d. Sicherh . und
monatl . Zins unter

J. 28 a. d. 2Stelle .

34000 U.
zu leih . 7 geg . gt .
Sicherh . Ang . u. G.

15
51 an die

elle .

daenet
in B alt
ſlnd foteAursſcen
erteilt u. raſch
Hans Schnorr , Kron⸗
prinzenſtr . 28. Baß564
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E8 . Selte . Nr . 183 Neue Mannheimer Jefkung

Mational - Theater Nannheim Heues Theater im Rosengarten
Freitag , den 17 . Okteber 1924

42 . Vorstellung , Miete C, Nr .6
Zum ersten Male :

Die Freier
Lusispiel von Joseph- Bichendotf . In
ardellung von Otto Zeff. Mustk y. Chi . Lahusen .
In Szene

Bühnenbider von Heinz Grete .
Anfang 7 % Uhr.
Gritbn Adeie Laurp Wa Herzog Amsdeus xXV Alkres Landory —
Fors Else van Prinzetein ſise, seine Tochter Frledei Dann 1 80 E NR
Artf Lesuhard zchsrd Eggarter Erbpiine Heins, ihr Gatte Hellmum Neugebauer
HKotrat Fleder Wily Birge Ven Tirgeite , Kofmarschal Karl Zöller N

05 — Ln nspicler Erutt Langhelnz Hefbing , Adjutant des
8 5 4lendet , een Metikunt Anten Gan - 1 Zeo oikhaar

Vikter , Wafter Felsenstein Der Sdelf Carlnger Ab neute ! die le Tausentle Ab heute !
Frledmaun, Girtner Frite Lian cee 89 5

1
Else Betz

Marie , seine Tochter Elvtra Erdmann raes , Gürtnerbursche im hab Kkl Netiabnahlein über untenstehenden Fiim erhalten . Es lag also eine
N1 Paul * Aben ein eines Neliabnah vin über u

r er ctende Ruge Vegm begendere Velanlasgung dazu , lecht visle auf diesen sohr amüsanten und hoch “

Ein Profos Leüls Reifenberger wortigen Film aulmerkam zu machen , dsmit ihn keiner versäumt !

eseirt ven Frauesseo Sioh .
zeitung : Gustav Aannebeck .

Ende 10 Uhr .

ſteier Be-

Musikal .

Anang 7

Freitag , den 17 . Oktober 1924

24 . Vorstellung
Die Strohtritwe

Opetette in 3 Akten von August Neidhardl
Musik von Leo Blech

in Szone geselzi von Altred Landoty
Musikalische Leitung : Werner von Bülow .

Einstudierung der Tänze von Megda Bauer
Ende 10 Uhr .Uhr

Margarete Zichl

Krel ia der Wüste
Akte ven Jee esekel 6 Akte

Die Aenaud

. 86
de Lyzis Send .

ee
eKi lageflsekten .

Der Mm i abelhaft
umd 4 eee Sollen tWwas

Dung Unge wehnlichen dar .

Mie Mischung ven geszation . Ofent
al Lirkus ſet beronders glüeklich
un emmt den Wanzche des
Fuüblikums neeh Abwechzlung ehr

on tgyygen
In Wüepunkt der Handlung Acht

MARCOO
n Mm Ger Rraft !

Seine Kraftleistuggen
Witken verblüffen dl

Fredeys

ersis Snekufatien
Kemödie in 1 Akt

De Hechsssfischere !

aul ger Herssse
oin sahr gutes Naturbild ia 1 Akt

——
., 8 bal 2 Uur .

— en e
unerreiekt !

Ein Msdehen

Ab 3 das grobe 55
das in vielen Läsdern einen außer -
5 ordsutlisben rfolg batte :

um r mnd de
lahme Fauline
Köstliche Burleske in 2 Akten

Beiprogramml

Splehzeiten vvie Ium UFn - Tnentor

F 6, 8/4 ( . - . )

un
10 088

LIL DAGOVER

Was die Berlmer Presse von

der Ufauffährung schteibt :

B. F. am Hit tag I. 0 . 24

. in Dalsteller NNigel Barrie ) von
sisghafter Liebenswürdigkeit , von mit .
reikender Lebensbeſthung , ium werden
nicht nur die Mädehenherzen entgegen -
schlagen

Tag ( Bachtass gabe) . 1. 18. 84.

Drei entafekende Frauen , von
der Hatuf mit Sehönheit ebenso begabt
wWie mit der Kunst , im Film angenehm .
elegant , lisbremend und entzückend an -
aπ Ren

Berl . Lekal - Auzeiger , 2. 10. 24

Famose Besetzung der Titel .
rollen , Lil Dagover , diese mondüne
Frauengestalt , Nigel Barrie , die Ilotte
Weltmanamsereskeinung , Ruth Weyher
und Colette Brettel , interessante Film -
schönheiten : nbe: wältigend prächtige
Landsshaftsszenerien uud — eine sehr
driginelle Filmidees

Deulsche Tageszaltung . 2. 10. 24

Disser Regisseur versteht sich
e r die Schaffung von Stim -
mungen , wie auf dis Ausmünsung dra -
müblscher Effekte . Es iet ihm gelungen ,
Lail Dagover als Tänzerin s0 blendend
berauszustellen , daß die berückende
Lehduheit und das fast lyrisch weiche

emn . Len Aa Jüteel
gesuent für eine

ahrlf daagufdbte
welche in

1855
Wohnung ſchon lange erwünſcht

mwmurde, für

Vor zuſtellen am Nealte
A = Uzt RNachmittags und
Uer Bormittags in Q . , E2 im Stock .

Maushelut , Wweneeeund Amgebn
und Samstag von

onntags von 10 —12

Alfred Kunz
T An . Mr . Z, gener den lerssdplkad

empfiehlt :

esgtkc beſter Qualität per Pfd . . 1 0 N.

Haflech bein Kubfteiſc ) per Pfd . —. 84 ,

Aalhs- f. Sckrelssfieiech 3. den binigſt . Preiſen

Zugleich empfehle ich meine erſtklaſſigen täglich ſriſche
Wursftweren .

Spiel der Künstlermn voll zur Geltung
RKaWm

und viele andere !

6......———N N

Infolge der glück ichen Uebertahrt des Z. L. 126 bringen wir nochmals den 2
des Lim „urrt deppellu uber dlen Atlautik “ vor dem Dritten . Beiprogr -amm !

. Teil

Wochentags Anfarg 4½. 6½. und 8½ Uhr
Kassenôffnung 145 Stunde vorher

Sonntags ab 3
Uhr.

12481

erteilt F .

Wohnunsslausch
Frelburg - fFiannheim .

404] Geboten in Frelburg eine 3= oder 4. Zimmer⸗
wohnung . Geguücht in Mannheim eins 3⸗Zim⸗
meiwohfung . Umzug anf 1. November .

Hirsch . P 6 . 3/4 .

Tacaneſneſeg Achna
— 4 Zimmer mit allem Zubehör ſobald als

möglich zu mieten gésucht gegen evt
Vorauszahlung der Miete oder eine größere
Anzahlung . Angebote unter V. Q. 122 an

die Geſchäftsſtelle ds Blattes . 7706
Auskunft 8

2442

Sebbam msedd aglhof und penszon zum chten
verbunden mit Peivatpenſion Bollevue. Gutes ein⸗
faches Haus , an der Schönmünz gelegen Staub⸗

1
Lage . Tel . Nr. 8. Volle Penſion Mk. . —

Beſitzer : Karl e

W0 wäre 26 Frärlein
vom Lande Gelegenheit
geboten . das B4499

Rochen
gründlich zu erlernen ?

Von guter Penſion nicht
Angeb unt .

. O. 14 an die Geſchſt .
Ehrl ſolid . anſt.

HMädchen

m. guten Zeugn . für
kl. Haush . v. 1. 11.

geſucht . *2411
Mayer , Hch. Lanz⸗
ſtraße 14, 2. St .

Suche per 1. Nov . ein
im Haush . u. Kochen
perfektes —*2432

Hieamatchen
m. guten Zeugn . u.
älteres Kindermädch .
zu meinem ZJjährig .
Jungen . Reich ,
Noſengartenſtr . 21.

Akademi⸗
kerin ſucht hübſch . at .
heizbaxes *2441

Limmer

Berufstät .

z. 1. Nov . in guter
Gegend Mannheims .
Ang . erb . u. G. L. 61
an die Geſchäftsſtelle .

Von beſſ . Ehepaar

- Nobaae
m. Küche geſ . Drina⸗
lichkeitskarte vorhand .
Angeb . u. G. O. 536
an die Geſch . *2431

Schön . möbl .

Zimmer
ſof . geſ . Ang . m. Pr .
unter G. H. 50 an d.
Geſchäftsſt . 12418

Tauſche ſchöne 2430

- oma
m. Bad geg . —4 . . ⸗
Wohnung inmitten d.
Stadt . Angebote unt .

. N . 55 an d. Geſch .

L2 Aöh. Aner
m. od. ohne Penſion
ſucht Ehepaar m. 1

Kind vom 30. Okt .
bis 3. Dez . in gutem
Hauſe . *2429
Angeb . u. G. M. 54
an die Geſchäftsſtelle .

Ig . ſolid . Kfm . ſucht
für ſofort 2428

gut möbl .

Zimmer
möcgl . Stadtzentrum .
Angeb . u. G. . . 53
an die Geſchäftsſtelle .

t öh . Ammer
nöglichſt elektr . Licht , in

gutem Hauſe geſucht .
Nähe Hauptbahnhof —
Rheinſtr . bevorzugt . An⸗
gebote unt . G. D. 46 an
die Geſchäftsſt . 2410

Geboten :
4 Zimmer⸗Wohnung mit
Manſarde , gute Lage .

Geſucht :
—6 Zimmer⸗Wohnung ,

Oſtſt . , Ring , Nähe ' hof
beyorz. Umzugsverg . ete.
Angebote unt. G. B. 44
a. d 2407Geſchäftsſt .

rene
4 Lim. - Wonnung

ſofort abzugeben . Rote
Dringl . ⸗Karte erforderl .
Adreſſe zu erfrag , in der
Geſchäftsſtelle

etett. Cretende
15 e

Mir. . 70

Warenhaus

Haustuch
150 em breit
t Bettücket . 88

Geireu unserem Grundsatze bringen wir zum Ausgleich der geschwundenen Kaufkratt weiter Kreise
in allen Abteilungen riesige Lagerbestände zu sensationell billigen Preisen .

Viele Tausende Meter Hemdentuche

zeltuth-Ilber
1 0

% % 0

1 Pocten Gläsertücher
- % % % % % % % „ „„ „„„„„„„„„„„„„„ Stüek 38 8 7

̃

Hemdentuche sind besonders gepflegte Spezialitäten unseres Hauses .

besten Erxeugnisse und bringen solche zu enorm billigen Preisen .

Halbleinen
lür Bettücher
50 cm breit

8 Damast
52 vreſt . 93 , . 55 N.

geblümt , 130 em . 70 11
bteit . . Mtr . . 25 ,

＋

Mandtuch-Stoffe

5

Mitr. 38 Pig .

Wir führen die

„ Mtr . 95 , 75 , 68 ,

Reinleinen Bettücher

. 05 ubee in . 80 sele . 85
— ͤ — ———————

1 Posten Handtücher
e

gebändett u. gesäumt
halbleinene Qualitlt . Stück . 28, 95 .

Pf.

2458



—

—
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Freitag , den 17 . Oktober 1924 9. Seite . Nr . 483

Ital . Rahmkäse , Stangenkäse .

ft. Krakauerwulst . Pfd 1˙ Helvet . Zwetschen - Confitüre Eimer 175
Geräuch Leber - u. Rotwurst Pid . 48 PIl. Gebrannter frischer Kafſee ½ PId 85 , 95 P.

Kleine geräuch Schinken Pid . 35 Zucker Pld 42 . Backpuwver 10 St 35 Pf

Würstchen2 St. 25 , Leberkäse ½Pfd .40 PI. ff. Kaffee - Mischuunung ½ Pid 22 Pl

Räucherspeck Pid . . 25 Fett Pfid 58 Pfl. Helvetia - Apfelgelee Eimer . 45

Schwartenmagen erstklassig . ½ Pid 30 PIi Malzkaffee , Cichorie Paket 11 Pf

Zungenwurst Fleischpr . Bkopt ½ Pid . 45 Pl Prima Eier - Nudelnn Katon 20 PI

1. Erki . Leberw . JPId 38 PI. felvet . Erbsen Dos 35 . 53 , 78 u 90 Pf.

Helvet . ff Schnitt Brechbohn . 7 5 , . 35 Pf

billigs Zwetchen getr . Ufd 35 f. Apricosen billigst

Margarine Pid 68 Pl. Oel 145 u. 95 Pf Mandeln ½ PId 50 . Cocosflock . ½ Pfd 2 3 Pf.

Delik. -Heringe 9 Pl . . . . Rol mops 14 Pf Vanillezuck 20 3t. 45 . Ouieta ½ Pfd 20 Pf

Lachsl ) ose 82 U . Oelsardinen 4 Z. 48 Pl Erbsen PId 15 Ul, Reis PI 15 u. 27 51

Weinbrand , Zwetschenwasser . . 75 Salz Soda Pfid 6 Pl. , Bouilllon Würfel 3 P.

Sardellen 58 Pl. Salm 98 PI , Krabben7 OpPl . Suppen Würfel 10 Pf . Pfeifer , Zimmt 4 Pf

Weißwein . 35 . Rotwein 2z2er 2. 25 Eierfaden , Eierhörnle . Carton 33P

Tafellikör , diverse Sorten 235 qu 4,50 Corinthen , Rosinen , Citronat biliigst .

Sortimen : Pralins !
40Prima leegebäck . Pfund Pf.

Cacao Pid . 95 Pl. , Teekanne Paket 25 Pf.

ff. Schmelz - Schokolade
65200 Gramm = 2 Tafeln EE

Keks 3 Pak 40 Pl. , Gebäck 3 Pak 55 Pf.

Zwetschenconfitüre

Stachelbeeren 2580
Heidelbeerconfitüre ] Eimer

5 Tachgn dönlnmnlalnm .

A

Lieder - u . Arien - Abend

am Flügel : Heinz Mayer .
Arien und Lieder von Casarini , Perti .
Rossi , Händel , Cornelius , Schumann und

Schubert
Kaiten von Mk. . 50 bis . — und 100%
Steuer in den Voverkaufssteilen der
Vereinigten Konzertleitungen , Heckel .
O 3 10, Mannheimer Mustkhaus ,P7, 14a
Buumenhaus Taitersall . Schwetzingerst !

io und an der Abendkasse 7734

date Helag . 2e fmenab 5

Harlanne Mathy

Abhee Aatnnpen

II Leat Len
eemmmmmmnmmemmamdd

1. Samstag , den 18 . Oktober 1924 :

Tarbaudstag der pfäugchen
Tenkböchte L. Atertamzpereine

mit Vorträgen und Führungen
( Näneis im Sonderprogramm , das im Fest -

bureau , Ha monie , D 2, 6, erhählich ist . )

2 Samstag , den 18 . Oktober 1924,.
abends 8 Uhr im Balhaus ( Engang nut
von der Schloßgattenseite ; Schioß - Durch -
gänge gesperit ) :
Pfülzer - Abend ( Szenische Auflühuno en
von Nadleischen Dichtungen , Landhäusser
Voppelquartett . Aus veikauft . Wiedei -
hoſung voraussichtuch A1 eitag , den
31. Oktober )

3. Sonntag , den 19 . Oktober , vormit -
tags 11 Uhr , Festakt im Musen
saal des Rosengartens , Voltrag Prof Dr.
Schnabel , Kailsrube : „ Die kulturelle
Bedemung der Carl Theodor- Ze “. Quar -
tetit Vorſräge des Kergl - Quartetts Ein -
tuitt frei )

4. Freitag , den 24. Oktober , abds .8 Uhr
im Nibelungensaal des Rosengartens :

Carl Theodor - Fest .
Anschließend Tanz . Ausverkauft .

5. Gemeinsame Veranstaltung der Familien -
geschichtlichen Vereinigung und der
Jammlervereinigung im Bretzen -
heimschen Palais . Nüähere Mütei -
lung erfolst an die Mitglieder ) 2454

— ͤ —

ſist . Molkereibuler v . 50,

lehan Swskemkike 7 50 5.

kdamet, Münster, Rogusfott

Uimburger Käse pu . 28 f .

e ee e 125 .

ble Liczen 2 30 , 35, 40 f .

demvasder grünkem pa 40 v .

bochsatz . 0 P 30 f .

Aktien -Gesellschart
J 1, 1 kele Brehestr . J l , 1

bringt wieder

Elwas Besonderes !

EKinder - Sfiefel
solide Qualität

No. 20 22 3 5, Nr. 18 —20

EKinder - Sſieiel
schwarz Mastbox , uHiAtt. Ausführung

No 25 —56 4 /5, No. , 23 —24

Kinder - Sfiefel
Schwalz Mastbox , krält Ausführung

No. 27 —30

EKinder - Sſiefel
Sschwarz Mastbox , solide Qualität

No. 31 —35

Damen - Halbschuhe
moderne Foim
gut und haltbar

7*

Herren - Rindbox - Stiefel
weiß gedoppelt 8⁰⁰besondeie Gelegenheit .

Damen - Halbschuhe 90 f

braun , spiz und breet 9 1

Damen- Halbschuhe 12⁵⁰
schwarz , la Rahmenarbet

Enfizückende hodelle
In Lack-, Wildleder-, Straben- u. Cezellschafts-Schuhen

sind neu eingetrohen .

Enorme Auswahl in

warmen Hausschuhen

dausfrsuen !
3z. . ⸗Stricken , auch anſtricken wird angenommen

35 an dieWird abgeholt . Angebote unter E 8.
— e de Blattes.

Sonderan gebot
konkurrenzles .

Offerriere allererſte Qualität Ochsenffeiseh
lang und runogeſroren übetrifft jede Oualität ,
kurzgefrorenes von April⸗ und Malſchlachtung

1 P . 60 Pfg , bel 2 Pld . 33 Pfg .
Aus hieſiger Schlachtung

primakalbfſelsch per Pfd.100 u120 p .
„ Schwelneflelsch per Pfd . 120 pfg

ohsen - ung Hindfleisch per Pfd . 90 pfg .

Bül Abnahme von 2 Pfd. Jedes Pfd. 9,5 Pig. billiger .

Ferner empfehle ich meine ſämtl . Wurstwaren

Michael Köpf wm , Laul !

—
2 . 21 . 1 *

6 Oher Taden
evtl . auch als Büro verwendbar ,
mit großen Lager⸗Räumlichkeiten

Iu vermieten .
Hauskauf auch möglich . Angebote unter V. R. 123
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 771¹8

Schöner Laden
10

guter Lage zu vermieten . Angebote , —
5

Branchekenntniſſe nicht abſolut erforderlich .

[ 8 V. 96 an die Geſchäftsſtelle .

e Negde aeen .

esands alde dde de .

bbeg ant f . 12 af
bie Geſchäftsſt. 12005 Matchen

12461

geg . Proviſion ; bei Zu⸗

gesucht .

cein Arbelt d
für jed. eiw paſſendes , verd . 10 Mk. pro Tag .

Zuſchrif
ften an K. L. Kuner , Ludwigs⸗ 5

Em111burg

TüchifigeUnverheirateie

Fertddsernen
im Alter von 20 —25 Jahren
für Mannheim geſucht .

Bewerberinnen , die ihre Eignung u. Vorbildung
durch Tätigkeit in gutgeleiteten Kolonialwaren⸗
bezw. Spezialgeſchäften mit lückenloſen Zeugniſſen
belegen können und Wert auf Dauerſtellung legen ,
wollen zunächſt ſchriftliche Angebote mit Zeugnis⸗
abſchriften unter V. B. 108 an die
ſtelle dieſes Blattes ſenden .

Tüchlige Vorcälterm
nur aus der Wallwaren - u . Trikotasen -

Brauche sofort gesuc h t . B4569

Schriftliche Angebote mit Bild u. Zeugnisabſchriften .

Spezialgeschäft H. & A. Weczera , 0 3, 4a

Verireier ( innen )
von Spezialhaus in Bett⸗ und Leibwäſche
( Fabriklager ) , per ſofort geſucht . Sehr lohnende
Beſchäftigung für frühere ſelbſt . Geſchäftsleute und
abgebaute Beamte mit gutem Bekanntenkreis .

Aus⸗
führliche Angeb mit Angabe von Ref. erbet unter

2450

für Baden (Popierbr)
ſofort geſucht ( Proviſion
12 %) . Angebote unter
D. J. 76 a, d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . 12296

Aalana den
( mögl . v. Lande ) zu⸗
verläſſig , arbeitſam ,
kinderlieb , ehrlich bei
guter Verpflegung u.

entſprechendem Geh .
Angeb . nur von Be⸗

werberinnen m. beſten

Zeugn . ſind zu rechten
unter V. V. 127 an d.

Geſchäftsſtelle. 1527

Selbſtändiges

Waenmäkten
auf 1. November wegen
Verheiratung mein jetz.
Mädchens geſucht .

Chefredalteur
giſcher ,1533 Bachſtr .3

Näheres gegen Rückporto .
P. Holfter , Breslau E487.

Moyt.J00
zur Mitnahme
paccc⸗Beſtecken bei hoh .
Proviſion geſucht . An⸗
gebote unter F. W. 39
a. d. Geſchäftsſt . 2400

Interessent
für gutes ehrlich . Unter⸗
nehmen geſucht . Tech⸗
niker mit —3000 Mark
Kapital bevorzugt . An⸗

Einig . redegew Herren
u. Damen iſt günſt . Ge⸗
legenheit gebot . , ſich ein
dauernd . hoh. Einkomm .
d. d. Vertr . e. bek. Zeit⸗
ſchrift zu ſichern Ang . u.
F. V. 38 an die Geſchſt.

2398

tagsüber geſucht .

Zippe, 995
17/18 .

faee Maddhen
für Penſionshaushalt p
1. Nov. geſucht . 239

Neuburger , K 2. 19.
Perfektes

enmäochen
5

3 Perſonen ſofort od.
Nopbr . bei beſter Be⸗ebent geſucht .

Stellen Gesuche
Verh Mann ſucht

Stelle als B4573

Einkassierer
für Vereine od. Abzahl. ⸗

Geſcheſts
Adreſſe in der

Geſchäftsſtelle d. Bl .
Fräulein , 22 J . alt ,

ſucht tagsüber Be⸗
ſchäftigung . An⸗
gebote unt . E. Z. 17 an
die Geſchäftsſt. *2367

34jähr . Frau

8 Zjähr , Mädchen 906ut erzogen . B4575

Wige Stellung
Nähen , Haushalt , ſowie
Gartenarbeit erfahren .

Marx , K 3. 11.

Selbſtändige

Höchin
die Hausarbeit übern . ,
zu jung . Ehepaar nach
Hamburg geſucht . Zeug⸗
niſſe notwendig .

Näheres bei Giulini ,
Werderſtr . 38.r . 8 . B4576

Audterargnmöhhanddg .
ſucht tüchtigen jünger .

12 5 Nebenſache .Aaenden
für Mannheim u. Umg. ſontsſelle dſs . B l .

Ich ſuche für meine
19jähr . Tochter , welche
etw . nähen , tochen kann
u. kinderlieb iſt ,

bei netter , freundlicher
Familie . Angebote unt .
F. A. 18 g. d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . *2369

ueg Machen
19 Jahre alt , in allen
Hausarbeiten bewandert
ſucht Stelle in nur

friedenheit Gehalt . An⸗
gebote unt . FP. T. 36 an
die Geſchäftsſt . 42394

Zuverläſſiges

das aut kochen kann und
erfahrenes

Zimmermadehen
das bügeln und etwas
nähen kann , mit guten
Zeugniſſen zum 1. Nov .

5 früher geſucht .
399 B 1. 7a, 3. St .

185 Mädchen Nazen ee . 2888f
15 —17 . , für leichte Bauer 178. Wall⸗

Fecn re tagsüber ge⸗ ſtadiſtt. 8, 3.St .ſucht . Mayer , E 2. 14,
über den Hof. 72359 fün

20 Jahre alt , ſucht ſof .
einen Poſten wo ſie
ſich in der Küche wei⸗
ter ausbilden kann ;
würde nebenb . leichte
Hausarb . 18Angeb . u.

Meumäagen
das kochen kann . in
kinderloſen Haushalt

per 1. Nov . tagsüber
geſ . Sonntags frei .

. F . 98 an die Geſchäftsſtelle d. Bl . 12330
1, 6,

Hutladen Ba579 an die Geſch.
23 kaufen .

für Ausarbeitung und Berechnung von Dampfkraft - und

Abwärmeverwertungsprojekten zum baldigsten Eintritt

Ausführl . Angebote mit Zeugnisabschr . ,
Referenzen , Gehaltsansprüchen etc . erb unter V. T. 125

an Dcleeale 7726

— ſa
4½ Stock Toreinf .as Aulogarage , Boxen .

Büroräume u. Laden .
Preis Mk. 60 000 . —,
Anzahl . Mk. 20 000 . —.

3 ½ Stock mit 2
alld Läden .
Preis Mk 20000 . —,
Anzahl . Mk 6⸗7000 . —.

3½½Stock m. Lad n,
Haus Toreinſahrt , Lager⸗

räume , oder Wen kſtatt
wird beim Kaufe frei
Preis Mt 25000 . —,
Anz. n. Uevereinkunſt .
e 3 ½ Siock mit

als Werkſtätte .
Preis Mk. 10 000 . —,
Anz. n. Uebereinkunft .

1. 4½, Stock mit gut⸗
flds gehender Wirtſchaft
mit Inventar .
Preis Mk 26000 —,
Anzahl . Mk. 5000 —.
2 Zimmer und Küche
evtl mit Möbel foſolt
abzu zeb ( Rote Karte
notwendig) . 2417
Sowie mehrere Privat⸗
häufer v. Mk 7000 —
an zu verkaufen durch

M. Weisang
Immobiliengeschäft

3 , 19 . Telef . 2832 .

Nachweisb . gutgeh .

Lebensmittel -u.
Kolonialwaren -

Geschäft
Zentr . d. Stadt , ſof .
für 7000 % zu verk .

Ang . unt . F. P. 32
an die Geſch . 2389

Aentung !
ee Gr . 17 —20

5 Mk.

aue Gr. 20 —22

Kinderſtiefel Gr. 23 —24
. 95 Mk.

Kinderſtieſel Gr . 25 —26
. 20 Ml . 1581

Kinderſtieſel Gr . 31 —35
von . 50 Mk. an

Damenhalbſchuhe
von . 50 Mk. an

ſowie alle ander . Schuh⸗
waren zu ſtaun . billigen
Preiſen . Nur gute Qual .
Schuhhaus L. 2. 3,
gegenüber der L⸗Schule .

— Kein Laden . —

Ablalesaa
( Gabard . ) , 1 grünes
Koſtüm , 1 ſchw . Kleid
( Crepe Marocain ) , 1
ſchw . Seidenkleid mit
geſtickt . Tüll Tunika
u. 1 Bettroſt

Nekaufen
Verirge 122. 2 ＋.

IIT n
2 % PS. , 3 Gänge ,

1 Leerl . 00 u. Licht,
verſt , u. zugelaſſ . , wenig
gefahr . , / 1000 . —Kaſſe
zu verkaufen . B4516
Zollhofſtr . 23 3. Stock ,

Lhafen , Tel. 659 .

Haarnetze
schn grose , echit flaa /
Hraft , J l, d, Breitaatr

8104

Diamant -
Fahrräder empfiehlt
Pister , J1 , 7

S132

Gebrauchte

Schreibmascninen

7055
durchrepar . u tadel⸗

og funktionierend, ſehr
günſtig in jeder Preis⸗
lage zu verkauf . Näher .
1489 M 2. 11,

Auruf 7159 , 8159 .
440 Mark

ein prima eichen Schlaf⸗
immer kpl. m. Spiegel⸗

ſchrant 180 em breit .
Möbel⸗Kuch , J 5. 5.

Ea202

Verſenkbare
Nähmaschine

wen. 1 Hand⸗
maſchine 50 , 1 gebr .f
Herrenrad 40 % 92 10Joſ . Braun , Hebel
Hinterhs , part. 22805

Moforrad
umſtändeh , zu 200 Mk.

zu verkaufen . *2360
Berret . H 3. 15.

Eisschrank
mittelgroß , weg. Wegzug
bill . zu verkauf . 2358
heinvillenſtt 12, J.

Ladentheke
und Kücheneinrichtung

zu verkaufen . 56
R 6. 4, 2. Stock .

Lag damn
( Steinmarder ) , Muff
Kragen u. Krawatte zu

verkaufen . Adreſſe in der
Geſcäftsſtele . 2400

Ca. 1000 Stck . B4580

Hostämnchen
v. Johannis⸗ u. Sta⸗
chelbeeren zu verkauf .

Peter Kohl ,
Neckarau , Rheingold⸗

ſtraße 48, Tel . 1139 .

late kuropa-
Dneimarkensammlung
in Schwaneberger Per⸗

( manentalbum u. großes
Einſteckbuch Leder, zu
verkaufen Adreſſe in der
Geſchäftsſtelle . 2382

Piano
ſowie 2879

Sch ' osserei
mit Maſchinen zu verk .

Ackerſtr . 31, 2. Stock .

Kauf-Gesüche .

Toschaltegagz
bei höherer Anzahlung
zu kaufen geſucht . An⸗
gebote unt . V. O. 60 an
die Geſchäftsſt . B4580

Hlil . Haus
mit Laden , ev. Einfahrt .
Stadtlage , zu kaufen
geſucht . Angeb . unt .
F. R. 34 a. d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . 12391

Nur tadellos erh .

Llammophon
zu kaufen geſ . 2403
Ang . u. F. X. 40 an
die Geſchäftsſtelle .

Miet- Gesüchle.
Stud . ⸗Vereinig . a. d

Handels⸗Hochſchule ſucht

Heim
zu mieten . Frage

komm. : Größ . Wirtſch . ⸗

17
kl. Wirtſch , 2

bis 3 priv . Zim o. äbhnl
Gefl . Ang . u. I . H. 53
d. d. Geſchäftsſt . 2078

oder 2 möbl.

Zimmer
mit Küchenbenützg . von

jung . kinderloſ . Ehepaar
zum 1. November in
gutem Hauſe 12371

geſucht .
Angebote unt . F. C. 20
an die Geſchäftsſtelle .

Bardame ſucht

möbliertes

Zimmer
Sbct Zentrum der

tadt. unter
80 8. 60 a d. Geſchäfts .
ſtelle dis . Bl . B4588
Freundliches

helzgates Limmer
gute , ruhige Lage , im
Zentrum , von Buchhal⸗
terin geſucht . Angebote

mit Preisangabe erbet .
nunter F. D. 21 an dis

F
22372

ſecl. Hane
evtl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . ungeſtört , mögl .
ſeparat geſucht . 2884
Angeb . u. F. M. 29

an die Geſchäftsſtelle .
1 oder — ſchöne

ele Immel
( mögl . ſepar Eingang )
per ſofort , ſpät . 1. Nov.
zu mieten geſucht . An⸗
gebote unt . C. 46 an
bie Geſchäftsſt . B4568
Jüng . beſſer . Ehepaar
Grchiteit ſucht

2 leere

Zimmer
Angebote unter H. D. 1

a . d.Geſchäftsſt . B4586

Jung .
wbig,Weboctuch t 1 oder 2

3, letre Timmer
evtl . Manſardenzimmer .
1 o. 2 Zimmer m. Küche
bevorzugt . Dringlichk . ⸗
Karte vorh . Anzgebote
unter H. C. 100 an die
Geſchäftsſtelle Ba585

Mansclan
eintürig , faſt neu , weg.

Aufſtellung eines leich⸗

teren preiswert zu ver⸗
1517

Mollſtr . 13, 1 Treppe .

· Un-Moknung
5 rage Ehepaar ge⸗

ſucht . nglichk . ⸗Karte
vorh. 15 oſtenzuſchuß
wird gewährt . Angebote
unter E. W. 14 an die
Geſchäftsſtelle. 12364

zu vermieten .

Unmödliert . Zimme
in guter Lage gegen
zeitgem . Bezahlg . zu

* 9406

9
an didieGeſchäftsſtelle.
Schön in möbliertes
Hohn- U. Satummer
( mögl. ſep. Eingang ) zu
mieten geſucht Angeb .
unter C. D. 47 an die

Geſchäftsſtelle B4562

Ehepaar ohne
e

Kigdszſucht 2380

leeres Zimmer
oder einf . möbl.
Angeb . u.
an die Geſchäftsſtelle

Laden
mit oder ohne Einrichtg .
zu mieten geſucht . An⸗
gebote unt . B B. 21 an
die Geſchäftsſt . B4549

Weikstatt
für Schloſſerei geſucht
gegen zeitgemäße Miete
u. koſtenloſe Ausführung
kleiner Reparaturen .

Angeb . unt .E. T. 11

a. b. Geſchäftst . 888

Vermietungen
30 Zimmer

möbl . von Mk 20 — an
Wohnungsbüro Seybold
U 4, 23. Tel 9226. Caos

Möbl . Zimmer
zu vermieten . B4543

Neckaran , Schulſtr . 18,
3. Stock rechts

Schön möbliertes
Zmmer

an beſſ . Servierfräulein
zu vermieten . 2362

E 2. 9, 2 Treppen .
Für alleinſteh . Herren
oder Damen B4533

3 gut mödl . Zimmer
volle Penſion m. Wäſche
2 p. Tag zu vermiet .

Frau Bauer ,
Dingelsdorf , Bodenſee ,

But möbl. Zimmer
B4528

Krappmühlſtr . 36,
4. St . links

Aüf nah Anet
ſofort zu vermieten .
22462 1 1. 13, part .

agautes mger
an beſſ . Herrnm. voller
Penſion ſof
zu vermieten .

D 7. 20, 1 Treppe .

Acker
an der Käfertalerſtr . zu
verpachten , ea. 7400 qm.

Näheres Steiner ,
Bellenſtr . 24 .B4568

35 9. 0
ſpricht gut deutſch, ſucht

Lebensgefanften ,
Gefl . Zuſchriften unter
E. V. 13 a. d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . 2363
Ja , intellig ,lebens⸗
luſtige Dame jucht zur
Unterhaltung u. gemein⸗
ſam . Spaziergäng . paſſ .
Herrenbekanntſch . 2
6e Ak

unt . H. B. 99
an die Geſchäftsſtelle

geldverkehr :
Eine Hypotheke in

Höhe von ca. B574

A .
a. unbelaſtet . Grund⸗
ſtück ſof . geſucht .
Ang . u. E. X. 15
die Geſchäftsſtelle .
Suche mich mit

lod b .
an gutem Geſchäft tät
zu betelligen . 2878
Ausf . Ang . u. F. . 25
an die Geſchäftsſtelle .

obooo . - N.
von Selbſtgeber auf 6
Monate zu verleihen .
Ang . d. Sicherh . und
monatl . Zins unter
F. J. 26 a. d. *Stelle .

34000 fl.
zu leih . geſ . geg . gt .
Sicherh . Ang . u. C.

1
51 an die

elle .

Unterricht
in u. Ab⸗
ſchluß ſowie Kurzſchriſt
erteilt gründlich u. raſch

an

Hans Schnorr , Kron⸗
prinzenſtr . 28. B4564
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Der große Erfolg unserer Aussfeuerſfage veranlabßt uns , solche zu wiederholen . Durceß direkfen

Beaæuo in den Fabriken sind wir mit unseren gulen und bewährien Qualitäten unbergleichlicg billig .

Auf

1
f 2 7Hemientuch 46 .,

7 Betuchhalbleinene , 7
ischwäsch Extra - IischExtra - Iiscken Betlwäsche 80 em. 8 Pf. 150 om, schwere Quali -· 2 10

180 Wasc E X ra - 180 en
üimite neeeeeneeem tät . 75, ..

lischlüch

Aununeeeeneneeemenmeemen

En Posten Kissenbezüge Hemuentuch iscniüenef veis ,
3 Damen - Hemd mn Tra35 15 1 ö mit Träger

Damentzschentücher f
25 88 58 P. Handtuchstoff 38 2 1 2 100100 80

95 und Hohlsaum . solide Qualität
1 mit reich gestickt Ecke u. Hohhk 8 5

8 1554,
aumkante , etwas angestaubt MHissenbezüge 1 Iischtücher 18. 5 1 25 141

12
gelocht . schöns Ware 95

fleniolce 100 C0 85 Hanatuchstolt echoue Must , 130/160 O. 50 92

Stuck Pi. Leibwäsche , 1. 10, weiß . rotem Ran 46 Pf D —H 11 Aissenbszüge . 20
b. Hauch . aut geeign Iischtücher nam amen - Hemi riaser oder

2 3 115 hselschluß , mit Stickerei
Ein Posten — leston , gute Renforce 2⁰ Croist 80 ei 95 Suts Qualität , schöne 5 50

Ae

nameniaschentücher 6el bar Ouafti . 20 J0 rt Handtuchstoff nne e

e . 8 , . 88 5
mit gestickter Ecke und Hohl “ bamastbezüge 129 50

1
75 . Servietten 55/55 85

ee

saumgant - gestreitt . gute Qualität .
accd s0 em 95 . Stück 95, *

U
5 1

amen - Beinkleid
Stück 28, 20 Pf. 1 bretenne Bezüge ;

prcener , Ware . 0 , Handtuchstoff Jeenedeck m 6 er 7 50
mit Volant und Festonbördechen

1 schwere Ware 90 48 em, weiß . gesfr . , vietten , in schön , Farb . 1.

15 1 Eiun osten Damast 1 50
1 80 Pf 5 Stück . 25, 1 Mark

Damentaschentücher, Oherbettücher V eeeeeee , 36 Damen - Machtiackemit schöner Lochstickerei teils it Säumche 6 t . „ — aus
etwas desee billig era Eselgeen 860 90

Damast tenung 1 E Hemdentlaneil 65
25

gutem Croiss mit Pestonborde
8 schöne Muster, . 25 , l. em, gu alt⸗-

pt
stack 35 pi. 5 ktü stuck 2 95 Nark

inug u g. 95 Schlafdeck
Ein Posten

8
2 e Er an eh . 1895 Beilllattun o n, 75 Pl

b d 5⁰ en
Untertaille

Hateniaschentücher Biberhettücher 2 75 Cretonne
eee

Schlafdecken 1 95
mit Ti äger und Festonbërdehen

em. weiß mit Rips 2
Partiepieis

TT
schw ege . 30 inleſt e

1 75
weiß u. gr. gestr . , . 98 , l

Stueck 85 Pl .

2 nüe ner 0 % 5
räflige Ware . 80 em 1.

89 . 23 55 e e . 6 Pretane b 4 175 5 en . 95 100 en . 95 zacnugzunece. . g5 Untertaille
0 5 Ein Posten für Oberbettücher . . 1 mit Träger und Stickerei

Herremaschentücher Biberhettücher Beltucphiber , Beitfedern uwaaanen Wolldecken . 45weib mi: buntem Rand schöne weiß und bunter Rand . 50 o . 75 doppelt gereinigt , gute be erstkl . Fabrikat 21 50
Stück . 95 , 1 Mark

Far ben , sortiert Ia Wualitst desond . schwere Galit . Wählte Qualität 29 . 50 , 28 . 30 ,
Prinzegrock

m. Träger , Hohlsaum od. Einsatz

saek . 90
Prinzeſlrock

aus Ia . Ci etonne mit Stickerei

Stück 8 2 5 0 Mark

Damen - Nachthemd
mit Stickerei

Stück . 75 Pf.

1 er 28 f. faghnhnpaamnagtagggnamannmagtgandadadnealcdaaganaehsſldaaml

bamhre - Sückereſen 12555 mittelbreit Ein Posfen weize 4 Ein Posten weißſe

30 , 25 , schmal Pf.

4

1 kinder - Iächchen linder - öschen
Baby- Artike

Ein Posten

Büstenhalter
wolll , gute Ware

gestrickt 75stuck Plennig in enormer Auswakl
—5 Plaundg

Eln Posten

Madanolam
Stickerei

toils m. Filetmuet . schöne Qual . gestrie
Stück Pfennig

mtr . 60 , 48 Pl . 7

K 1, 1/2 .
Mannheim

Breitestralle

1 K 1, 1/2 .

Mannheim
Breitestraſle

170
177 — enk 5 1 1 NI 5 DDDrr . .

5

Verkäufe = Aprz
6609

f
e Bad . - Pfälz . Luftfahrtverein . V. Mannheim

1 AMaldg *
es lität nleit 5 — 1 ü MN 1¹Leceeneeee 8 Fiegerluge , Mannfieim

5 8 8 22 IAam Sgamstag . den 18 . aSuπntag . den 10 . h, . iͥer 102 *

0 Uaule 0 Helſe Strümpfe 5 findet auf dem Rennplatz des Badischen Rennvereins Mannheim eine

Hax pfelffer 95 Grohe Flugveranstaltung
Senwsetalngervir . 85 verbunden mit Passagier - Rundflügen über Mannheim statt .

f 0 7 N 7
1 — 15 Samstag , den 18 . und Sonntag , den 19 . Oktober , von vorm . 11 Ufir ab

Batterien Passagierfſüge über Mannheim und Umgebung971 Laschenlampen-Lubehör billig. 1
Arnold , OG3 , 4 . * schones Mädel merk ' Dir wobl 5 Sonntag , den 19 . Oktober , von nachmittags 2 Uhr ab

8 Di . 15 f 5. ie besten Strümpfe sind , Furwor Schaufliegen und Fallschirmvorführungen
8 Fl ugzeuge am Start

Geschäftshaus j 4

Jent freim
ö Anitzer Auumptbaas Hodern 505 Vorverkauf : Veikehrsvereine Mannheim , Ludwigshafen und Heidelberg . 77⁴⁴

Lager⸗ iterkamne N 99 55 Die im 10 e 12 Uhr gelösten Karten nehmen an der Verlosung für

in bert . Torein⸗ Inh. : 8 . Rothschild
teil Die Ergebnisse der Auslosungen werden am Freitag in den Abendblä tern eun

8 Sehr 25
0 0 75. H. Geiſinger u. Co eeeeTfß0ß0ßß - : 8

Junmne-Be 1, 4 Preitestrasse L f, 4 2 Nehratödk
— — — delesenheliskaufff Geace

462 . 2425⁵ 1115 gegenüber dem Kaufhaus .

0 bä 10 2
Neues Damen - 1000 Flaschen Malaga Gold , Lagrimas extra , Zjähr . Fl . M. . —

6 all
U. Herrenrad Garantiert reiner Blenenhonig . Glas M. . 50 Fabrtkrtiansdbeden

1 „ Mifa “ die führende Feilnstes Tafelöl Liter M. . 20 als Lagerräume 149⁵
Marke . Anzahlg . 30 % . . . 55 ö1 in Flaschen „ % M 3

Reſt —* — 2014
% % Wer beteiligt ſich an

1570 I welmiotonv, 5 %/ zu verk . 2414 j
ee per gefeiertste Ceiger E flolach ufrauriaad Telephon 8256 Vellh , P 3, 8 . aeee n

Zu verkaufen . ge ler 8 E E ger Uropas f. Anfäng . u. Fortgeichr . an die Geſchäftsſtelle .
14 Ein neuer Professor pro Stunde 30 . - Pfg

5 1

9 bör . doree 112 Kreisl
e eeeeeFrifz Kreisler Seeeee

71 1 Federrolle . 303tr .9 Tragkraft, 1 Federn⸗ veranstaltet sein einziges Konzert in Baden am Momag , den
feln möd.

Ummer Akademiker
5

neuer Ernte
Handwagen bei 20 . Oktober 1024 in Mannheim . 7780 an beſſ Heren oder Fachmann f. Böh u. nied . Mathematik .ſucht geeign . e . H 1 arant . rein

— 1 Georg Keller . 105
alleinſteh . ] Tätigt , Unterricht 1155

den erſten 15 e 10 M. . 40
1 Wa i

25 ame ſof. zu verm . teilt ängen bis zur vollk . 9 Pfund netto 40. und ne
2 — rrr 2222 ͤ — — Kätertalerſtraße 75, Beherrſchung der Einzelgebiete ; es wird 8 einſchl . Porto und Verpackung gegen Nachnahme⸗

— —
Engllscd:

3 Treppen . —2415 . reine , 7 und 1 e Nichigefallendes nehme zurück .17 f
2 der hö

ſen, Vorberenung auf Oll-Reife u.
1 1aN805 3 — — 185 bei Univerſitätsſtudien u. anſchließ

WIIh . Wordtmann , Großimterel , OneKonverſation mögl . mit scheps 81 bei Edewecht i. O. — Poſiſcheck
0 5 u Harmon . verk. geb Engl , geſucht . An⸗ Examensvorbereitg . , ſpez . Ingenieur Mathemaut. Hannover 7972 753⁰

. — „ Mathis “ , ſehr aut im Stande gebote unt 4 V. 15 an durch Uebernahme einer ] Zuſchr . erb . unt G k. 48 an die Geſchäftsſt . 24 c⸗2 au verkaufen . 2373 die Geſchäftsſt . 84546 Vertretung Adreſſe in HFFFCEa188 Näheres Werftſtraße 29, im Büro , part . , Tel 9313 ader Geſchäftsſt . 2366 CCCCCC
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